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, Der Geheimpolizist.
Kriminalerzählung von H. v. Grwakd.

Inspektor Marschal bestimmte Vater Halbundhalb zu
diesem Posten, zu dem ein besonders fähiger Mann nöthig
gewesen wäre. Weltli erhob indessen keinen Widerspruch;
schließlich war ihm Vater Halbundhalb, auf dessen Ehrlich¬
keit wenigstens er sich verlassen konnte, immer noch lieber,
als wenn man Jemanden geschickt hätte, der vielleicht, die
Eifersucht MarschalS theilend, oder in dem Bestreben, diesem
einflußreichen Vorgesetzten einen Gefallen zu erweisen, die
Pläne des jungen Beamten zu Schanden werden ließ.

Von hier ging er wieder nach dem Polizeiposten an der
Barriered'Jtalie, wo er ein Quantum des Staubes sammelte,
der hier den Bodeü der Gefangegienzelle bedeckte.

Ohne sich Ruhe zu gönnen, trotzdem er nun schon länger
als vierundzwanzig Stunden ununterbrochen im Dienst war,
begab er sich auf die Suche nach dem Kutscher, der die
beiden Frauen gefikhren halte. Der Wagen war leer znrnck-
gefahren, also mußte die Stallung jenseits der„leeren Felder"
liegen. _ n> , , _

In den Vororten gab es deren eine große Anzahl. Er¬
suchte einen nach dem andern auf. Bei einigen war über¬
haupt kein Kutscher mehr.so spät noch auf der Fahrt
gewesen, bei anderen waren die betreffenden Kutscher wieder
im Dienst, fuhren irgendwo in Paris herum— es war
nicht leicht, die Ermittelungen zu Ende zu führen, Nach
mehrstündiger Arbeit endlich hörte er in einem der Ställe,
daß ein Kutscher Namens Collet auf der Heimkehrm der
Nue de Patay angerufen worden sei und noch eine Tour
habe machen müssen. Derselbe war gerade damit beschäftigt,
sein Pferd einzuspannen, ein älterer Mann mit blanrothcm
Gesicht, dessen Färbung wohl nicht allein Wind und Wetter
verursacht hatten, und weißem Henriquatre, namensO' scl

Er frug denselben, ob er in vergangener Nacht zwei
Damen in der Nue de Patay aufgenonimen und wohin er
sie gefahren habe.

„Welches Interesse hat der Herr daran, das zu wissen? -
frug der Alte ruhig.

Weltli zeigte ihm seine Karte. „Sie wurden der Justiz
einen großen Dienst erweisen," sagte er eindringlich, „wenn
Sie mir eingehende Mittheilungen machen könnten. Jene
beiden Damen sind an dem dreifachen Mord in der Anis¬
kapelle betheiligt, von dem Sie ohneLweifel gehört haben!"

,An dem Mord! Ah! Und jch habe ihnen zur
Flucht verholfen! Hätte ich das ahnen können! Darum
gaben sie mir einen Louisdor Trinkgeld! Solche Bande!
Gewiß will ich Ihnen Alles sagen, was ich weiß — leider
ist es nicht viel!"

„Zunächst— wo haben Sie di« beiden abgesetzt?'
„In der Rue de Bourgogne!"
„Welche Nummer?" „
„Das weiß ich nicht mehr. Aber das Haus finde ich

wieder!" , _ , ,
„Leider werden sie nicht so dumm gewesen sein, sich nach

ihrer Wohnung fahren zu lassen!"
„Hm! Aber geklingelt haben sie, das habe ich gesehen

Soll ich Sie hinfahren?"

Mittwoch, de« 3 . Januar.
„Vorwärts!" Weltli sprang in den Wagen und derselbe

setzte sich in rasche Bewegung.
Es war nicht wahrscheinlich, daß die Flüchtigen sich auch

nur in die Nähe ihrer Wohnung halten fahren lassen, und
ebensowenig, daß sie unvorsichtig genug gewesen waren, dem
Kutscher gegenüber sich eine Blöße zu geben, die zu ihrer
Entdeckung führen konnte. Aber für Kriminaluntersuchungen
ist ein Grundsatz voy.höchster Wichtigkeit: der, daß man dem
Wahrscheinlichen Mißtrauen entgegenbringe und auch das
Unwahrscheinlichstenicht für unmöglich halte.

Diesem Grundsatz folgend, begann Weltli unterwegs
den Kutscher ausznfragcn.

„Wie kam die ganze Sache?"
„Ich hatte am Sonntag wider Erwarten einen recht

schlechten Tag gehabt. Um Mitternacht hatte ich erst vierzig
Sous Trinkgeld eingenommen. Dabei regnete es halb,
halb schneite cs, mein Pferd war auch erschöpft— ich hielt
es für das Beste, nach Hause zu fahren. In der Rue de
Patay sah ich zwei Frauen an eine Mauer gedruckt stehen.
Na, so etwas kommt öfter vor. Sie rufen mich an:
Futscher! Kutscher!" — ich thuc, als ob ich es nicht
höre, denn die Art, die sich so Nachts auf den Gassen herum-
treibt, die fährt wohl gerne, hat aber meistens kein Geld
zu in Bezahlen. Früher wäre es mir ja gar nicht darauf
angekommen, auch einmal ein hübsches junges Dämchen so
mitzunehmcn. . ."

„Weiter, weiter!" drängte Weltli.
Nun gut. Also ich thue, als ob ich schlafe, da ruft

eine von den Beiden: „He! Kutscher! Einen Louisdor
Trinkgeld!" Ich hielt mein Pferd an, aber mißtrauisch
war ich immer noch. Das ist doch begreiflich, nicht wahr?"

„Gewiß!" antwortete Weltli, mühsam seine Ungeduld
bezähmend.

„Also ich sagte: „Gut, aber Vorausbezahlung, anders
fahre ich bei Nacht nicht!" Und sieh, die Eine, die Kleinere,
zieht ein Portemonnaie heraus, in dem eine ganze Menge
Goldfüchse zu sein schien, nimmt zwei davon, gibt sie mir:
„Einen für dies Fahrt, einen Trinkgeld! Nun aber flott
vorwärts, Rne de Bourgogne. . ." Sie nannte auch die
Nummer, die ich wieder vergessen habe. Damit waren sie
schon im Wagen. Daß ich meinen Gaul tüchtig antraben
ließ, daö versteht sich doch von selbst. Na, und so fuhren
wir dann hin." & „ ... ‘

„Und dort?"
„Dort stiegen sie aus und klingelten. Als die Lhnr

ausgemacht wurde. drehte ich um und fuhr zurück. Weiter
weiß ich nichts an der Sache."

„Uud wie sahen die beiden aus?"
Der Kutscher kratzte sich hinter den Ohren. „Hm, bei

solchem Wetter, in der Nacht, da ist nicht viel zu sehen.
Ich habe auch nicht so genau darauf Acht geg:ben. In
meinem Atter . . . Ja , wenn ich gewußt hätte, wo sie
Herkommen, gerade nach der Polizcipräfektur hätte ich sie
gefahren, trotz ihres Trinkgeldes!"

„So können Sie sie gar nicht beschreiben?"
„Die Eine, die Kleine, war sehr blond, auffallend starkes

blondes Haar, kraus, das sah ich, als die Kapntze zurückglitt.
Sie war°nicht übel, recht hübsch sogar, nur ein bischen zu
zart, für unsereinen wenigstens!"

„Und die Andere?" .
„Das kann ich nicht sagen, die habe ich gar nicht m»

Gesicht gesehen. Aber Halt! Die Kleine sagte zu der
Andern Du, und die Große zu ihr Sie ! ES muß wohl
Herrin und Dienerin gewesen sein!"

Dieser letztere Umstand war von äußerster Wichtigkeit.
Es bestätigte die Ansicht Weltlis, daß es sich hier um
Personen handle, die der vornehmen Welt angehörten.

Mehr war trotz aller Fragen aus dem Kutscher nicht
herauszubringen, offenbar weil er selbst nicht mehr wußte.
Plötzlich hielt er sein Pferd an.

„Hier ist das Haus!" rief er.
Im Augenblick halte Weltli sein seidenes Halstuch ab.

gerissen, zusammengelegt und in die Tasche gesteckt. Dann
sprang er aus dem Wagen und trat in die Portierloge des
Hanfes, in der eine alte Frau saß.

„Jch bringe einer ihrer Mietherinnen etwas, das sie
verloren hat!" sagte er, das Halstuch aus der Tasche
ziehend.

„Welcher?" — „Das weiß ich nicht!"
Sie glaubte, man wolle sich über sie lustig- machen

und sing an, sich in diesem Sinne hestig zu äußern, als
Weltli sic, sich höflich entschuldigend, unterbrach.

„Mir liegt nichts ferner," sprach er in höflichstem Tone,
als mit einer so würdigen Dame Scherz treiben zu wollen.
Die Sache verhält sich folgendermaßen: Sonntag Abend,
oder vielmehr, es war schon Montag Früh, kam ich von
einem Zusammensein mit Freunden nach Hause, als zwn
Damen hier klingelten. Die eine verlor dabei dieses Tuch
ohne es zu bemerke». Als ich herangekommen war und es
aufgehoben hatte, war die Thür schon geschlossen. Heute
hatte ich den ganzen Tag über zu thun, daher kann tch erst
jetzt kommen und das Tuch zurückbringcn!"

„Von unfern Mietherinnen," antwortete die Alte nicht
ohne Stolz, „kommt Keine so spät nach Hause!" a

„Aber ich habe doch mit eigenen Augen gesehen. . .
„Richtig, jetzt fällt cs mir ein! Das hatte icĥ gauz

vergessen! Sonntag Nacht läutete eS. ich ziehe den Strick,
die Thür geht auf . . . ich höre Niemanden d,e Treppe
hmcmfgeheir, werfe rusch einen Siocf über, zünde ein
an, gehe auf den Hausflur hinaus — da huschen zwei
Damen eben zur Thür hinaus und werfen sie mir vor der
Nase zu! Bon denen muß es Eine geivesen sein. Daß ste
ihr Tuch verloren hat, geschieht ihr schon recht; warum
foppt sie alte, ehrliche Leute!"

„Wohin die Beiden sich wandten haben Sie nicht gesehen?
„Uninöglich! Ich sage Ihnen ja, sie schlugen mir die

Thür vor der Nase zu!" .
Weltli dankte höflich für die ihm crtheibte Auskunft und

ging. „Es ist, wie ich dachte," rief er dem Kutscher zu,
„sie wohnen nicht hier!"

Da es mittlerweile recht spät geworden war, entließ er
den Kutscher und ging nach seiner Wohnung, um endlich
auch einige Stunden zu ruhen.

Am nächsten Morgen zeitig aufgestanden, begab sich
Weltli erst nach der Polizeipräfektnr. um zu hören, ob etwas
Neues bekannt geworden sei, und als man ihm gesagt, daß
dies nicht der Fall, nach dem Leichenschauhause.

(Fortsetzung folgt.)

Putz- mul WewiiiiRiiliiius Hag« Asdmer.
_ Q/l  Wilhelm Strasse 84.Wilhelmstrasse 84.

Von Montag , den 8 . Jannar , an erster grosser

Inventur ^Ausverkauf
„„d zwar vom S . Januar M. Incl . 14. Januar : Seidene and wollene JliponS , eeidene und wollene BlOUSeil , sarnirte

und ungarnlrte Hüte , Baby -Hüte,
15  21 . „ Spitzen , Tülle , Schleifen , Schleier , Echarpes,
22 . B n 28 . , Bänder , Blumen , Federn , Boas , Gürtel.

Es gelangen nur die neuesten Sachen zum Ausverkauf und werden die
Preise bedeutend reducirt.

Näheres folgt an dieser Stelle.

tacbr . Lendle , Milchkur-Anstalt,Wiesbadener
erstes bürgerliches Möbelmagazill
empfiehlt nur bestgearbe.itete Polster , und «astenmöbel aller
Art zu den billigst gestellten Preisen.

Große Auswahl in completen Betten verschiedenster Preis^
lagen, sowie einzelne Theile. u rY500

Änfarbeiten von Betten und Modeln schnell und billigst.
Webergasie 3. W . Kgenolf.

Wein-Etiquetten
Jos . Ulrich , Friedrichstrasse 39,

uke der » irclujas . e.

15214

Bleichstlatze 26, Telephon 362,
empfehlen:

Kiadn-Milch,«» Milch,Sah«, Istk.Tajellnttcr rc,
in nur ersten Qualitäten zu billigen Preisen frei' ins Haus geliefert. 10698

Trocken-Füttermig.
Unfere Milchkühe stehen unter Controlle des Herrn Br . Christmann.
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Verkauf
eines Theater-n.Masken-

Galdcrobc-Geschäfts.
Die bekannte und sehr reichhaltige

Theater- imb Ntliskcn-Garderobe
der verstorbenen Frau I . ts «rh « rüt soll im Ganzen
eventuell mit Beibehaltung der bisherigen Firma freihändig
verkauft werden. Es bietet sich eine sehr günstige Ge¬
legenheit zur Gründung eines rentablen Geschäfts.

Anzusehen von Donnerstag , den 4 . Ja ». 1900,ab in meinem Lokale

47. Friedrichstraste 47.
Willi , llelfrlcli,

_ Anctionator mib Taxator.

Iin Aufträge des Vereins werden

gute Jugend- und Volksschriften
au 5, 10, 15, 20, 25 und 30 Pf. an folgenden Stellen▼erkauft:

Bärenstr . 4 : Buchhändig , von Lützenkirchen.
Bismarck-Ring 23: Colonialwaaren -Handlung von

Hoepfher.
Kl. Burgstr . 12: Papierhandlg . von L . Becker.
Faulbrunnenstr . 9 : Schreibwaaren - Handlung von

fj roscli witz -Ba Izer.
Friedrichstr . 47, Ecke der Schwalbacherstrasse:

Volkslesehalle.
HirschgräbeD 22 : Schreibw. -Handl . von Hüller.
Langgasse 32: Buchhandlg. von Roemer.
Luisenstr. 36 : Buchhandlg . von Bornemann.
Marktstr. 8 : Schreibwaaren-Handlg . von Ringel.
Moritzstr. 50: Victualien-Handlg . von Schicker.
Oranienstr. 1: Buchhandlg. von Scliellenberg-

Wilhelins.
Querstr. 1: Sehreibw.-Handlg . v. Kleber Wwe.
Röderstr. 5 : Schrcihw.-IJandlg . von du Fais.
Schulgasse 2: Sehreibw.-Handlg . von Gerich.
Wellritzstr . 9 : Sehreibw.-Handlg . v. Oienstbacli.
Wilhelmstr. 52: Buchhandl. v.Moritz n . Münzel.

Bierstadt , Langgasse 22: Willi . Wrendel.
Erben heim , Frankfurt erstr.: Franz Hener.
Hahn : Kaufmann Karl Rest II . F353

Billets nach dem Süden,
Italien,Riviera , Orient , Aegypten,

Niltouren . *
Einfache und Ruudreisekarten . Combinirte Eisenb .-
und Dampferbilletg . Schlafwagen -Billets . Schweizer

General -Abonnements.

Gepäckbeförderung als Fracht -, Eil - u. Passagiergut.
An- und Verkauf fremder Geldsorten.

Lire , Francs etc. stets vorräthig . Bes . v. Creditbriefen.

Reisebüreau Schottenfels,
Wiesbaden.

Theater -Cal onnade 36/37.
Das Reisebüreau Schottenfols ist in Wiesbaden

die alleinige Vorverkaufs -Stelle für Eisenb .-
Billets der Kgl . Preuss . Staatsbahn und der Intern.
Eisenb .-Sohlafwagen -Ges. 14538

RkiscgkPiickliefmdcrimg.
Um dem reisenden Publikum die Möglichkeit zu geben, seine

Koffer k . anstatt als theueres Ucbcrgepäck mit dem bedeutend
billigeren Fracht - oder Eilgutdienst schnell, sicher und bequem be¬
fördern lassen zu können, hat sich der Internationale Gepäck-
transportverband (Internationale Baggage Express ) gegründet.
Derselbe unterhält an allen besuchten Platzen im Zu - und Auslande
Vertreter und macht' cs sich zur Aufgabe, dem versendenden Publikum
alle Unannehmlichkeitenu. Bemühungen , auch bei den Zollrevisionen,
abznnehmen und ihm eine ganze Reihe von Annehmlichkeiten und
Erleichterungen zu bieten, die ein einseiner Spediteur nicht, dagegen
ein solcher Verband mit seinem Einfluß auf die Transportanstalten
nur allein zu bieten vermag. Die Vertretung des Verbandes für
Wiesbaden ist der bekannten Speditionsfirma L. Rettenmaycr,
gegründet 1842, Büreau Rhemstraße 21, übertragen und nimmt
dieselbe Bestellungen zur Abholung von Reisegepäck und sonstigen
Gütern behufs Weiterbeförderung und Ablieferung entgegen. Die
Liste sämmtlicher Berbandsvertretiingen wird ebendaselbst gratis
verabfolgt nnd jede tvimschenswerthe Auskunft ertheilt . 13496

Bestellungen zur Gütcrabholung können auch
gemacht werden bei den Annahmestellen:
August Engel,  Taunusstr . 4 '8

(Abth. Cigarren ),
W . H. Birk,  Adelkeidstraße,
F . Groll,  Goethestraße 13,
y Bernstein '? Wellritz-Drog .,

Klitz , Rheinstraße 79,
Theod . Hendrich,  Dambach-

th .il 1.
Gg . H ei n zma n n, Schwalbachcr-

straße 29,
welch» telefonisch  mit dem Hauptbnrcau Rheinür . 21 verkehren.

PfT * Aepsel.
Alle feineren Sorten Tafel- u. Wirthschafts-Aepfel geben

in jedem Quantum ab 18383
Gebr . Hattemer , Obstladen, '

Friedrichstraße 47.

ßusmlie Oiinmi-Uelberscliühe
der

Russian-AmerScan-lndia Rubber Co. in St.Petersburg

Nur echt, wenn mit diesen
Schutzmarken versehen.

'1860'
'T.PA.PM''

f c .riETEP&ypn

Mache noch ausdrücklich darauf aufmerksam, dass der Adler und russische
Schrift allein nicht die Echtheit des Fabrikats der altrenommieten
St . Petersburger Fabrik  beweisen ; es gehört dazu vor allem das
in allen Ländern geschützte Dreieck mit der Jahreszahl 1860, ohne welches

v kein Schuh die Petersburger Fabrik verlässt . 17880

Ferdinand Herzog
Lager eleganter Sdmhwaaren

Xaa *iggasse 44,

Ecke Webergasse.

Webergaise31u .33 . H Marktstrasse 19a,
Ecke Grabenstrasse.

Telephon 626.
Bei auswärtigen Bestellungen empfiehlt

es sich, einen Stiefel als Grössenmuster
einzitsmden.

Telephon 626.

Chinesische Thees
von der ersten , bekanntlich der l»e »t « n Pllückung , von
vonüglichein Aroma und reinem kräftigen Gc-
sclinmcli empfiehlt ioSC ausgewogen , nicht durch
kostspielige Packungen vertheuert , als äusserst
preiswerte pro Pfund

Honing Congo , naturel , Mk. L.80.Thee
1899er-
Ernte.

louchoag fein , 8 . -
SonrhoBg feinst , staubfrei „ 2 . 10.
Lapscng lonchong

(kräftig und aromatisch ) „ 8 .—.
Lapscng üourliong

(hochfein und kräftig ) „ 3 .SO.
apsenp Senchongettraf.

(das Beste der Saison ) „ 4 .—.
SAaiser - Mischuissg , bestehend

aus extrafeinem Souchong mit
Blütfien -Pecco, „ fi .—.

Theespitzen . gute Qualität , . 1 .40.
Thee spitzen , feinste Qualität , „ 1 .00 .

dir . Tauber , Kirchg/asse 6.
Telephon 313 . 14248

. 9 Pf . Wehr . Hattemer,
flden. Friedrichstr. 47. 15077Kochäpfel

abgelagerter feiner Erühstiieks-
wein besserer Qualität , mittels »»»
und herb , direct von Palermo

impoitirt , per Flasche »n > Hk . L OS ohne »« las.
in guter OualitUt , per
Flasche HU . L .SO ohne
«las.

angenehmer
süsser Wein
per Flasche

Hk . » .— ohne « lat . 16239

Marsala,
impoitirt , per Flasche **nr Hk,

Portwein,
Samos , Museal,

ES. JBruuii , Weinhandlung(gegr. 1857),
Adellieidstrasse 33.

Nürnberger
Bratwurst!

empfiehlt stets frisch 17381

JE. M . Klein,
Telephon 663. L Kl . Burgstrasse 1.
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Möbel, Betten, complete Einrichtungen
in gediegener Ausführung zu massigen Preisen.

Eigene Werkstätten. — 830(juadr.-MIr. Ausstellungsräume. —25 Musterzimmer.
48. Friedlichste. 48,

ualie Schwalbacherstrasse. Joseph Wolf, 48. Friedrielistr. 48,
nahe Scliwalbaelierstrasse.

16618

Zu ber am Mittwoch , den 3 . Januar 1900 , Abends
8 '/. Uhr , in der Turnhalle, Wcllritzstvaste 41, ffnttfinbeubeu
I ordentlichen General -Bcrsammlung werden die Herren
Bcrlreler der Arbeitgeber und diejenige» der Kassenmitglieder
hierdurch eingeladen.

Tagesordnung : Wahl eines Ausschusses zur Prüfung der
Jahresrechining, Neuwahlen für den Vorstand, sonstige»om ein¬
gehende Anträge (letztere sind bi« spätestens3 Tage vor der Ver¬
sammlung dem Vorstand einzureichen). d' 392

Wiesbaden , den 24. Dezember 1899.
Namens de« Kassenvorstandes:

Der 2. Vorsitzende. C . »Jorimri H ._

grosse Goid-Lottens
Ziehung 29. Januara. folgende Tage zn Kbln

1111

300,000 Loose.
15000 Geldgewinne, zahlbar ohne Abzug:

Gewinn

Gewinn

Gewinn

Gewinn

1 Gewinn'
5 .
5 .
15 .
80.
50  .
100 .
300.
1500.
13000.

I25 3©0O Jl
75 .000 Jl
50 .000 Jk
25 .000 Jl.
10000 .*= 10090a

5000 * = 25000a
8000 ^ - 10000a
1000a

500a
200 a
100 a

50a

15000a
10000a
l0000 a
10000a
15000a

20a - 30000a
10a = 13000 (M
1Ganzes4 M.
1Halbes2 Jk.

Porto und Liste
30 Pf. extra ,

ompi . u . voio . »Utu uura * ——Lud.Müller&Co.

I

empf . u . vers . auch untar Nachn &hme da» General-Debit: Bankgeschäft
in Berlin,

Brettsstrasse5.
Ielegr .-Adr. : niUokomBller.

Loose in Wiesbaden bei <:»rl Cus . el , Kirchgasse 40,
O'. de lfialloi «, Langgasse 10, Frau Therese
UTacHtep , Saalgasse 3, * Maselie , Wilbelm-
strasse 30, Curl Henk . Grosse Burgstrasse 17. F 58 I

I'iagdwestcn,
tantjacken,Normal-und wollene Hemde«,Unterhosen,itlstücher, Handschuhe, Wintcrkappcn empfiehlt billigst

Heinrich  Martin , 179
Metzarraaste 18,  _ Metzgcrgafie 18.

ÜT *Teppiche
stich billig zu haben. 1

Georg
16693

lillesti eimer , Oranienstraße 31. Hth.

Maschinenstrickerei.
Weste«, Hoseu, Strümpfe, Leibbinden, Kniewärmer.

ch Maß. schnellste und billigste Bedienung. Slriimpfe
gestrickt. V. Gerichtsstr. 1. 15080

Hotel Victoria.
Saal-Lokalitäten

zu Hochzeiten , Hiners und
sonst . Festlichkeiten.

® 16227(
XS)®®<

KlostennäUe
(Inhaber: ITr * Ay ).

Den ganzen Winter geöffnet.
Saal, sowie mehrere separate Gesellschaftszimmer.

_ Täglich frische Waffeln und Kaffee. 14743
Sf m S ‘ 1 feiner angenehmer Tisohwein , selbst-
18 IPfTlrSPttPr gekeltert , ä El« 1* k. per Flasche
l \ IUUI IVII UI , ohne Glas , Specialität;

Erbacher p. Flasche 75  Pf. ohne Glas,
Aeudorfer „ „ 90 „ „ „
Hattenheimer „ „ 1.20  Mk. „ „
öestricher „ „ 140 „ „ „

LLud . ILerber , Nicolasstrasse 28.
Niederlaggen i Hlitz,  Rheinstrasse 79, 16147

_ A , Bf rling , Grosse Burgstrasse 12.

$estej * rke

die 1/\  Flasche
Mk. 1.75,2.00.2.25,

von

v . vv,

Qpt die V2 Flasche
«* im Mk. 1.00, 1.20,1.35,

n ri  in " Ä  C «Ä>!>k Saturcl
Coln - Mk . 4.00 pr. V»PL

empfiehlt  12477

Adolf CäeüfeB * , Ha ». nl . ors *r » »«e IS
(Fr/ . Blank ’s » aclifolger ) .

ia Wijnand| j§FockiNk
Gegründet Amsterdam im Jahre 1679

ft. Liqueure: Anisette, Curacao, Cherry-Brandyu. s. w.
Hoflieferant 8. M. d. Königsv. Preussen u. anderer europ . Höfe.
Käuflich in allen besseren Delicatess■ und Weinhandlungen.

(Ka. 3304g) F 113

Cognac Marke
_ Albert Buchholz,

Gewähr für feinste Qualität , zu haben von Mk. 1.90 an und
höher per l/‘ Flasche bei

E . UI . Klein,
Kleine Burgstrasse 1.

Heilung
den Folge» jnfinden Alle, die an de» Folgen jngendt. Berirrnng,

Geschlechtskrankheit., vcratt. Harnröhr., Blasenleid.,
Ausslüff., Flechten, Syphilis , Ouetkfilberstechthum,
Schwächeznft., Hals-, Haut- u. Nervenkrankh. leiden,
d. die n » »r!i»» p «»ti >isel «e A» ati»lt,Franks »trta «M »,
Töttgesgaffe 33/38. Gegr. 1888. Ueberraschende Erfolge.
Belehrendes Buch 80 Pf . Aach Auswärts brieflich.
Sprechst. täglich Vorm, v. 11—1, Nachm. 3—6 Uhr. F7

Bad haus / um Kran/,
hanggasse » tt . Kelte liraniplati.

Thermal -Bäder ä 60 Pf.,
ganz neu eingerichtet . 15499

Möblide Zimmer I . Etage.
Pfannstiei’s Patentschwamm

ist der moderne Toilette -, Bade - und Putzschwamm und
sollte nirgends fehlen. Ganz überraschendeErfolge erzielt
man bei Pickeln und sonstigen Hamnnreinigkeiten durch tägliches

Frattiren mit demselben. Zu haben vonWaschen, Baden und ^
30 Pf . bis Mk. 2.— in allen bc flcren Geschäfte». 14051

MoNenMtiiligs- Md Desiiiftttlons-Anfllill.
Verfahre» gesetzlich geschützt.

Radicale Vernichtung von Molle», Wanzen, Holzwürmernund
anderen Jnseclen nebst deren Brut au« allen erdenklichen Gegen¬
ständen.

Desinfektion aller Gebrauchsgegenständeund Räume nach
Krankheits- und Todessällen.

Keine Beschädigung. Garantie . Billigste Preise. 15224
Heinrich SperlinU , Moritzstraße 44.

Ws Studtflrrrtliift loinsriRn®34
wird deinuächst sich ganz auflösen und beabsichtigt der Unterzeichnete,
seine sämmtltchen Vorräthe , Modelle , Werkzeuge re. zu
autzergewöhnlich billige« Preisen zu verkaufen. 12675

P . A . Iieimer.

Englische Anthracitkohlen
(beste Marke ) ,

belg. halbfette Nusskohlen,
in vorzügl. Qual., keinen Eus absetzend und nicht'
backend, sowie » He anderen Kohlensorten u.
Briquetts empfiehlt 16947

P. Beysiegel,
_ Friedrichstrasse 50.

n Beste x
Anthraeit-Wurfel

für Danerbrand -Oesen.
Änthraeit-Würsel von Kohlscheid, außerordentlich heiz-

kräflig und sparsam im Brand,
Englische Anthraeit-Würfel, ganz vorzügliche Dualität,
von keiner anderen Marke übertroffen, empfiehlt eentner- und
fnhrenweise billigst Fernsprecher «48.

Wilh. Theisen, Kohlenhandlung,
_ Lnisenstr. 36, Ecke der Kirchgafie._ 15321

Saarkohlen
für Bäckereien empfiehltn . Cramer , Feldstraße 18. 16506

Abfall!,oiz pro Ctr. Mk. 1.20,
Anzündeholz„ „ 2.20

ieferi frei ins Haus 15225
1 . Gail Wwe.

Bestellungen werden auch entgegengenommendurch:
Loidwiß- Becker , Papierhandlung, Kleine Burgstraße 12, und
Oscar .Michaelis , Weinhandlung, Adolphsallee 17.

Jahrhundertwende - Medaillen,
Erna il lebroches — Manschettenknöpfe

fabriziert

Beyenbach 's Metailwaaranfabpik,
Gravir- und Münzanstalt, Wiesbaden.

Käuflich bei Herrn Eberhard *, Stahlwaarenfabrik , Langgasse 40,
„ Banger , Kunstsalon , Tauiiusstrasse 6. 17837
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„Das Neueste ist jetzt Stolzenfels Sirocco.“
Vertreter : Heiur . Eicli In Wieshaden.

für Bohördcn, Kauf- uad Geschäftsleute, Vereine und
Private werden in Schwärst -, Hunt - u . C'opir-
ilruck schnell , sauber und billig hergestellt von dev

G. Weiser’sclien llnclidnickcrei,
Naohf. : J . <». Sclmliel,

Wiesbaden. 12. Schwalbacherstrasse 12.
U330|

Grösste Auswahl.
Billigste Preise,

offerirt als Specialität
A.  I . etscliert.

Faulbrunnenstr. IO.
Reparaturen. 15519

Knall-Bonbons
mit Mützen und scherzhaften

Ueberraschungen.
Reichste Auswahl bei

C. Schellenberg, Goldgasse 4.
15019 .

I
Vorzüglichen

neuer Ernte
per Pfd. von S
empfiehlt

Alark an,15323

A . Berlins :, Drogerie,
Gr. Burgstrasse 12.

Bekanntmachung.
Wir dringen hiermit zur Kenntniß, daß unserem Anträge

gemäß der Name„Kaiseröl" unter No. 16691(Classe 20b Actz.P 79)
in die Zeichcnrolle des Kaiser!. Patentamtes als Waarenzeichen
eingetragen und damit uns außer der Schutzmarke jetzt auch

der Name

Kaiscröl
gesetzlich geschützt

worden ist.
Gleichzeitig warnen wir unter Bezugnahme auf 8 14 des

Gesetzes zum Schutz der Waarenbezeichnungeu vom 12. Mai 1894
vor mißbräuchlicher Anwendung des Namens „Kaiseröl", indem
wir darauf ansmerksam machen, daß wir gegen jede derartige Ver¬
letzung unserer Rechte auf daS Unnachsichtigstegerichtlich
Vorgehen werden. 12282

Bremen , im Juni 1896.

Petroleum-Raffinerie vormU Korff.

Industrie - und Gewerbe -Ausstellung
für Rheinland , Westfalen und

benachbarte Bezirke , . E . EE
verbunden mit einer

Deutsch- nationalen Kunst - Ausstellung
»ÜiüELDOBF 1902 .

Wegen Bemessung der Größe unserer Ansstclluugrgcbäudc ist eine baldige Anmeldung dringend erwnnschb Anmelde¬
bogen und Ausstellungs-Bestimmungen durch rruser Bureau, Jacobrstraße 14. „ . (Ka.3278g.) i>112

_ Die Ansstellimgsleitimg.

Itt. A. Hembe §,
Weingutshesitzer und Weingrosshandlung , Wiesbaden,

empfiehlt reiugehaltene Rhein -, Mosel - und Rothweine von 60 Pf . per Flasche und höher,
sowie deutsche und französische Cognacs.

Ferner empfehle ich zu Kaisers Geburtstag 1800er Hattenheimer Mannberg,
„Eiswein “, Origl.-Abfüllung mit Siegel des Freiherrn Langwerth von Simmern.

Comptoir und Detail -Verkauf : Herrngartenstrasse 17 .
Telephon 547.

Möbel , Betten , compl. Einrichtungen!
Büffet , Spiegel.
Bücher- and Kleiderschrünke.
Berlicows , Salonschränke.
Tische und Ausziehtische.
Garnituren , Sophas.
Ottomanen , Belte » .
Waschkommoden und Nachttische.
Küchenschränke, Stühle.
Sännutlidie angeführten Waaren sind solid und

Preise « verkauft.

Herren- und Damen -Schreiblische.
Näh - « ud Bauerntische.
Vorplatz -Toiletten » Gtageren . ,
Säulen , Clavierstühle.
Spanische Wäntze, einzelne Seffel.
Kieiderftöcke, Handtnchgestelle.2wer altdentsche Küche«-Ginrichtungen,ier verschiedene Caflaschränk«.

dauerhaft gearbeitet und werden solche zu bedeutend herabgesetzten
15510

Id. I.cvilla , Schützcnhofstraste3, I.

Restaurant„Goldenes Ross“
Goldgasse 7.

Ausschank des vorzüglichenhellenxport-Bieres der Mainzer Aclien-Brauerei.
„Aecht Grätzer Bier .“

Reine Weine erster Firmen.
füule Rücke. 14751

Möbel -Lager
der

Geimbe-Me fl Wmkkn
(gegründet 1862 ),

IO. Kl. Schwalbacherstrasse 10.
Zusammenstellung selbstverfertigtercompleter Salon-,

Speise-, Wohn- und Schlafzimmer-Einrichtungen. Größte
Auswahl aller sonstigen Polster-, Kasten- und Küchenmöbel,
sowie in Spiegeln, Stühlen und fertigen Betten. Sämmtliche
Möbel sind durch Begutachtungs-Commission geprüft und
taxirt und zu billigsten Preisen zum Verkauf ausgestellt.

Uebernahme ganzer Ansstattnngen und An¬
fertigung nach Zeichnungen._ F354

Drucksachen aller Art ÄST
«ilel 'sche Bnchdrnckerei, Scbützeuhofstraße3. 15511

GesiiiKllieits-
Binden,

1. Qualität,
p. Dtzd. Mk.l .—,
p. 'ß  Dtzd. 60 Pf.

Irriga teure
nach Professor Esmarcli.

complet mit Schlauch ,Mutter -u. Clystier-Rohr
von Hk . 1 . 40

Grosse Auswahl

1035!

dir . Tauber , Drogenhandlung,
Kiickgasse « . Teleplion 913 .

Postpackeiea .4 K't'L?"'" "",Ä
Dom . Woblanse v. Barlin , Kinterpommern.

Apotheker Thelcn’s Fimpinellhonbons,
gegen Husten, Heiserkeit. Verschleimung, zu 30 und 50 Pf. bei

Drogerie Sloelms , Tannusstrasse 25.

Alle Ballstoffc
sind, um güuzlicli damit zu räumen,

zu aussergewöhnlich billigen Preisen
gestellt.

Maurice Ulmo,
17211
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Wohnungs-Anzeiger für Wiesbadenu»r>lungegend
ist seit I8 » L das

„Wresbcröener : HclgbbcrtL."
tcilicill Dedanat ^ WW  ^ eu ^ ^thrrn , insbesondere den, Fremdenpnbliknm und den hier zuziehenden answärlisten
' _Jamtlien wegen der Uttübrrlrvffenrn Auswahl von Ankündigungen.

I} £ 1tUf >t ^ Ul1  * >CU  ^ pvm*c^ evit> insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der VMiglleit und de»
unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

WeKer-fichtkicH geovönet ncich Art unö Größe öes zu vernriethenöen Waurns

Mielh -Nertriige "'^ - "»-"-«
mm

Langgasse 27.

DasWohiiiiilgsilmhlvcis-Biireau
Lion,

TchillcrpkatzI — Telephon No . 708,
' empfiehlt sich den Micthem zur kostenfreien

Beschaffung von
Familien -Wohnttttgen,
Gefchäftslokalen,
möblirtcn Zimmern.

Nr' »nethnngen
WUen. Hiiafrr ete.

1 9 ist ein Hofgebäude, ,u Büreau-
RA.HHkfrr fr » Usjk md zwecken ober Werkstätte (mit

geräuschlosemBetrieb) geeignet, per 1. Januar 1900 zn venniethen.
Näheres auf dem Biiiean des ji' 231

Rechtsanwalts von Eck , Adolphstraße14.
27 ist die neu hcrgcrichtele

v Jll f i l «II Ä 4 Billa zu vermiet,,en ; ev.
auch zu vcrkanscn . Elektrische Beleuchtung » uv Koch-
aniage . Haltestelle der elektr. Bahn . Näh . daselvst
täglich von IS—1 Uhr. 7493

r m
J im schönsten
+ vielen Nebenr
♦ J . Meier,
♦ ’

»lkn (̂ ra $«î e.
|le derselben, Villa mit 12 Zimmern und *
fen sofort oder später zu verm. 105 £
nobilien-Agentur, Tannusatr . 38 . ♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ »«♦♦
VJ&iffA fof-Srt Iber später zu vermiethe» zum Preise vo»

3000, 3500, 4000 Alk. pro anno durch 5819
3 . Sclilicliting , Rheiubahnstroße 3.■

Hochfeine Billa Schützen-
1 2 sofort aus mehrere Jahre zn ver-

H fjv mietheu oder zn verknusen. 6804
Näheres Schutzenstraße 12. Bax Hartmann.

Kleines Landhaus Bierstadter Höhe mit großem Garte»
billig zu vermiethen. Näheres im Tagdl.-Verlag. 7006

/ » f» / / i" liesundcr freier Lage, nahe a. Knrh., zum
MW . a. 8 I xrö Alleinbewohuen, 8 Zimmer II. reich!. Zubeh.,
ZF W I li II ist zu», 1. April 1900 zn vermiethen oder

» » • zu verkaufen. Offerten unter 1*'. E . * «»»
. v -V7 . , '7 : an den Tagdl.-Verlag.

Geschiiftslokale etr.
Sldcihcidstraße 54 ist eine kleine Werkstütte zu vermiethe». 6949
Adlerstraße 21 Laden mit Wohnung per Februar oder später zu

vecniiethen, cventl. mit Spezerei-Einrichtung, and) für anderes
Gesd)äst passcnd.MD. 7724

Adolphftrasic S
Klaschcnbicrgcschäft nebst Wohnung zn vermiethen.

für
26

Bareustraße2
find die vo» dem ConfcclionSgeschäftMartin llirgaml

inncgchabten Räume , Lade » und 1. Stock, per 1. April 1900
anderweitig zu vermiethen. 6538

Berger.
Ecke Bluchcrplatz und Bluchcrstraßc ist per 1. April 1900

ein Laben mit reichlich. Zubehör (auch für Pferd u. Wage»),
für Bäckerei oder Metzgerei geeigu., sowie ei» Laden mit
reichlich. Zubcff« für ei» Consnmgrsch . u. j. w. zu verm.,
event. d. Hans mit 3-Z.-Wohn. zu vcrk. 9läh. 7271

1» . lelelier , Adelheidstraße 10.
von Herrn

_ _ Hcnoi -' l
(Suobhni -Fübnk) (eit 15 Jahren inucgehabt, ca. 30 Qn.-Mir .,
nebst Wohnung und Arbeitsräiimen auf 1. April 1900 zu verm.
Näh. daselbst oder bei An « . Thon , Rbeinstraße 105. 4902

& <*«* Dohhetmcrstraßc 33 mit Ladenziiumer zn
vermiethe». Preis 900 Mark. 5690

Eleonore,tsiraste 3 ist ein Lade» mit kl. Wohnung zu vm. 5478

Laden Kl. Bergstraße 3,

Eleonorenstratze Lade» mit Wohnung, für Victualieiigefchäft ge¬
eignet, z. 1. April zu verm. Näh. Nö. 8, 1. 6815

Ellenbogengaffe 7 zwei Parterre-Räume für Büreau oder Wcrk-
ställe zu vermiethen. Näh. No. 3. 6066

Ellcnbogengaffe 14 ist ei» Laden od. das Enlrefol, znfainme»
od. auch getrennt, per 1. April zu verm. Das Enlrefol ist für
Büreau sehr geeignet. Näh. Adolphsallee 31, Part . 6770

Emfecstraße 75 Laden per 1. Avril zn vermiethen. 7609
Der von der Firma J . X E . 8 » <l», Friedrichstraste 8 , inuc-

gchable Laden, Ladenzimmer, Magazin und Keller ist per sofort
zu vermiethen. Näh. tut Hinterhaus, 1. Stock. 6989

Goelyeftratze 3 sind schöne, geräumige und trockene Sonterrain-
Näuure, zum llntkrstkllcn von Möbeln II. s. w. geeignet, ver
sofort oder später zu verm. Näh. Schlichterstrabe 10, P . 6990

Goldgafle 15 ist ein kleiner Laden mit oder ohne Wohnung sofort
oder l . Januar zu veriniethen. 646!

Laden Goldgaffe 17, für jedes Geschäft geeignet, per
1. April d. I . zu verm. Näh. A . Bark , Miiselimstraße 1.

Goldgaffe t8 , nabe der Langgasse, per 1. April
*s4iv £ ll zu vermiethen. Näh. Langgasse 33. 7730
Helenenstratze 14 eine Werkstätte und Hofrauni für Sd)Iosser

oder Medianiker zu vermiethen. Näh. Pdh. 1 Tr . 7570
Hetlnannstraßc 22 ein großer schöner Flaschcnbierkellcr sofort

zu veiinieiheu. Näh. Part.
Neubau Ecke Hirschgraben und Steingafle ein Laden mit

Wohnung, geeignet für Barbier- und Kiirzwaareu-Gcschäst, zu
verm. Näh. daselbst oder Mauriliusstr. 7 b. I, . Betry . 7008

Kleine Kirchgaffe 3 ist ein Laden aus gleich) oder später zu ver¬
miethen. Näh. Fcldstraße 25 bei Will, . Schütz , Süiue. 6930

Mein großer Waffen - Laden , Ecke der Langgaffe und
Schntzenhofsteaße , ist preiswürdig zu vermiethen. 6991

C. Bartels.

L ^ d ^ n ~ ~ ,m- ^ " sbaii Luisenstraße 22 zu vermiethen.Näh. daselbst im ersten Obergeschoß bei Herren
Eiisiig ' X  Assmanii . 7011

Laden Marktstraße 23
per 1. April 1900 zu vermiethen. Näheres bei 6427

Er . Ha | »| iler , Michelsbcrg 30.
O/irSatt Manergaffe 17 mit zwei Schaueikeruu. kleiner

I * Wohnung zum P ! ' . .Wohnung zum Preis von 1050 Mk . jährlich, zn
vermiethen. Näheres daselbst. 5078

Mauritinestraße 0, Ecke der Schwalbacherstraße, bei Minor,
Laden mit oder ohne Wohnung auf 1. April billist zn v. 49

Michelsbcrg 22 eine Werkst., auch für Stallung eingerichtet, mit
od. ohne Wohn., erstere sos. zn vermiethen. Näh. Bäckerei. 6432

Moritzstratze 4, Eckhaus der Nheiustraße, großer Laden zu
zu vermiethen. Näh. im 3. Stock. 6954

Moritzstraße 44 Laden mit oder offne Wohnting ans
gleich oder später zn verm . Näh . das. 1 St . ff. 7013

Nicolasstraße 18 Souterrain vo» 3 Räumen zn vermiethen.
Näh. Part , daselbst. 7286

Oranicnstraße 35 Werkstätte, auch als Magazin, zum Auf-
bewahren von Möbeln u. dergl., zu verm. Näh. h. Hof l. 7435

Riehlstraße 4 Werkställe mit Fcnerger., evciiliicll mit Wohnung
ans 1. April z» vermiethe». 6932

Römervcrg U große helle Wcrkstätle sof. od. später zn vm. 7014
»üt Wohnung per 1. April zn vermielhen Saal-
gaffe 4/0 , 2. 107

Scharnfforststraßc 17 ist eine große Helle Wcrkstätte, eignet
sich auch für Lagerraum, zu vermiethe». Näh. bei 7412

Eckl , Schariihorststraße 15, 3.
Schillerplatz 3 Lagerraum im Souterrain ans gleich zu v. 6872
Schlichtcrsttaße 10 eine gr. Werkstätte zu vermiethen.
Schwalbacherstraße 27 eine schöne Werkstätte aus gleich oder

1. April zn vermiethen. Näh. 1 St . El, , Uffoog . 7571
Schwalbachcrfiraße 30 ein Heller Parterre-Raum für ein ruhiges

Geichäst zu vermiethen. 6375
für Schreiner. Glaser ». kl. 2-Z.-W.

» 5pv a. 1. Apr. Sedanplag ü, gib. 1 l. 34
Die von Herrn Spengler und Installateur E . Christ imie-

habcnde Werlstätte ist auf 1. April 1900, event. 1. Januar 1900
zu vermiethen. 7618

fi.  li » ,,,, , Spiegelgaffe 8.
Entresol zu vermiethen

Tauiinsstraße l8 , vis-ü-vis dem Kochbinnue», 14 m lang,
5■/* m breit, mit 7 Schaufenster», nebst Wohnung b. 4 Zimmern
und Zubehör, per 1. April. 7644

Tanuusstratze1« fÄVÄZÄ
12t.0 Mk. jährl., p. 1. April, eoenl. auch früher, zu oerm. 21

<sZ»aunnSstraße 24 , 2, Laden mil Zimmer ans 1. April 1900
zu vermielhen. 7444

Walramstraße 25 ist die bis jctzt von Herrn Schlossermcistcr
Wcracr jnlikgchabteLSeckstätte mit HosrciliNl. nebst großer
8-Zimmer-Woh»ung, Mansarde und Zubehör, auf 1. April 19>»0
anderweitig zn vermiethell. Näh. int Laden. 7221

In der besteil Gcschäitrlage, nahe dem Knihanse und dem König!.

Theater, sindi». Eckhause Weheißaste 5
u. Shiegelguste 1 bie°°» &cr » |rmo
3iaurice t }i „ i<> gcinletbkten Räume, ein Ecktadcn mit
4 großen Schansenstcrn , ca. 120 IH-Metcr und dem
Entresol , ca. 300 (K-Mcter groß , per 1. Oktober 1000
anderweitig zu vermiethen. Die Räumlichkeiten eignen sich für
jeden größeren Geschäftsbetrieb. Näh. Sviegelgaffe1, 3 l. 7144

Lvebergaffe 46 !ll ein Lagerranni zu vermiethen. 7408
Wksteltdstraße 18, 1 i., gr. Helle Wertst, a. 1. April zu v. 7646

Webergaffe 50 ein für jeder Geschäft passender schöner Laden mit
Nebenranm ans 1. April oder früher zn vermiethen. 7539

Wilhelmstratze 5.
gang z» vermielhen. Näh. Wilhelmstraße3, Pari . 48

Großer Laden
Wilffelmstraße 50 (Neubau ) , mit Nnterränilien,
per sofort zn vermiethen . Nähercs Banbürean
Wilhelmstratze 15. 6993

Uorkstraße 3 kleine Lverkstait zu vermielhen. 5
Bäckerei,

gut gehend, in guter Lage, auf 1. April 1900 zu vermiethen. Näh.
-zu erfrage», Fraukeustraße9. 7525

Ein Laden, für jedes Geschäft geeignet, mit 2-Zimmer-Wohiiung
und Zubehör auf sofort zu verm. Näh. Frankenstr. 28. 4783

Werkstätte mit oder ohne Wohnung ans 1. April zu vermiethen.
Näh. Hellmundstraße 52, Porderh. 2 St . 38

ebener Erde, neu hergerichtet, gut gelegen, zu
s/lllH l l l verm. Näh. Hermaulistraße30, 3 r. 3

für ruhiges Geschäftu. 3 Z!m., Küche rc.
zu verm. Näh. Kirchgaffe7, Laden 52Werkstätte

Durch Verlegung meines Betriebes sind die von mir
bis jetzt benutzten Werkstätten , für größere Geschäfte ge¬
eignet, evcut. mit Dampfmaschine, zu vermielhen. 81

Eerd . Hanaon , Moritzstraße41.

Wcrkstätte mit oder ohne Wohnung gleich oder später zu verm.
Näh. Scharuborststraße20. 1 St . 7563

hell, auch als Büreau passend, zu
verm. Näh. Schillerplatz3. 7478

Helle Werkstätte riebst Lngerr. zu v. N. Vorkstr. 17, 1 St . 1. 7508
Geschästslokal,

nebst Lagerr. zu

Für Schreiner.
Große Lverkstätie mit 6 Hobclbänken nebst vollstäudigeni We>k-

zcug zu verm., event. zu verk. Näh. im Tagbl.-Verlag. 5919
hergerichtet, in guter Lage, per sofort

1 8TI . oder später Preiswerth zu vermiethen
Näh. im Tagbl.-Verlag. 7648

Weinrestaurant
bester Lage Mainz ist zu vermiethen. Näh. bei

E . Elirliard , Agent, Mainz , Clarastrabe 28.

Cigarren -Äeschäft,
prima Lage Mainz , ist zu vermiethe». Näh. bei

E . Elirliard , Agent , Mainz , Clarastraße 28.

Wohmmge» von 8 iiild mr.'jv Zintlltcrn.
Sldelffeidstraße 00 , 1. Etage, Wohiiung von 8 Ziminern »nd

Zubehör per 1. April I960 zu vermiethen. Zu erfragen Adelheid-
straße 60, 1. Et., n. Webergasse4 bei Ad » li »Ii Barns . 6962

Neubau Kaiser - Friedrich -Ring 37 sind hoch-
herrschaslliche Wohnungeu von 8 Zimmern, Fremdenzimiiler,
Bad und sämmtliches Zubehör auf sofort zu vermiethe».
Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 3, Part . 4999

Kaiser -Friedrich - stiing, Ecke Wallnfeifftratzc 2, herrschusil.
Wohnung von 10 Zimmern und reichlichem Zubehör, mit elektr.
Lichtanlage, ans gleich od. später zu vm. Näh. das. Part . 6995

^ 2- Etage von 9 Zimmern,
l « f) v großer Veranda u. reichlichem

Zubehör ans April zu vcruueihen. Näh. Pan . 7672
Rffeinstratze 43 (Südseite ) ist die 1. Etage, 8 Zimmer

nebst Badezimmer ii. allem Zubehör, z. 1. April z» verm. 6766
Siffetustr . 80 , Bel-Et., 8 Z., 2 Balkons, Küche, Speisek.. 2 Clos.

ii. Zuv. z. v. N. b. Eigeulh. C. Schmidt, Emserstr. 71, 1. 5055
Nffetiistraßc 00 , Ecke Ringstraße » Wobnuug (3. Etage), acht

Zimmer, Badezimmer(zivei Trepveuaufgäuge) und alles Zubehör,
auf 1. Ap il 1900 zu vermiethen, auch kann eine Giebelwohnung
noch zngeacbcn lmoen . Näh. Patt . 7510

Sonnenvergerstr. 60, KÄÄ
Bel -Etage n. 2 . Stock ä 8 große Zimmer, gr. Bestibül»
Balkon , E . ker, Wintergarten » Bad, Bügelzim., Küche mit
Gas- ii. Kohlenherd, Speiick., Kohlennnizng, elektr . Lift , Gas-
nnd elcklr. Lichianlage, 3 Maus., 2 Keller, 7^ mpfffeizung»
Telephonauschl., Herrschafls- u. Serviccireppe, .0 Mi», v. Knr-
bans, elektr . Bah «» i »» Ban » Stpril zu vermiethen. Näh.
E «li » Braicit , Schone AussichtL 7046
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Ws hu nn ge» von 7 Zimmern.

Adelheidstratze »7 «Neubau). Sudseite. 8. Etage, hockst,errschastl.
Wohnung, 7 Zimmer, 8 Balkons, Küche, Bad, Kohleuanfzug
nebst reicht. Zubcbör. sofort oder später zu vermiethen. Näheres
daselbst. fflarUlvO 1. 7018

Adolphsallce 82, Bel-Etage, 7 Zimmer, Badezimmer». s. m.,
p. 1. April 196« zu verni. Einzus. Vorm. v. 11—1 Uhr. 6273

Adolphsallee 41 Etage oo» 7 Zimmern rc. auf 1. April zu ver-
miclhen. Nah. daselbst im 2. Stock. 7598

AngusLastrake 13, Hochpart.,
h k̂rlchattl. Wohn., 7 Z., Badez., Balk.. Benutzungd. Gart.,
rerchl. Znbeh., auf 1. April zu v. Nab. Maiuzcrstr. 66a, P.  6771

Bahnhofstratze 2V
ist eine schöne Wohnung im 2. Stock von 7 incinander-
gebendeu Zimmern nebst allem Zubehör baldigst zu ver¬
mieden. Garten vis-ä-vis. 6-150

Gerichtsstratzc3, 2. Et., ist Wohnung von 7 Zimmern, Balkon,
Küche nebst Speisekammer, Bad, Kohleiiaufziig, 2 Mansarde»,
2 Keller und Zubehör, per1. April 190« zu vermiethen. Nah.
beim Hausherrn, Part. Einsichtnahmev. 8- 5 Uhr Nachm. 7188

Gocthestratze7 Bel-Etage, 7 Zimmer, gr. Balkon und Zubehör,
aus 1. April zu verniiethen. 7480

Grünweg2, ViSia Grüneck,
Bähe dem Kurhaus , erste Etage , 7 Zimmer , Küche , 3 Mansarden,

2 Koller, grosser Garten, zum 1. April für 2000 Mk. zu vorm.
Wiedervermietlter und Vermittler vorbeten . Näheres
daselbst Vorm, von 12—1 Uhr. 7484

«aiscr -Friedrich-Ring 106, Ecke Moritzstratzc, 2. Obergeschoß,
hochherrschastliche Wohnung von 7 Zimmern, Bad nebst reich-
kichem Zubehör aus1. April 1900z» vermiethcn. Näh. Oranien-
straße 15, Part., und Biebricherstraße 4b. 7596

«cke Kaiser -Friedrich-Ri«»g und Orauicustratzc 8« sind
hochelegant« herrschaftlicheWohnungen von 7 Zimmern
mit allem Zubehör sofort zu vermiethcn. Näheres im Hause
Parterre und Kirchgasse 13. 1 St . hoch. 7019

Ricolasstratze 28, aiKÄ
und reichliches Zubehör sogleich oder später . Nah. Frank-
suri erstraste 10, Part.  6656

Oranienstraße 83 ist die Bel-Etage von 7 großen
Zimmern mit Balkon, Badezimmer und alleni Zubehör per
1. April I960 zu vermiethcn. Näh. bei 7511

Lioiii » Franke , Oranienstraße 33, 3.

Rhcinstraße 31 ist die2. Etage, 7 Zimmer und Zubehör, per
1. April zu vermiethcn. Näh. Stb. l. 1. 76

Rheinstratze» 1, s.s'L. L -LS
zimmeru. alles Zubeh., p l . April od. früherz. mit. N. Part. 6716

Nheinstratze 92 hochherrschastliche Bel-Etage, 7 Zimmer, Balkon,
^Bad u. Zubehör, per1. April zu vm. Näh. Souterrain. 7020BMa Sonireubergerstrahe 37

elegante Hochparterre-Wohnung, bestehend aus 7 Zimmern,
mehreren Nebeuräumen und reichlichcm Zubehör und Gartcn-
benutzung, zum1. Avril. Näh. daselbst jim Gartenhaus, zwischen
11- 12 und4- 5 Uhr. 6524

Bietoriastratze 47, Billa,
sind 3 herrschaftliche Wohnungen von 7 und 8 Zimmern mit Bad,

Balkon, electrischem Licht, Ceutralhciznug und reichlichcm Zu¬
behör, für jeden Stock separater Garten, zu verniiethen. Näheres
von 10 bis 12 Uhr Vormittags bei f . Etchcnbrenner,
Adolphrallec 31, Hinterhaus. 5980

Wohnungen vor» 6 Zimnrev».
Adelheidstratze 21

Bcl-Etage-Wohuung, 6 Zimmer, 2 Dtansarden und 2 Keller, per
1. April, ev. auch1. Februar 1900, zu vermiethcn. Besichtigung
Montag 11—12 u. Donnerstag3—4 Uhr. 7318

^Vilhelm Kicodeinus.
Dldclhtidstratze 82 , Hochparterre, 6 Zimmer mit allem Comfort

der Neuzeita. 1. April 1900 zu verm. Näh. Jahnstr. 42, Part,
oder Bel-Etage daselbst. 7056

Adelheidstraße 8 », 1. Stock, 6 Zimmer mit allem Comfort der
Neuzeit auf 1. April I960 zu vermiethcn. Nur Näheres beim
Eigenthümer, Dohheimerstraße17, Part. 7197

Adelheidstraße 80 3. Etage mit 6 Zimmern und reichlichem Zu¬
behör zu veruiiethen. Anznsehen 11—12 und 3—5 Uhr. 7409

«velheidstratze 94 j|»ÄÄfS
3 Balkons, Küche, Bad, Garderobezimmer, nebst Zubehör auf
sofort zu verniiethen, auch gleich zu beziehen. Einzusehen Morgens
von 10—12 Uhr, Nachmittags von 2—4 Uhr. Näheres bei
»I . Schmidt , Buchhandlung, Oranienstraße 18, oder auf dem
Wohnungsnachweis e,, « n hier. 7157

2- und 3. Etage, je 6 große
vvl ^M/vilUvv Zimmer, Balkon mit schöner

Fernsicht, Badezimmer, Kohlenaufzng und reichlichem Zubehör,
per 1. April 1900 zu verni. Näh. 3. Etage. 7732

Biebricherstraße 18, 1 St . , Wohnung, 6 Zimmer mit allem
Zubehör, auf 1. April zu vermiethcn. Näh. Parterre. 63

Sine Wohnung von 6 Zimmern und reichlichcm Zubehör zu
verniiethen. Jntstitut Sriums , Bierstadterstratze 9 . 7193

Lambachthal 2 ist eine Wohnung, best, aus 6 Zimmern(Balkon),
an eine Fanulie per 1. April zu verni. Näh. das. 2 St . 82 Vart.. Herrschaft!. Wohnung

Äj von 6Zimmern und Zubehör
zum 1. April zu vcrnuethen. Näheres daselbst oder auf dem
Wotznungsnachweisbureau ! ->» ->, Schillerplatz1. 7632

oreoethestratze 9 herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Badezimmer
HP u. Zubehör1. April zu Demi. Näh. Part. 7282
«oethestr . 12, 3. Etage , sehr schöne Wohnnttg » bestehend

ans 8 31«». , Küche n . Zubehör , auf gleich o . 1. Slpril
zu verm. Nah. Sccrobenstr . 5, 2 r. b. » >sch « r. 7639

«aifer -Fr .-Rmg 18 SSSS . S
später zu vermiethen. Näh. dafelvst2. Etage. 5248

Kaiscr-Fricdrich-Ring 92 , 3. St ., eine Wohnung von 6 Zim..
Küche, Bad u. allem Zubehör zu verm. Näh. daselbst. 6695

Kaiier-Friedrich-Rmg 94,
nahe der Adolphsallee , sind hochhcrrschastliche Wohnungen von

6 Zimmern und allem Zubehör auf sofort zu vermiethen.
Näh. daselbst und Moritzstraße12, Lel-Etage. 4971

Kaiser - Friedrich - Ring 106a
herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer. Bad rc., per 1. April. Zu
besichtigen Montag, Mittwoch, Freitag 11—12 Uhr. 7434

Sirchgasse 8, 3. Etage, eine Wohnung(6 Zimmer, Küche und
Zubehör) auf 1. April 1900 zu verm. Näh. daselbst. 7555

Nerobergstratze « KÄfS«
Küche und Zubehör » ans 1. April zu vermiethen . 14

Ricolasstratze sind6 Z. u. Z. z. v. N. Goeihestr. 1, P . 7374
$«<* »«* fei-t * 1  int 2. Stock eine schöne

tbfjv iö Wohnung, 6 Zimmer, Küche
«. Zubebör per 1. April 1900 an ruh. Miether abzugeben. 7716

| $i^r. 74 -®!'l 0,großeẐümner,Balkon,- « i ., o grogc Zimmer, üömton,
Speisek., Küche, 2 Maus.» 2 Keller,

Auszug je. ans sogleich zu verniiethen. Nab. Part. 6585
1. u. 3. Etage, herrschaftliche

»Ml »̂ fTT ” 1 , Wohn., ic 6grostrZ., Balkon,
Kücheu. allem Zub., p. 1. April od. fr. zu vm. Näh. Part. 6718

Tannusstratze 12 i.M.' e&?:,
elcktr. Licht und allem Zubehör zum 1. Slpril 1900
zu vernriether». 7376

Ta »»,»usstratze 13, vis-ä-vis dem Kochbrunncn, eine Wohnung
von 6 Zimmern, versehen mit Dampfheizung, elcktr. Licht und
Personeii-Aufzug, per 1. April zu vermiethen. 7645

Taunusstratze 24 , 2, Bel-Etage von 6 Zimmern, Küche und
Zubehör ans 1. Slpril 1900 zu vermietden. 7462

Tauttusstraße 83 , im 3. Stock, eine Wohnung von 6 Zimmern
und Zubehör, der Neuzeit entsprechend ansgcstattet(mit Lift) ist
auf 1. April zu verm. Näheres Parterre. 6810

Bietoriastratze 33
ist der zweite Stock, 6 Ziminer mit großem Balkon, Bad und

behör, per 1. April 1900 zu verm. Näh. daselbst Parterre. 61

Born am Rerothal,
Wilhelmincnstratze 8 , herrschastl. Wohnung , 6 Zimmer,

niit allen »Co «»»fort , der Ne»rzeit entsprechend» herrlicher
Blick über Reroberg , in der 3. Etage , für ruh. Fa, »Me
preisw . z. April zu vm. Näh. 1 Tr. 11- 2 Uhr. 7729

Ir , herrschastl. Billa SALL 'L
Bel -Etage (6 u. 7 Zimmer, Veranda, Bad u. reichl. Zubehör)
per April zu vermiethen. Ruhige, schöne Lage. Nähe von
Bahnhöfe und Kurpark. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 7167

Wohnungen von 5 Zimmern.
Adelheidstratzc 65 ist die Bel-Etage, bestehend ans 5 Zimmern

nebst Zubehör, ans 1. April zu vermiethen. Näh. Adelheid¬
straße 69, Part., und Jahnstraße 16, 1. 61

Adelheidstraße 79 ist eure Wohnung, 5 Zimmer, Küche und
reichliches Zubehör, auf 1. April zu p. Näh. daselbst1. St . 7473

Adelheidstraße 81 , Bel-Etage, 5 Zimmer, 2 Kammern, Bade¬
zimmer rc., hinter dem Hause Garte», kein Hinterhaus, an rnlrige
Miether zu vermiethen. Zu besichtigen von l/il2— 7»2 Uhr.
fftäi). Adelheidstraße 24, Part. 109

Adclheidstratze 84 , 2. Etage, fünf Zimmer, Kücheu. Zubehör,
modern eiilgeiichtet, per1. April n. I . zu vermiethcn. Näh. bei

stütz . Rheinstraße 79. 7584
Adelheidstratzc 96 ist der Parterre- u. 2. Stock von5 Zimmern,

Küche, Bad, 3 Balkons ans 1. Jan. o. 1. April 1909 zu o. 6765
Adolphsallce 83 , 3, Wohnungv. 8 große« Zimmern, Badez.,

sowie 3 klein. Räume, gr. Balk., Küche, K., A. und all. Zubehör
ans sofort zu vermiethen. 5924

Adoiphstraße 6 ist die Parterre-Wohnung von 5 Zimmern nebst
Küche und Zubehör auf 1. April zu vermiethen. Anznsehen von
10—1 Uhr Vormittags und 3—6 Uhr Nachmittags. Näheres
im Hinterhaus daselbst. 7737

Bismarckring 8
ist die dritte Etage, 5 Zimmer, Küche, Bad, Gasleitung für Licht

und Kochzwecke, 3 Balkons und sonst. Zubcv., per 1. April 1900
zu verm. Behufs Besichtigungn. Näh. Riehlstr. 8, Part. 7265

Blücherstratze9, Part .,
Wohnung von 5 Zinimern, Küche nebst Speisekammer, 2 Kellern u.

Mansarde auf gleich zu vermielhe», event. kan» drefelbe auch
gctheilt abgegeben werde». Näh. Blücherpiatz4, Hochpart. 6354

Blume, »stratze6, gffiVi 'ÄTÄ
eingerichtet, per 1. Januar 1900 abzugeben. Näh. daselbst bei
Hess int 2. Stock. 4612

Dambachthal 8 , 1. Etg., fünf Zimnicr, Küche und Zubehör auf
1. April zu Permiethen. Näh. daselbst Parterre. 19

^tclaspecstraße 11 ist die Bel -Etage vo »r 5 eveutl.
^ 6—7 Ziminer » mit reichlichen» Zubehör per sofort

zu verntiethen . Dieselbe ist elegant ausgestattet , »nit
Ccutralhciznng und elektr. Licht versehen. Näheres
Parterre im Bürean . 7021

Dotzheiuicrstraße 46 c (Neubau ) sind herrschastl. Wohnungen,
5 Zinimer, Bad, 2 Mansarden. 3 Balkons, Kohlenzng rc., mit
Vor- und Hliitergarlen(kein Hinterhaus) auf sofort oder später
zu vermiethen. Näh. daselbst Parterre. 7022

^ M Bel-Etage, 5- 6 Zimmer und
40 Zubehör, auf gleich od. später

zu vermiethen; ebenso eine Parterre-Wohnung aus 1. April.
Näh. über2 St . 6963

Emserstratze 49, herrliche freie Lage, ist die Bel-Etage, bestehend
ans 5 Zimmer» mit einem verschlossenen Balkon, gr. Küche,
Mansarde», Kellern rc. anderweitig preiswürdig zu vermielhe».
Einznsche» Stachmittags2—4 Uhr. Näh. durch den Verwalter,
Herrn Ik’ei «g;ebai «er , in No. 47. 74

Emscrstr . 71 , Bel-Et., 5 Z. mit groß. Erkeru. Znbeh. u. Garten
a. 1. April zu verm. Näh. das. b. Eigenth. Schmidt . 7396

Franz -Abtstratze 3 u. 5
sind herrschaftlicheEtagen ä 5 Zimmer zu vermiethen. Näh.

Schwalbacherstraße 37, P. 4746
Hcrdcrstratze 3 Bel-Et., 5 Ziminer nebst reichl. Znb., der Stenz

entspr., sofort oder später zu vermiethen. Näh. Part. 7297
Herrngartcustratze 10, 2. Etage, 5 Zimmer mit Zubehör aus

1. April zu verniiethen. Näh. daselbst Part. 7377
Jahusiratz « 20 , Bel-Etage, 5 Zimmeru. Zubehör ans 1. April

z» vermiethen. Näh. bei UV. fflcritelliach . 7569
Kaiser -Friedrich -Ring 2 im 2. Stock 5 Zimmer mit Zubehör

auf 1. April zu vermiethen. Näh. im Lade». 6

Kais .-Fr .-Ring 14 ?Ä °Ä5Ä
Kapettenstraße 12 ist die Parierrewohiiung, 5 Ziminer, 1 Bade-

zimnier, Küche und reichliches Zubehör, per 1. April 1900 zu
vermiethcn. Näh. bei dem Hansineifter§ ei >>„ id », Slb . P. 66

5 Zimmer in bet 3. Etage sofort
WlUllffv 40 jU vermiethen. Näheres Bürean

Rhernstraßc 30, Part. 6890
1 9 ist die 2. Etage von 5 Zimmern.

■sVfcv *- ♦ * “> Küche und Zuv. ans 1. April 1900
zu vermiethen. Näh. Bel-Etage, «»os . Oclis . 7677

Moritzstratzc 21 ist die Parlerre-Wohnnng, 5 Ziminer, Zubehör.
auf 1. April zu verm. Näh. Hinterh. u. Kirchgasse5. 7607

Moritzstratzc 23 Wohnung, 5 grotze Zimmer nebst Zubehör, per
1. Januar, event. früher, zu vermiethen. Näh. Parterre. 6109

IlBUlIt-rstrasse 41 (Nerothalv.), Bel -Kt . , Sonnens., fünf
Zimmer ete., 2 Balk ., Alles d. Neuz . einger ., Garten m. freier
Lage , p. 1. April 1900 zu vm. Bes. 12—1, 4—5. N. 2 Tr. 5961

Nicolasftratze 8 , 2. Etage, 5 Zimmer, Küche und Zubehör zum
1. April zu verniiethen. Näh. Bel-Etage. 7676

Nicotasstratze 22 , 2. Etage, 5 Zimmer, gr. Balkon, Badezimmer
und Zubehör zum 1. April 1900 zu vermiethen. Näh. Parterre.
Einzusehen Vorm, von 11—1 u. Nachm, von V«4—5 Uhr. 6520

Ecke Nicolas - und Herrngartcnstratze 1 sind die 1. u. 2. Et.,
bcstebend aus je 5 Zinimern, Bad, großem Balkon und Zubehör,
ans 1. April zu vermiethcn. Einzusehen täglich von 10'/,—12'/-
u. 3—4 Uhr. Alles Näh. daselbst3. Etage bei » oeri -. 7279

I Oranienstraße 33 ist die 3. Etage von 5 Zimmern
nebst reichlichem Zubehör per 1. April 1900 zu vermiethen.
Anznsehen von II dis 1 und 3 bi» 4 Uhr an Wochentagen.
Näh. daselbst. 7651

Oramenstratze 44 ist die oberste Etage von
W5 iZinimcrn und Zubehör

>vom1. Stov. ab anderweitig zu vermiethe». 6653
1 Etq schöne Wohnnng

» ' » ItlHUlfll ♦ 40 , (5 Jim., Badccrnncktt., Balkon
u. reichl. Zubehör) auf l . April 1900 z orrm. Näh. im Laden.

Oranienstraße 82.
Zubehör per sofort oder später, Preis 1000 Mk., zu vermiethen.
Näheres Parterre beim Eigentbnmer!V«-i« „ » N„ d.

1 I s'"d Wohnungen von 5 Zimmern,
EeaaZrpraL » a s ^ chr. Bad mu kait-r und>0»«»»

Leitung per sofort zu verm. Näh. Scdanplatz9, 1. 5000
Sonnenbergerstratze 45 , Bel-Etage, 5 Zimmer, Fremden- und

Badezinuncr. 2 Balkons nebst Zubehör per sofort oder später zu
vermiethen. Näb. im 2. Stock Vorn,, von 11—1 Uhr. 6905

Weiße »,burgstratze 5, 2. Etage, ist eine der Neuzeit entsprechende
5-ZinnncrwoIinnngmit reichlichem Zubehör per 1. April zu
vcrinielhcn. Näh. No. 1, P . 7613

Eine schöne gesunde, im Freien gelegene Bel-Etnge-Wohnung.
besteh, ans 5 Zimmern, Balkon, Küche, Badeeinrichlung, Bleich¬
platz, Closct im Abschluß, nebst reichlichem Zubehör, Preis
680 Mk., auf 1. April 1900 zu vermiethen. Näh. Gnstav-
Stöotsstratze^l̂ Partcm ^ rech!̂ ^EEMMSM « MŴ^

I Schöne8—10-Zi»iiu»er-Wohnl»ng,beste Lage derNieolasstraßc , per 1. April zu vcrmielhen.
«st»,, Frikdrichstrißc 35.

L>ie von Herrn Wr. 8,i»n :egedab!e Wohnung von
5, event. 8 Zimruern ist per 1. April zu Venn. Einzusehen Vau
11—1'/« u. 5—6'/- Uhr. HB. Massier , Lnnggasse 48. 7641

Wshmmgen von 4 Zirmnrrri.
kr 1. St ., 4 gr. Zini., »r. Küche und
0 , Zub. zu VM. Ääh. Stb. 1 St . 25

Ltlbrcchtstratze46 schöne Wohnung, 4 Zimmer, Küche, 2 Keller,
2 Mansarden, Bad, 2 Balkons rc., aus t. April zu vermrcthe«.
Nähere« 1 St . I. 88

Bismarck -NiuM 12
ist die 2. Etage, 4 schöne Zimmer, Bad, der Neuzeit entspr., sowie

sonstiges reichl. Zubehör, auf 1. April 1900 zu vermielhe»».
Näh. Wellritzstraßc9, 2.

BiStnarckving 18 elegante 4 - Zimmer-Wohnung, der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, im 3. Stock, auf 1. April zu vermiethen
Haltestelle der Straßenbahn. 7526

Bliicherplatz 6 (Neubau ) 4- und 3-Ziu»ncr-Wohnung, Bad,
L-Peiselammcr, Kohlcnaufzug und weiteres Zubehör, aus sofort
oder später zu vermiethen. 7027

Bnlotvstraße 3, „*? ;
4 Zimmer,r mit Balkon, Bad. Kohlenausdng
1. April od. fr. zu verm. Näh. daselbst oder Zimiuermanu-
straße9 bei S4. Werner . 7477

Danrvachttzal 6 eine Wohnung, 4 Zini., Küche mit Spclieknmmer
u. Zub.. a. 1. April zu verm. Näh. P . « sierm. n. gcst.) 7660

Dotztze»n»erstraße 46 » 4 Zinnner , Bad , 2 Bal -'us und
Zubehör per 1. April jw bcrn'iethen. Nähere»
daselbst 2. Stock links . 7507

Friedrichstratzc 47 schöne Eckwahmrng mit Balkon, 4 Zimmer.
Küche rc., per 1. Januar oder später zuivermiethen. Näh. im
Metzgerladen. Einzusehen von 1—5 Uhr. r 7358

Hellmnudstratze 5, 3. Stock, Wohnung, 4 Zimmer, aus April,
event auch iühcr zu vermiethen. ' 7669

Hellninndfiratze 36 ist der 1 St ., abschlgssene schöne Wohnung,
4 Zimnicr nebst allem Znbeh-, ans April zu v. Näh. 2 St . 72

Helenenstratze 27 4-Zimuier-Wohiiuiig, nur
1. April zu verniiethen. Näh.

H <»M’mu «»s», Phi!
.Hell»« undstratze 42 zwei schöne Wohin

Küche, Mansarde, Keller, Alles ne» hcrgl
1. Januar zu vermiethen. Näh. Laden.

Iah »,stratze 32
und Zubehör, zu vermiethen. Näh. Wilhj

Kaiscr -Friedrich -Sitng 1V8 ist die hochcl
Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern, K
Zubehör, auf sofort zu vermiethcn.

Siäh. Oranienstraße 15, Baubüreau, oder Biebricherstraße4 b.
Einzusehen von 12—2'/- Uhr, 7028

Kaiscr -Fricdrich -Ning , Ecke Wallufersttz. 2, hochherrschastliche
Wohninigcn von 4 und 5 Zimmern un» reichlichnn Zubehör,
mit elektr, Lichtanlagen, auf gleich oder; später zu vermieten.
Näheres daselbst Part. 4978

Karlstratze 44 , Eckhaus, 1, Etage, Wohtung vou 4 Zimmern
mit Balkon, Küche und Zubehör per 1. April zu vermiethen.
Näh. daselbst1. St . -- 69

Kirchgasse 54 , 1. Et . , ger. Wohnung, 4 Zimmer, Veranda,
Küche und Zubehör, zu vermiethen. Näht 2. 7586

»r ^ 2, Wohnung von 4 Zimmern,
La « AAaf ?e «» 8 , Küche-r. auf 1. April zu verm.

Näh. bei IK«>ü SBrelijsr , Langgasse : 7470
Lnisenplatz 1, 2. Tr., Thoreingang, ist eine Wohnung, 4 Zim.

u. Zubehör, auf 1. April zu verm. Nähl Kirchgasse5. 7391
Lnxcurbnrgerstr . 4 , verl. Karl- u. Albrechtstr. (Neubau), Wohn.

vo» 4 Zim. ans gleich od. später zu vm. iNäl>. das. Pgrl. 7655
Marktstraßr 2t , 2 St . , ist eine schöne LijvHnüngv. 4 Zimmern,

Küche, 2 Mansarden und Zubehör per l .'Mrtl 1900 an ruhige
Familie anderweitig zu vermieihen. Rah. Bormittags9—12 und
Stachmjttags2—4 Uhr Rheinsiraße 70, 2. 6931

Moritzstratzc 43 Parterre-Wohnung von 4  Zimmern, Küche,
1 Mansarde nebst Znhehör per l/April zu vermicthen. Räh.
Hinterhaus Parterre. ** 73

Moritzstratzc 64 , 2. Et., 4-Zii»iner-Wohnung mit Balkon und
Zubehör auf 1. April zu vermielhen. 7486

Oranienstraße 47 4-Zimmer-Wohnnng und reichl. Zubehör auf
1. Slpril zu vermiethen. Stüh, daselbst Part. 99

Oranienstraße 50 ML gjf ?;
sofort zu vermiethen. Näh. Part, links. . 6251

Oranienstraße 84 , 1 St ., 4 Zimmer, Küche, Balkon, 2 Keller,
2 Mansarden, Zu- u, Abfluß f. Bad per 1. April«. vm. 7580

Pagenstcchcrstraßc 4 (Billa), Part., 4 Zimmer mit Badezimmer,
Veranda und Zubehör ans 1. April zu vermiethen. Einzusehen
nur Dienstags und Freitags 10—12 Uhr Vormittag«. Nähere«
Pagenstcchcrstraßc7, Part.

PlliUPpöbergstratze 23 eine Wohnung von 4 Zimmern
Zubehör aus 1. April 1900 zu vcrmictheu. MM

Pyilippsbergstratze 25 ist eine sehr schöne
4 Zimmer und Küche, billig auf gleicho
Näheres daselbst, Frontspitze rechts

o. Näh. 2 St.
eine im Stock, auf

46
psbergstraße 43.

je 4 Zimmer,
per sosorr oder

4972
ene -Wohnung,
. 2 Mansarden

>stratze3, P . 51
mtc Hochparterre-
e, Bad u. reichlichem

86
riebst
7463

ontspitzwohnung,
r zu vermiethen.

7592

PHilippsHergsiraße 41
er, reichl. Zureh., GaricnbenntznngP. 1. April zu tu4 Zimmer, reichl. Zureh., Gartclibcirutzuugp. 1. April zu um. 7505

'Siövcrallec 12, 1. St ., freund!. Wohn, von 4 Zim., Küche und
reichl. Zubeh. gleich od. später zu verm. MH. Part. r. ,7039

!Gaalgasse 28 eine Wohnung vo» 4 Zimmern, Küche nebst Zube„,
zum 1. April zu vermiethen.

QQ zum 1. April 1900 eine hübsche Brer-
ss ^ Zimmeiwohmrvg. Kücheu. Zubclför

Mau vermiethen. Näh. Part, dri August Höliter . 77211| Wohnung vou4Zimmern,Babe¬
raum. Kohlütanfzng, warme« und

Mstiges Zubehör, per 1. November oder sparet
^zn vermiethen. Näh. daselbst. 6546
Walran »stratze 21 , 2. Sl ., Wohnung von 4 Zimmern, Küche

und Zubehör ans 1. April zu vermiethen. 1

zu vermrclycii. « u«. q

SedaupLatz
kaltes Wasseru. sonstij
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17 lst die Bel-Etage aus4Zimmern
* • u. allem Zubehör, auch ©arten»

benutzmig. auf 1. April 1900 au ruhige Leute zu vermiethen.
Näh. Parterre. 7181

Walkmühlstratze 1«
Wohnung von 4 groben Zimmern, Kiiche, 2 Mansarden, 2 Keller»

per 1. April zu vermiethe». 17
4 schöne4-Z>»u»er-Wohnuilg aus April
O j « vermiethen. 04
dl  4 schöne, moderne Zimmer, Küche.
” Bad und Zubehör per 1. April

zu vermiethen. Nähere« Sedanplatz6, 1. 7327

4-Zimrner-Wohriirirg
mietljett. Näh. bei K . oiily , Bahnhosstratze 22 . 7661

Schöne 4-Zin>nierwshnnng. Balkon, herrliche Anssicht, Closet
im Abschluß, Trockenspeicher, Bleichplatz nebst reichlichem Zubehör,
Preis 600 Mk. Daselbst eine Hochparterre-Wohnung, von
4 Zimmern, Balkon, Garten, nebst reichlichem Zubehör,
Preis 550 Mk„ auf 1. April zu vermiethen. Näheres Gnstav-
Adolfstratze 1, Parterre rechts. 7624

Bicr -Ztm «icr-Wohnnng (1. St .) mit Bad und reicht. Zubehör
sofort zu » riuietheu. Näh. Körnerstrabe2, Part. 54

Elegante 4-Z.-Woh.iNNg
mit Kucke, Bad ii»b allein Zubehör zu vermiethen. Näh.
Körner Oraste4, Part ., Neubau . 7033

■MWHBewaMHWMssarasawMnneananME
Wohnung von 4 Zimmern , Küche, 2 Kellernu. 2 Mansarden,

sowie Mitbenutzung des Gartens aus gleich oder später zu vcr-
miethen. Näheres Philippsbergstraße 17/19, Part. I. 6776

Wohnung von 4 Zimmern zu 'verm. Näb. Platterstraße 12. 97
Wegzugs halber schöne 4-Zimmcr -Wohnung mit Balkon,

Bad, reicht. Zub., Nähe Ernjerstrabe, ab 1. März preisw. z»
verm. Näheres im Tagbl.-Berlag. 7323

Bor Sonnenberg ist eine Bel-Crage, 4 Zimmeru. f. w.. abzu-
gcbeu. Näh. im Tagbl.-Berlag. 4613

Wohnungen vorr 3 Zimmern.
Adelheidstratze 46, mH., drei Zimmer und

^Wubehör per 1. April
zu Beuiiieriicu. Nütz. bei Frau I « -rl »or daselbst. 79

Adelheidstratze 47, Stb. 1 St . hoch, ist eine hübsche Wohnung,
bestehend ans 3 Ziinniern, Küche, Keller und Mansarde, per
1. April an ruh. Familie zu vermiethen. Näh. Bdh. P . 7659

Adelheidstratze 72 , Part . , 3 schöne Ziinnier nebst Cabinet und
Zubehör in ruhigem Hause aus 1. April 1900 zu vermiethen.
Näh. Oranienstratze 15, Part., und Biebricherstraße4b. 7594

W kWfktftfr -t » Fr Stb . l.. Part. u. i St ., sch. abgeschl.
3-Z.-Wohn., Kücheu. Zub. an ruh.

Leute zu verutietheu. Nah . Stb . r. 1. St . 7658
Albrechtstratze 7 3 Zimmer nebst Zubehör znn, April zu v. 58
Albrechtstratze 2» , l . Etage, schöne Wohnung, 3 Zinnner, Küche

ttiib Zubehör, zu vermiethen. 7720
Albrechtstratze 30 3-Zin»»er-Wohn. per 1. April zu v. N. P . 77
Albrechtstr. 38 sch. W.. 3 Z.. K.. a. 1. April zu vm. N. P . r.
Bertramstratze 18 eine schone Wohnung(2. Stock), 3 Zimmer,

2 Keller, 1 Mansarde aus 1. April z. venu. (510 Mk.) 7552
Binnarckring 31 8 Zimmer, Balkon, Kücheu. Zubehör aus

1. April. Nah. 2 Tr. l. 7465
Bleichstratze 14 drei Zinnner, eine Mansarde, zwei Keller auf

1. April 1900 zu vermiethen. 7557
Bleichstratze 20 schöne Wohnung, 3 Zimmer, Küche, Mansarde,

zwei Keller rc., nur au ruhige Familie zu verm. Näh. Part. 60
Ecke Blücherplatz and Blncherstratze sind Wohnungen, best,

aus 3 Ziminerii, Cab., Bad rc., der Neuzeit entsprechend einger..
per 1. April 1900 zu vermiethen. Näh. das. u. bei 7686

»i . Eileber , Adelheidstratze 10.
Blücherstratze 7 drei Zimmer, Küche mit Gar und Mansarde, im

2. Stock, ans 1. April zu vermiethen. 108
Blncherstratze 14 eine3-Zim.-Wohn. auf 1. April z. vm. 7560
Gr. Burgstratze 10 ist ein Dachlogis von 3 Zinnner» an ruhige

Leute ohne Kinder zu verm. Näh. Herrnmühlgasse3. P . 7638
Dotcheimerstratzc 46, » 3 Zimmer , Küche, Zubehör , zwei

Balkons re. Wegzugs halber per 1. April 1000 an
ruhige Leute zu vm . Nah . daselbst 2 . St . links . 7190

Dolrheimerstratze47 , Gartenhaus Part., Abschluß, 3 Zimmer,
Küche, 2 Keller, Bleich- und Trockenplatzb. Hause, per 1. April
zu vermiethen. Nah. Vorderh. 47a, 1 St . h. 7731

Drudenstratze 5, Bdhs. 2. Et., 3 Zinnner, Balkon, Küche,
Mansarde und Zubehör auf 1. April 1900 an ruhige Leute zu
veüiiiethen. Näh. 1 St . l. 7513

Drridcnstr. 8 3 Zimmer mit Balkon und Zub. zu verm. 7675
rankenstratzc28 , am BrSmarck-Ring, Bdhs. 1. St ., 3 schöne

«P Zimmer, Küche, Mans., 2 Kellerp. 1. April zu verm. 41
Eckhaus der Franken - und Walramstratze 8 , 1. St .,

3 Zimmer mit Zubehör(Balkon) ans 1. April zu verm. 7518
Franz -Ablstratze 3 große Zimmer, Küche und Zubehör zu ver-

Mielhen. Anzusehen von 10—12 Uhr. Näh. Nerothal8. 18

Fricdrichstratze 3.
Gartenhaus, 3. Etage, Wohnungv. 3 Zimmern, Küche und
Zubehör auf 1. April 1900 zu verm. Näh. daselbst Bdh.
Part. Anz. 10- 1 Uhr. 7467

Kriedrichstratze 36 , Gartenh. 1. St ., ist eine Wohnung bon
3 Zimmern, Küche und allem Zubehör per 1. Januar zu ver-
miethen. Näh. im Laden daselbst. 7471

Goethestratze 17 ist die Parierre-Wohnung, best, ans 3 Zimmern
nebst Znbebör, auf 1. April zu vermiethen. Näh. 1. Etage. 7743

Goethestratze 24 ist im 2. St . eine schöne3-Zimmer-Wohnung
aus 1. Apnl zu vermiethen. Näh. Bel-Eiage. 7

Gustav -Ädolsftr . 14 Wohn., 3 Z., Balkon, Mans., Miigebrauch
der Waschk., Trockeusp. (1. St .) f. 500 Mk. a.Aprilz. vm. 7670

Helenenstratzc 20, im Vorderhaus, eine Wohnung, 3 Zinnner und
Küche, auf 1. April zu vermiethe». 31

Hellmnndstratze 4 schöne3-Ziminer-Wohnung nebst Zubeh. aus
1. April zu vm. Näh. P . Spezereil. Einzns. 11—2 Uhr. 95

Hellmnndstratze 6 sind2 Wohnungen, je 3 Z. u. Zub., im 1. u.
8. St . per 1. April zu vermiethen. Näh. Hth. 1 St . 23

Hcllmundstratze 12, Ecke der Berirnrnstraße, 1. St ., Wohnung
von 3 Zimmern, Cavinet. Küche. 1 Mansarde, 2 Keller aus
1. April zu verm. Näh. das. bei MeiiieeUe , 3. St . 36

Hellmnndstratze 17 3 schöne Zimmer, Küche, Mansarde nebst
Znbebör auf Januar ob. April zu verm. Näh. Part. 7519

Herderstratze 4 drei Zimmer mit Zubehör per April 1900 zu
vermiethen. Näh. Part. r. 7695

Herderstratze 4 Fouzugs halber zum 15. Februar3 Zimmer und
Zubehör zu vermietden. Näh. Parterre rechts.

Hermannftratze 15 drei Zimmer, Küche, 2 Keller, Mansarde
ans 1. April zu vermiethen. 93

Hermannftratze 21, am Bismarck-Ring, Wohn., drei Zimmer,
Kücheu. Zubehör, zu vermiethen. Näh. 1 St . r. 7723

Hrrmaunstratze 22 , 1 St ., zwei schöne Wohnungenvon je
3 Zimmer» und Zubehör per 1. April zu vermiethen.

Hermannftr . 24 » 1, sch. 3-Zjmmerw. auf April zu v. Näh. Part.
Hirschgrave» 26 , 1 rechts, 3 große Zimmer mit Zubehör auf

1. April oder früher zu vermiethen. 20
Jahustratze 36 sch. geräumige3-Zimmer-Wohnung, kein vis-ä-vis,

Cloiet im Abschluß, ans 1. April zu verm. Näh. Part. 7565
Kaiser-Friedrich-Ring 23 , im Seitenbau, sind zwei freundliche

Wohnungen von je 3 Zimmern, Kücheu. Zubehör auf 1. April
zu vermiethen. Näh. daselbst beim Haus-Verwalter. 30

Fi eine Wohnung von drei Zimmern.^$(( lXy(Xf | | )t- w Küche und Zubehör auf gleich oder
später zu vermielheu. 7542

^arlstratze 20 drei gr. Zimmer und Zubehör zu vermiethen.
«>( Anzus. von 2 bis 5 Uhr. Näh. Parterre. 7740
Karlstratze 34, Bel-Etage, 8 große Zimmer mit Zubehör am

1. April zu vermiethen.
lk drei Zimmer. Küche. Mansarde

v ( XU ( Xf ( SKf ) ^ " und Keller aus sofor od. spater zu
vermiethen. Näb. Part. 7036

Kirchgasse 11, Seitenbau 2, Wohnung von 3 Zimmern nebst
Zubehör per 1. April zu vermiethen. 7736

Körnerstratze 2 eine hübsche3-Zimmer-Wohnung mit Küche zu
vermiethen. Näheres Vorderb. Part. 7744

Lehrstratze, 1. Etage, zwei Wohnungen von je 3 Zimmern und
Zubehör an Selbstbewohner zu verm. Preis 520 und 440 Mk.
Näb. Röderstraße 29, im Eckiadeu. - 35

Litisenstratze 22 , Seitenbau, 3 Zimmer nebst Küche zu vermietb.
Näb. Platterstraße 12. 7693

Lnxemburgerstr . 4, verl. Karl- n. Albrechtstr. (Neubau), Wohn.
von 3 Zim. ans gleich od. später zu vm. Näh. das. Part. 7654

Moritzstratze 45, Mtb., 3-Zimmer-Wohnung auf 1. April zu
vermiethen. Näh. Vdh. Part. 7554

Reroftratze 34, RA sk fJ™”"'-
Rerostratze 46 ist eine Wohnung von 3—4 Zimmern, Kiiche re.

in Etage auf 1. Avril zu vernkiethen. Näh daselbsti. Lad. 7733
Nerothal 25 Bel- Etage, 3 Zimmer, Küche rc., Garten, gleich oder

späterz» vermiethe».
Oranienstratze 16, 1. Etg . , 3 Zimmer, Küche und Zubehör auf

1. April zu vermietden. Näh. Parterre. 59
Oranienstratze 47 3 -Zimmer- Wohnung auf 1. April zu ver¬

miethe». Näh. Part. . 7567
Oranienstratze 53 , Hth.. 3 Ziiumeru. Küche zu vermiethen. 37
Philippsbergstratze 2 , Part., 3 Zimmer nebst Zubehör an ruh.

Leutez» verm. 104
Philippsbergstratze 23 3-Zimmer-Wohnung au ruhige Familie

auf 1. April 1900 zu vermiethen(400 Mk.). 96
Philippsbergstratze 31 , Hochpart., 3 gr. Zimmer. Küche mit

Ga«, Keller, Mansarde 2C. zu vermiethe». Einzusehen bis Nach¬
mittags 3 Uhr. 62

Philippsbergstratze 41 Frontspitz-Wohnuug, 3 Zimmer. Küche,
Keller, Abschluß, per 1. April zu vermietden. 7689

Riehlstratze 3 3 Zimmer, 1 Küche, 1 Mansarde, 2 Keller aus
1. April zu vermiethen. 4

Riehlstratze 8 ist im Hiuierhanse eine schöne Parterre-Wohnung,
3 Zimmer, Küche, Closet n. s. Zubehör, per 1. April 1900 zu
vermiethen. Näh. Vorderhaus Parterre. 7264

ft ) * ft sehr schöne3-Zimmer-Woh». zu verm.
iKfCQljltdp Zu erfr. Kornerstraße8. P . l. 93
Röderstratze 21 eine schöne abgeschl. Wohnung, im 1. Stock, von

3 Zimmer». Küche und Zubeh. auf 1. April zu vermiethen.
Näheres Parterre. 7698

Schar,ihorftstratzc 16, 1. Stock, große 3-Zimmerwohnung mit
Balkonu. allem Zubebör sofort od. später zu vkrmiethen. 6440

Schwalvacherstratze 3, 2 St .. 3 Zimmer. Küche und Zubehör
zum I. April 1900z» verm. Näh. im Speuglerlade». 7712

S edanstratze4Wohnung von3großen Zimmern, Küche undZubehör ouf 1. April zu venu. Näh. 1 St . links. 44
Sedanstratze 5 , Hth., eine Wohnung, drei Zimmer. Küche, kleine

Kammer, 2 Keller, ans 1. April zu vermiethen. Näh. Vdh. Part,
bei Herr »n » «in . 80

Sedanstratze 13 Frontspitz-Wohiinng, 3 Zimmer und Küche, zu
vermiethen. Näh. Mittelb. 1 St . 110

Seerohenstrasze7
3-Zimmer-Wohnung mit Balkon und Zubehör per 1. April zu

vermiethe». Näh. daselbst Part. 7706
Secrobcnstratze 20 eine schöne3-Zimmer-Wohnung, sowie eine

4-Zimmer-Wohnung mit Balkon auf April a. c. zu verm. 92
Seerovenstratze 26

sind Wohnlinge» von 3 und 4 Zimmernu. s. w. ab 1. April 1900
zu vermieihe». 7605

Steingaffe 20 3 Zimmer, Küche, Keller zu vermiethen. 9
Ecke Steingaffe u . Schachtstratze srenndl . Helle Wohnnng,

3 Zimmer , Küche re. (Abschluß), sowie2 Zimmer « . Küche
(Abschluß) per 1. April zu vermietden. Alles Nähere 7692

Druckerei Je « « ainti » daselbst.
Stiftstratze 3 ist der2. und 3. St ., 3 Zimmer, Küche it. Zubehör,

auf 1. April zu vermiethe». Auznsehen von 12—4 Uhr Nach¬
mittags. Näh. Part. 40

Walramstratze 21 Frontspitzwohnung von 3 Zimmern, Küche
und Keller ans 1. April zu vermiethen. 13

Webergaffe 3, 2, ist eine hübsche, neu hergerichtete
Wohnung, 3 Zimmer, Küche, 2 Mansarden, 2 Keller, zu
vermiethen. Näheres bei 7340

I». Stein , Webergasse3.
mim —a

Wetzend» raste 18, Hth., Wohn, von 3 Zimmern mit Znbebör
auf 1. April zu vermiethen. Näh. Vdh. 1 l. 7647

H Bel - Etage, Wohnung von
3 Zimmern, Balkon n. Zubeh.

auf gleich oder später zu vermiethen; daselbst3. Et. 3 Zimmer
und Zubebör auf 1. April z» verm. Näh. Part. I. 7673

1 7* 1- Etage, schöne Wohnung.
Will • f 3 Zimmer, Ruche mit Speise¬

kammer. 2 Malijarden und Zubehör, zu vermiethen. Näheres
Wilhelmstrabe3. Part. 7713

Porkstratze 3, Hinterh., 3-Ziinmcr-Wohnung auf April z. v. 65
Yorkstratze 10» 1 St ., eine Wohnung, 3 Zimmer, Bad, Balkon,

Gasleitung, Zubehör, auf 1. Januar oder April zu vermiethen.
Näheres Luijenstraße 41, 1 St , l. 7294

Drei Zimmer nebst Zubehör in der Gustav-Adolsstraße zu
verm. Näh. bei Ernst Kineisei , Platterstraße 12. 7882

Bel-Etage-Wohnnng, besteh, aus 3 Zimmer», Küche, Baikon,
Gärtchen, nebst Zubehör, Preis 440 Mk., ans 1. April zu ver¬
miethe». Näh. Gustav -Adolfstratzc 1, Parterre r. 7623

Drei Zinnner. Cabinct, Küche und Zubehör (Vorderhaus) per
1. April 1900 zu vermielhen. Näh. Luisenstraße 15, Laden. 23

Wohnung von 3—4 Zimmer», Küche und Zubehör, nebst einer
große» Werkstätte zu vermiethen. Näh. Schlachthausstraße 12
bei Herrn Glaserineister »etteriel ». 7383

Schöne grotze 3-Zimmcr -Wohnung , Balkon nebst reichlichem
Zubehör. Näh. Westendstraße 24, 1. 4937

Wohinuisei» von 2 Zimmer».
Adlcrstratze 56 2 Zimmer und Küche mit oder ohne Stallung

ans 1. Avril zu vermiethen. 7621
Fk Bdrh . Frontsp . n. Stb . Dachstock

» fßf (Abschlag ), 2 grotze Zim., Küche u.
Zub. an ruhige Leute zu vm. Räh . Stb . r. 1. St . 7657

Lttbrechtstratze 46 schöne Wohn, von 2 Zimmern, Kiicheu. Keller
auf 1. April zu vermieihe». Näh. Vdh. 1 l. 87

Drudenstr . 8 , Vdh., 2 Zimmer und Zubehör zu verm. 7674
EUenbogengaffe 6, Hinterh. 1 St ., 2 Zimmer, Kücheu. Keller

per 1. April z» vermielhen. 43
Frankenstr . 23 Dachw., 2 gr. Z„ K.. K., 1. April. R. 1 r. 42
Friedrichstratze 47 , Stb. 1 St ., Wohnung von 2 Zimmer»,

Küche uns Speisekammer per 1. April zu vermiethen. Näheres
im Ptetzgertaden. 89

Hüfuergaffe 17, Hiliterhaus, 2 Zimmer, Küche und Keller auf
1. April zu vermiethen. Näh. im Spenglerlade». 68

Heümnndftratze 52 ist eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche
Kammeru. Zubehör im Vdh. auf 1. April zu verm. 39

Hirschgraven 18 » eine schöne Wohnnng von 2 Zimmern, Küche
und Keller ans 1. April zu vermiethen. Näh. im Laden.

Jahustratze 2 zivei Zimmer, Salon, Küche und Zubehör per
1. April zu vermiethe». Näh. Langgasse5. 7472

Kirchgaffe 56 2 Zimmer n. Küchea. 1. Januar 1900 zu verm.
«örnerftratzc 8 sehr schöne2-Zimmer-Wohii. zu vermiethe». 9t
Luisenstratzc 41, Vdh. 1 St ., zwei große Zimmer, Küche, Plans.,

evtl, ein großer Keller niit Wasserleitung per 1. Januar, evtl,
späterz» vermiethen. Näh. Vdh. Part. 7149

Mctzgergaffe 8 eine Wohnnng, 2 Zimmeru. Küche, pr. 1. Januar
zu vermiethen. Näh. Langggsse 5.

Moritzstratze 44 2 Zimmer und Küche per 1. Slpril z»
vermiethe » . Näh . daselbst im Laven . 32

Moritzstratze 46 Froutspitze, 2 Zimmer und Küche, ans 1. April
zu vermiethen. Nab. 1. St . 67

-IX eine Mansardwohn., 2 Zim., Küche n.
ÜjIX * wx Zub., p. 1. Jan. an ruh. Familie. 7578

Oranienstratze 47 , Hinterh., 2-Zimmer-Wohnnng auf 1. April
zu vermiethen. Röh. Vorderhaus Part. 7566

Plattcrstratzr 48 sindz. vermiethen2 Z. u. Küchea. 1. Januar,
1 Zim. a. 1. Januar und mehrere Nenbau-Wohnullgev, 2 Z. u.
Küche, a. 1. April. <474

Rheinstrahe 01 , 4 St ., zwei gr. Zimmer, Küche und Zubehör
per 1. April zu vermielhen. Näh. Parterre. „22

Röderallce 12 schöne Frontspitzwohn, von 2—3 Zimmern, Küche
und reich!. Zubehör an r»h. Leute zu verm. Näh. Part. r. 57

Saalgaffe 28 eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche und Keller
znm 1. April zu vermiethe». 84

Saalgaffe 3«,
Kellera» ruhige kinderlose Leute zu vermiethen. Näh. 1 St.

Scharnhorststratze 18 Wohnung von 2 Zimmern und Zubehör
zu vermiethen. Näh. Scharnhorststraße20, 1 St . 16

Seersbenstrasze 26
sind Wohiinnge» von 2 Zimmern und Küche (abgeschlossen) ab

1. April 1900 zu veimielhen. 7606

Walramstratze 14/16, 1 St .,
zwei Zimmer, Küche und Keller auf 1. April zu vermiethen.
Näh. im Bäckerladen. 24

Walramstratze 37 eine Wohn, im Vorderh. vo» 2 Z. u. Küche
und ki. Wohn, im Htrh. zum 1. April zu vermiethen. 47

Uorkstratze6 zwei Zimmer, Küchep. April zu vermielhen. Näh.
Sedanplatz6, l . 7601

Wohnnng , 2 Zimmeru. Küche, mit oder ohne Mansarde zu vm.
Näh. Röderstraße9, 2 St . bei Vn »u,i>«l . 7718

Wphmmgeri voll 1 Zimmer.
Bertramstratze 8 , Hth., Wohnnng, 1 Zimmer, Küche nebst Zub.,

zu vermiethen. Näh. daselbst bei EE»« rt . 7679
Feldstratze 18 Heine Wohnung, 1 Zimmer, Küche und Keller, per

1. April zu vermieihe». . 27
Hermannftr . 15» Stb. 1 Z., Kücheu. Kellera. April z. v. 100
Michelsverg 28 , 1, verschiedene Wohnungen ein oder mehrere

Zimmer mit oder ohne Werkstätte zu vermiethen. _ 3ü87
Neubauerstratze 10 eine schöne Froutspitze mit Küchea» eine

ruhige Dame z» vermiethe». 56
Oranienstratze 47» Hth., ein Zimmer und Küchea. 1. April zu

vermielhen. Näh. Vorderh. Part. 103
Richlstr . 9 , P ., sch. 1-Ziini»er-Woh». an ruh. Pers. zu v. 5753
Sedanstr . 4 Woh»., 1 Z. ll. Küche, a. 1. April. Näh. 1 l. 45
Sedanstratze 6 ist im Vorderhaus1 Zimmer und Küche aus

1. April zu vermiethen. Näh. Hth. Part. , 7671
Sedanstratze 13 ist ein Ziinnier und Küche zu vermiethen. 111
Secrobenstratze 26 im Hinierhanr 1 Zimmer und Küche(ab¬

geschlossen) zu vermieihe». 7682
Zimmcrmannstratze 7 Wohnung. 1 Zimmer. Küche». Zubehör,

aus 1. April zu vermiethen. Näh. Vdh. Part. 82

Wohttungen ohne Zimmev-Arrgobe.
In der Villa Bingertstratze 1» früher Paikweg 1, ist eine schöne

Wohnnng mit Zubehör sofort zu vermiethen. Einzusehen von
9—3 Uhr. Näh. im Hause selbst. 7399

Grotze Bnrgstratze 10 ein Dachlogies sofort zu vermiethen. 12
Feldstratze 18 Wohnnng mit Stallung für 2 Pferde, Remise re.

per 1. April zu vermiethen. , 29
Jahustratze 4 6 sind Wohnungen zu vermiethen. Nähere»

Jahnstraße4, Parterre. 7626
Jaftnstr . 36 , Hth. 1 u. 2. Wohn. p. 1. April. Näh. Vdh. P . 53
Kirchgaffe 11 kl. LLohnung, Frontsp-, per April zu verm. 7741
Sedanstratze 6 ist im Hinterh. eine schöne Fronispitzwohnnng aus

1. April zu verm. Näh. Hiiiterh. Part. 101
Steingaffe « ÄÄ n‘ S

Auswärts gelegene W- Hmmgen.
Watdstratzc 22 Wohnung von drei Zimmern u. Küche zu verm.

Näheres bei Wenge ».
Waldstratze 24 Wohn, mit Stallung, Remiseu. Futterboden aus

1. April 1900 zu vermietheu. Näh. Vereinsstraße 5.

Wölrlirte Wohnnngen.
Bürenstr . 2, 2, gut möbl. Zim., a. Wunschm. Küche, zu v. 7497
Dambachthal 21 , 3 P!in. v. Kochbrunnen, 8 Min. v. Wald, gut

möbl. Wohn. (Bel-Et.), 4 Z., Kücheu. Zubeh., sof. zu vm. 7642
Villa Paula, Gartcustraße 20

eine schon mödl. 3-Zimmer-Wohming. Südzimmer, mit oder ohne
Pension zu vermieihe». Elektr. Licht. Bäder. 7636

Geisvergstratze 5 gut möb. Z., a. Wunschm. Küche, zu v. 7001
M >apellenstratze 4 gut möbiirte Wohnungen von 3 und 4 bis
«¥» 8 Zimmern mit Küchen zu vermiethen. 6214

Möbl . Zimmer«. Mansarden. SchlafsteUen etr.
Abeggftratze 2,

2 gut wöbt. Zim., zuj. oder einzeln, z. 1. Januar zu vm. 7395
Adelheidstratze 8 , 1, gut möbl. Wohn- und Schlafzimmer zu

vermiethen. 7039
Adelheidstratze 11,2  St >, möbl . Zimmer billtg zu v. 7527
Adelheidstratze 34, 2 , sch. möbl. Z. z. vm. Näh. 1. Et. 7558
Adterstraße 4 kleines mödl. Zimmer zu vermiethen. 7448
Adlerstratze 63 , Hth. 2 r., erh. rl. Arbeiter gutes Logis. 7441
Albrechtstratze 4, H. 1, sep. möbl. Zimmer per 1. Jaiinar frei.

-fc*», a,  uu iuuvtuus Zimmer zu . . . .... . . . ...
Alvrechtstr. 30 möbl. Mansarde in. Kochoseu zu v. Näh. P . 73
Albrechtstratze 81 schön möbl. Zimmer zu vermiethen. 6421
tzHs lbrechtstratze 34 , Parterre, möbl. Wohn- und Schlafzimmer
»X sofortz» vermielhen. 7739
Albrechtstratze 34 , 2 r., gut möbl. Zimmer sof. zu verm. 7726
Albrechtstr. 34 , 3 l., g. m. Eckz. zu v. Pr. p. M. 18 Mk. 6897
Albrechtstr. 37 , Vdh. 1 St ., erh. ein reinl. Arb. Kostu. Logis.
Albrechtstratze 37» 2 , möbl. Zimmer zu vermiethen. 7663
Barenstratze 2, 2, möbl. Wohn- u. Schlafzimmer mit 2 Betten

(auch einzeln, 1 oder2 Bellen) mit oder ohne Pension. 7305
Albrechtstratze 39 , P ., ein schön niöbl. Zimmer zu verm. 7504
Bahuhofstratze 12 ein möblirleS Zimmer zu vermiethen. 7680
Bertramstr . 6» 1, gut möbl. Z. mit o. ohne Pens, zu vm. 7728
Bertramstratze 14, 1 St ., sch. möbl. Z. m. Pens. z. vm. 7562
Bertramstr . 18 1 sch. möbl. Part.-Z. an anst. H. zu vm. 7536
BertralUstratze 18, 3. gnt möbl. Zimmer preisw. zu verm. 11
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BiSmarckring » I , 3 Tr . l., g. möbl. Z . Frübst . 20 Mk. 7258
BiSmar <krtng 43 , Part ., ein schön möbl. Zlmmer zu vm. 7246
Bleichstrane Ö fl. möbl. P .-Z immer zn vermicthen.
Bleichstr . tt, l, qut möbl. Z., ineittauberqebenr» od. einzeln. 5149
^DZleichstratze 3 , 2, niöblirlc« Zimmer mit oder ohne Pension

zu vermietben. 7548
Blcichstraffe 14, 2 r„ tri), ein ans«. 81»beiter JToftn. Logis . 102
Bleichstraffe 14, 2. Et. l.. ei» möbl. Zimmer z» vernrieihe». 7734
Bleichstr . 25 möbl. Part .-Zimi»er mit ober oljne Pens . zu Denn.
Bleichstraffe 21), Pan . rin gut möbl. Zimmer z„ nenn. 72( 3
Bleichste, »szc 83 , Hth. P . l.. findet rin anst. j. Mann bill. Logis.
Bleichstrasi « 85 , Hlh. 2 r., einfach möbl. Zimmer bill g zu verin
Ak - ^turgstraffc 7, 1 r., gnt möbl. Zimmer zn Den». 7440
öv . Bnrgstraffe 17, 3 St ., eins. möbl. Zim. z. verm. 75.53
Dambachthal 4 , 2, möbl. Zimmer zn vermirtben. 7332
Dohheiliierstr . 10, 1, gut möbl. Z. m. e. ». zwei Bellen . 7173
Dotzhdmclstraffe 24 » Patt ., ein «rohe« möblirtes Zimmer z»

verimeldeit, ev. können 2 Bellen «>,4,1» inerden. 7500
Dotzhelmerstr . 2« , 2 l.. ein frdl. möbl. Zim. bill. zn vm. 74OO
Dotzheimcrstp,rße 27 sind hübsch moblivte Zimmer (Wohn - und

Schlaszimmer ), Bel-Eloge, „» anständige» Herrn zn verit, . 6503
Drndenstl 'atze 4 . Part , rechts, möbl. Zimmer zn verm. 7746
IW ~ Emserstlahe 10 , Billa Friese, gut möbl. Zimmer , a. W.

in» Pens . 5: —80 MI . ntII. Hallest, b. eleflr. Bahn . Garten . 7146
En »f crstraffe 20 möbl. Zimmer mit u. ohne Pension . Zimmer per

Woche von 7 Mk. an, dauernd billiger. 7488
Emserstr . 2t sind Salon u. 1- 2Z .. Hochpart. u. mit des. E ng.,

niobl. ob. leer, sof. zu v. Näh . Schivalbocherstr. 63. 1 r . 7450
Krantenstratze 2 k. mehr. Arb. Logis m. o. ohne Kost erb. 7394
Frankenstraffe 3 , 1, freunbl. möbl. Zimmer (sep- Eingang ) an

einen Herrn per 1. Januar zn vermiethen. ^ 75 N
»krankcnstraffe 4, 1 l ., ei» fr. m. Z. zn v. auf gl. ob. sp. 7667
Franken straffe IO, 1 l., erh. zw», saub. ja. Leute sch. Log. 7067
Frankcnstraff « 15, 1 St . I. , möbl. Zimmer z» vermiethen.
Arankcnstratze 1», Bbb. P .. erh. Arb. fch. L.. Woche 1.50. 7528
Frankenstr . tl ), I , hübsch möbl. Z. m. ob. o. Pem . billig zu v.
Frieviichstratzc 18 , Ecke Schillrrplatz, 3. Etnge, Abschluß rechts,

möbl. Zimmer z. mono» . Preis v. 18 Mk. an zu veim . 7604
Fricdrichstr . 21 , 1. Et ., große» möbl. Zimmer zu verm. 7583
»eriedtichstraße 44 » Laden, schön möbl. Zimmer d. zu vm. 7696
Friedrlchstraff « 45 , Slb . r. Part ., ein möbl. Zimmer zu verm.
Krikdrichstratze 47 , 3 l., möbl. Zimmer zu vermiethen. 7>34
Gcrichtsstraße !), 1 r. , möbl. Zim. an einen Herrn z. v. 7337täfncrgaffc3,2,erh.anst.j.M.K.tt.L„9Mk.p.W.7289äsnergaffe IO, 1 r. , gut möbl. Zimmer zu verm. 7591
Hellnuindstr . 2, Ecke Dohbeiinerstr.. g. m. W. ». Schl .-Z . 75) 9
eSsellninndstraff « 6 , 1 r., gr. möbl. Zim. an anst. Herrn bei
V  fi "ä- Dame sofort zu vermiethen. 7572
Hellmnndstraffe 14 , 3 St ., eil, gut möbl. Zlmmer zu verm.
Hcllmnndsiraffe 15, 2, möbl. Z. nt. tt. ohne Pens , zu vm. 7411
HcUmnndstraße 18 , 2, erh. junger Man» Kost ». Logis . 7133
Hellmnndstraffe 28 , 1 links, ein sein möbl. Zimmer zu verm.
Hellmnndstraffe 36 , 2 St ., ein möbl. Zimmer zu mutt . 7228
Hcllitinridstraffe 46 , Ecke Wellritzstraße, möbl, Zimmer mit oder

ohne Pension zn veunielhen. 7683
Hellmnndstraffe 51 , 3 St ., hübsch möbl. Zimmer an aiisländigen

Herrn z» vermiethen. 6986
HeNmundstraffe 52 , Vdh. P ., erh. reit». Arb. Kost und Logis.
HcUmnndstr . 56 , 2 r., sch. möbl. Zim., cv. >». Pens. z. v. 7742
Hcrmannstr . 1, 1 r., gnt möbl. Zim. m. Schreibtisch z. v. 6566

flfpfttfirtmtinh' 8 X>'stf-8̂»schön möbl.ob.einO , fiemercS Z . b. ruh . Fam . zn v.
ermannst, -. 12, 2, sch. möbl. Zim. in. g. Pens. (23 . 9). 7420

Herinannstraffe 15, 8 I. , möbl. Zimmer billig zu vermiethen.
Hermanustraße 26 , Vdh. 2 I., erh. ein j. Mann Kost ». Logis.
Hermannstr . 28 , 1 St . r., gr. gut möbl. Zim. zu verm. 6389
Hirschgraden 24 k. solider Arbeiter g. b. SÄasstelle erh. 7451
Jahnstraffe 11), 2 St . I., schön möbl. Zimmer 4» verm. 5592
Jahnflraffc 25 , 3 1. , schön möbl. Zimmer (sep Eingang ) billig

zu vermiethen. 7678
Jahnftratze 36 , 3 r., ein srenndl. gut möbl. Zintmer zn v. 7155
Kaiscr -Friedrich -Rlng 2 , P ., ein schön mÄlittes Zimmer im

Hinterbanse an einzelne Person zn vermiethen. 7524
Kaiser -Friedrich -Ring 3O möbl. Zimmer sofort zu verm. 6737
Kaprllenstraffc 14 , 2, möbl. Zimmer mit guter Pension zu ver-

Miethen (Preis monatlich 60 Mk.). 7703
Kapellen straffe 25 » P .» möbl . LVohn- »rnd Schlafzimmer

in seinem Hause an geb. Tarne billig abzngeben. 5231
Karlstr . 20 , 2. Et., gut möbl. Wohn- tt. Schlasz. an b. Hr». 7087
Karlstratzc 23 , P ., schön möbl. Zimmer an e. Herrn zu v. 7545
Karlstr . 32 , 1. möbl. Zim. nt. o. ohne Pens, z» verm. 7580
Karlstrabe 33 , 2 links, möbl. Wohn- u. Schlafzimmer (36 Pik.

mit Frühstück monatl .). Näb. Karlstraße 39, 2 rechts . 5309
Karlstr . 38 , Hlh. (Neub.) 1 St . r., ein möbl. Zim. zu vm. 6968
Karlstratzc 44 , 1. St ., möbl. Zimmer zu vermiethen. 70
Kirchgaffe 1), Hth. 1 St ., srenndl. schön möbl. Zimmer zu verm,
Kirchgaffe 19, 1. Stock, mehrere schön möblirte Zimmer zu ver-

mielhen ans 1, Jaituar . Näh . bei im Laden . 7414
äivrflOOOi « fftJL 1. Et . jlgnt möbl. Wohn - u. Schlaf-

L *9±,  ziwmer zu verm. Näh . 2 St . 7304
Kirchgassc ..4 möbl. Z . nt. g. Pens. (60 Mk.) a. gl . Näh . 2. 55
Kirchgaffe 56 » 2 r., Stiaßenseite, einfach möbl. Zimmer z» vm.
Kirchgaffe 56 , 2 I., erhält junger Manu Kost unb Logis.
Langgaffc (1, 2 Tr ., möbl. Zim. m. g. Pens. bill. z. verm. 7638
Langgaffe 11), 8, möbl. Zimmer mit Pension zn vermietheii.
Langgaffe 18 erh. zwei j. Herren Kost und Logis.
Lchrstiaff « 3 , Pn >t., schön wöblirles Zimmer z» verutiethen.
Lnisenstraffe 5 möbl. Piansarde zu verm. Näh. Vdh. 1 l. 7715
Luiseiistrafte 5 , Gth. 1 l., möblirte« Zimmer zu verm. 7209
Lnisenstr . 5 , Gartenh. 3 r., schön möbl. Zim. bill. z. vm. 7403
Luisen st raste 12 , Slb . l . bei >« I», möbl. Zimmer zu v.
Lnisenstraffe 17 , 3 St . I., gut möbl. Zimmer zu verm. 7631

Lrmerrstraße 22, 2,
find vollständig neu eingerichtete , elegant und einfach

möblirte Zimmer , eventt . mit Pension zu ver «nietheu.
Bad im Hanse , ;

Lnisenstraffe 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 7088
Mainzerstratzc 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Pension ans

gleich zu vermiethen. 7089
Marktstraffe 14 , 3 St . 1. , ein möbl. Zimmer zu verm. 6425
Marklstraffe 26 neu möbl. Zimmer zu vermieihen. 5976
Maucrgaffe 3/5 gut möbl . Zimmer zu vermiethen.
Manritiusstr . 7, 2 I., möbl. Z . an sol. Herr» o. anst. Frl . z. v.

Moritzstraße 27. Lr.*»'»Sä ..?»»»
Schlaszimmer zn vermiethen . 7614

Moritzstraffe 44 , I, möblirte Zimmer z» vermiethen. 6801
Nerostraffe 3 , 2, schön möbl. Zimmer mit 1 und 2 Betten zu v.
Rerostraffe 13 einf. 'möbl. Zimmer zn verm. Näh. 1 St . 5909
Rerostraffe 33 , 2 St . links, gut möblirte« Zimmer au besseres

Fränlein oder Herrn auf 1. Januar zu vermiethen . 7568
Rerostraffe 42 , Maus, r., f . br. Mädchen b. Schläfst.
Nengaffc 22 , Bdhs. Maus., einsach möbl. Zimmer zn vermiethen.
Nicolasstraffe 17, Hth. Part ., möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Ricolasfiraffe 22 möbl. Wohn- u. Schlasz. mit Bad zu v. 7002
vranicnstraste 4 , 2 I., nahe Rheiustr., möbl. Zimmer zu v. 5977
Oranicnstraffe 6, 2 , gut möbl. Zimmer ans sof. zu verm. 6887
Oranicnsirasie 18 , Viet.-Laden, eins. möbl. Z. sof. zu vm. 7697
Oranienstraffe 18 , 1, ist ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 7593
Oranrenstraste 42 , Hth. 1 I., schön möbl. Zimmer zn vm. 7719
Oranienstraffe 51 , Hth. 2 l ., hübsch möbl. Zimmer (sep. Ein¬

gang ) an anständigen Herrn gleich zu vermiethen. 7711
HtzSheniftrasie 26 , Gth . 1 1. , gut möblirtes Snlon - und Schlaf¬
es » zimnier mit oder ohne Pension zu vermiethen . 7299
N .icittstraffe 48 , Part , r., möbl. Zimmer per sofort zu verm.
Rl ;eiustras ;e 56 , Gth. 1., erhalte» zwei Geschäftsfrl. sogleich oder

Ipüter frdl . möbl. Zimmer mit 2 Betten n . guter Pension . 7684
Rycinstraste 62 , 3, klein, einfach möbl. Zimmer zu verm. 7725
Riehlstraße 6 , Part ., möbl. Zimmer zn verm. (Preis 18 Mk.)

12 2-..Et . r„ per sofort ein gut
mobl. geräumiger Zimmer mit

zwei Fenstern tt. separatem Eingang an einen Herrn zu vm. *
lirödcistraffe 4 , 2 r.. schöne Schlasstnbe a» sol. Herrn zu v. 90
Röntervrrg 3 , 2 , ein möbl. Z. mit 1 oder 2 Bett-» zu v. 76 >2
Sloonstraffe 15 , 2. Et., ist ei» sch. möbl. Zim. sos. z» vm. 6733
«antgaffe 1, 1 S >„ »eöbl . Zimmer zu vermiethen. 7207
Saalgaffe 10 sein möbl. Zimmer zu vermiethen. 70/0
Saaigaffe 22 kleine möbl. Zimmer z» vermiethen.
Scharnhorststraffe 17, 1 r., Mansarde, groß, gut möblirt, sofort

zu vermiethen . 7702
Schulberg 6 , l , scbön möbl. Zimmer zu vermiethen. 7613
Schnlverg 18 , t Sr ., ist ein schön möbl . Zimmer mit voller

Pension ans Jannar zn vermicthen. 7531
Schulgaffe4 , H. 1 l , schön möbl Z . »1. sep. ©in», b. z. v. 7738
Sel >tv >rlba <l>crstraffe 7 , .3 St ., erh. best. Handtv. s. Schlasüelle.
Schwalbocherstraffe 28 , 2. Etage, sind 2 schöne möbl. Zimmer

mit ob. ebne Pens , zu blltigem Preise frei. .0 . Alr » t ». 7091
Schwatbacherstr . 33 , 3 , ich. gr. Z. mit 1 ob. 2 B. zt> v. 7663
Schwalbncherstr . 43 , 2, möbl. Z . mit sep. Eing. a. anst. H. söf.
Schwalbacherstr . 53 » l , sch. in. Z. ans W. ni. Klavier zu v. 7581
Sedanpiah 8 , 3 St . l., Ecke Wetßettburgstr., möbl. Z . zu v. 6199
S cd allst raffe 1, 1 r., schön möbl. großes Zimmer ztr vm. 7139
Sedanstraffe 2 , 1 I., gnl möbl. Zimmer (mit auch ohne Pension)

aus gleich zu vermiethen. 7549
Sedanstraffe 6 , Metzgerei, eins. m. Z. »1. 2 B . 11. g. K. b. 7685
Sedanstraffe 7 , Hth. 1 St . r., erh. r. Arb. b. Logis. 7330
Sedanstraffe 15 , Part ., erh. ein 'nnft. j. Monn sch. Logis . 7322
«eerobcnstrahc 7 , Hth. 3. ein möbl. Zimmer zu verm. 7289
SSt £ ü»-ft ttdt  sck >ö» möbl. Zimmer per 1. Januar
©H U z„ vermiethen. 7665
Lvalra ni st raffe 8 , Hth. Pari ., erhält ein Mädchen Schlafstelle.
Lvcbcrg . 51 , 2 I., k. ei» Herr a. g. möbl. Z . theilitehmen. 7135
WeNrihsiraffe 8 , 1 St . r., ein möblirte« Zimmer zn vm. 7709
Lvettrihstraffe 16 , 2 St ., möblirtes Zimmer zn venniethen. 7255
Wellrihstraffe 31 , 1, ein möbl. Zimmer mit Pens. b. zn v. 7432
Wcstendstraffc 5 , 2 r., erh . anst. Herren g. Kost >1. Log., w. 9.50.
Westendsir . 13 , Hth. 1. St . rechts, schön möbl. Zim. z. v. 6757
Westrndstraffe 18 , Hth . 2 St . r ., möbl. Zimmer zn verm. 7515
b ^ örthstraffe 11 , 2. Stock, möblirtes Zimnier mit oder ohne
^ >4? Pension zn vermiethen, 6635
28orlhftraffc 17 , P . r., möbl. Parterre -Zimmer z» vermiethen.

1 $ 1. « tage , 2 iiieinandergehende, s.
tVO 1«. ll/fH ♦ »gnt  möbl . Zimmer (auch einzeln)

oder eleg. Salott >1. Schlasz. billig zn veunielhen. 6216
Würthstraffe 18 , I . Etg . , möbl. Zimmer zu verntiethen.

»r 2 r.. gut möbl. Zimmer mit Pens.
E/Oi ( fl i 16 f> v r» , sofort zu vermiethen. 6837
Ptöblirte Zimmer per sofort zu vermiethen. Zu erfragen Gerichts¬

straße 5, Part . 6196
Sielte :e brave Person k. eine Mansarde m. 0. ohne Möbel bill. erh.

Näh . Nheinstraße 73, Part . 7459
Ei » möblirtes Zimmer sofort billig zu vermiethen.
Näh . Saalgasse 30. 7845

Gut möbl . Parl . - Zimmer (bei ruhiger Faniilie ) an anstätldigen
Herrn zn vermietben . Näh . Walramsteaße 29, Part . 7710

Elegant möbl . Zimmer mit Kaffee (20 Mk. per Mo».), desgl.
warme gnt m. Man !. ( 10 Pik p. M .). N. im Togbl .-Verl . 7582

Allädche» erh. Kost ». Logis f. 1 Mk. Näh . im Tagbl .-Berl . 71f gsevt  Zirumrr -, Mailsnrdei, . Kammern.
Bleichst »' . 15 » , 1, gr . 2-senst. l . Zimmer (Somiensette ) zu verm.
Blücherstraffe 4 » 1. Et ., leeres Zimmer z» vermiethen. 7573
F-cldsiratze 15 ist ein Zimmer ans gleich 0. später zu verm. 50
Krankrttstl ' . 5 Mamarde an eioz. Pers . a»f 1. Jan . z. v. 7482
Geiöbergstraff « 8 , Part ., leeres Zimmer sofort abzngeben. 6814
HcUmnndstraffe 23 , 2. St ., ei» freunbl . separates Zimmer zu»,

15. er . billig zu vermiethen.
Kirchgaffe 18 2 schöne ineinandergehenbe Mansarden z»m

Plödeleinstellen zn verm. Näh . bei liricg/ , int Laden . 7610
Kir chgaffe 18 eine schöne heizbare Mansarde zu vermiethen. Näh.

bei >4 >-»« «-, im Laden . 7611
Langgaffe 13 , 1, leeres Zimmer sofort zn vermietherr.
Moritzstrirffe IO, P , ein schönes Zimmer zu vermiethen.
Moritzstraffe 60 teere Marrsordez» vermiethen. 7202
Oranicustraffc 6 , 2 St . links, mmiöbl. Zimmer zn verm. 7687
Oranienstraffc 47 l. Zimmeraus gleich oder späterz» vermiethen.

Näh . Aorderhans Part . 7694
llilieinstratze 53 eine Mansarde z. Möbelausstellen z. verm. 7551
«chnlvcrg 18 sirrb irrr 1. St . zivei ineinander gehende, mit Wasser

und separatem Abschluß versehene Zimmer auf 1. April zu ver¬
miethen . Näh . daselbst. 7602

Schwalvacherslraffc 78 , 1 St ., ein leeres großes Zimmer a»
ruhige Person ans l . Jannar . 7464

Secrobcnstraffc 11 , 2. Hth . I l., ein leeres Zimmer zu vm. 10
Secrovenstraffe 20 schörres Zimmer an anständige Person gegen

Verrichtung von Hausarbeit abzngeben. ' 91
Zimmerniannstraffc 7 ist eine große schöne Mansarde an eine

einzelne Dame auf 1. Januar zu vermiethen. 7490
Zwei große heizbare Maiisarbzinimer per sofort an kinderlose Ehe-

lerrte zu vermierhen. Näh . Friedrichstraße 14, Büreou . 6945
Zivei mittelgroße sehr freundliche Südzirmner in girier» ruhigen

Horrse au einen Herrn der besseren Kreise zu vermietheii. 1. Etage.
Näh . im Tagdl '-Berlag . 7537

Zwei bis drei Ziinmer in grrtcr Geschäftslage, irr, Preise von
5—600 Mk, z» vermiethen . Näh . im Tagbl .-Perlag . 6533

Remise » , StaUimge », Scheime» , Kellen etr.
tAUdlerstraffe 56 SlaNnng mit oder ohne Wohnung ans
■vf- 1. April zn vermiethen. 7622
stldlerstraffe 65 ist Stallung für 2 Pferde nebst Wohnurrgarrs

1. April z. verm. Näh . Blrieherstraße 14. 7561
Sllbrcchtstraffe 44 großer Weinkeller mit Aufzug zn verm.

Näh . im Borderh . 3. Stock. 6677
Castellstratze 8 Stallung und Remise für 2 bis 3 Pferde ans

gleich oder später zu vermiethen. 5526
Körnerstraffe 0 ein Weinkellerbillig zu vermiethen. 6928
Köruerstraffe 8 Keller von 80 brr 100 Qmtr. zu verm. 7043

9 Keltereien für 150 Stück Wein mit
^tv hhdraulischem Aufzug 11. allem Comfort,

zum Betriebe größerer Weinhandlnug , mit Comptoir nrrd Pnck-
ram », sofort öder später zu verinieihkir. Näheres 2. Et . rechts
bei BSoMtMitlml . 5622

Rstelnstratze 23 ist ein Weinkeller, geeignet für Weinhnndler,
riebst Bureau und Packiarrm ans sofort ob. später zu vermiethen.
Nähere « bei Spediteur tlichc *», Tanimsbahnhof . 7044

Rlefflstraffe 5 du Klaschenbier -Keüer mit Wohnung per
1. April 1900 zn vermiethen . Näh. Brdh . Part . 7529

Scharnhorststraffe 20 , 1 St ., Blerkekler per 1. April zn v. 15
Scharuyorststraffc 20 Pferdestall zn verm. Näh. 1 St . 7424
Sedattplatz 5 gr . Weinkeller , 50 - 60 Stück hallend, mit Gas-

und Wasserleitung versehen, ganz oder gelhei» zu vermiethen.
Näh . daselbst. 7274

Wcltzcnvnrgstraffe 6 , zwei große Helle Keller sofort zu ver
miethen . Näh . Part , links. 6676

für 6 Pferde 11. Remise zu vermiethen. Näh.
SSlUiUltfll Hellmuudstraße 38, Vdh. Part . 7052
Flaschenvierkeller mit oder ohne Wohnung per 1. Slprll

zn vermiethen . Näh . Moritzstratze 44 , im Lade » . 33
Großer Keller für größeres Flnscheudiergeschäfl, auch für eine

Bierfiliale geeignet, zu verm. Näh . Sedauplatz 6, 1. 6015

Gesucht zum April Wohnung mit Stallung für 4—5 Pferde.
Näh . DoSheiiuerstraße 20, Hths . 1 1.

Bcrrmetherrl
wird hierdurch ^ »Meldung ihrer
zn»l 1. April 1900 frei werderrden Wohnimgen , Geschäsls-
lokule k.  empfohlen.

Iliolinuimöiiaäjiuds- ö̂rcan Klon.
Schilteiplutz I, Telephon No . 708.

. J  sucht eine Wohnung vo» 7—10 Zimmer»
ncbst Zubehör , eventuell ans längere

^Jahre , zmu 1. April 1900 zu miethen.
^ Gefällige Anerbieten unter kl . 247

an bcu Tagbl .-Perlag erbeten . ' _ _
Gesucht zum 1. April 1900 5—6 -ZimmrrwohuNNg irr der

vorderen Kirchgasie oder bereu Nähe . Offerten mit Preisairgabe
unter C . tl . 245 an den Tagbl .-Perlag . 7735

Eine ruhige Familie sucht per 1. April , eine abgeschlossene
5 -Zi » »mcr -Wohnung nebst Zubehör. Gest. Offerte» mit Preis¬
angabe unter 4 . 1*. postlagernd Berliner Hof

ältere Damen tnetten, möglichst Im südlichen
_ li  Stadttbeil , zwei Wohnungen von je 5 v»d

4 Ziinmerir, eutluebev gelheiite Etage mit allem Zubehör oder in
einem Hanse gelegen. Preis der 5-Zirniner-Wohnn»g bi« 900 Mk.,
der 4 - Zimmer - Wohnung bis 700 Mk. Gefl. Offerten unter
SI . B4. 21 »I» an den Tagbl .-Perlag.

5 6 -Zlmmcr -rvohnnng , Balkon nebst Zu-
^ ^ behör , der Neuzeit entsprechend, 1. od. 2. Eloge,

möglichst an Straßenbahn gelegen, z. 1. April zu miethen gesucht.
Nerotbol oder Knrviertel bevorzugt . Offerten mit Preis unter
V . H . 2 8 » an den Tagbl .-Perlag. 7708

Ruhige Familie , drei Perlorrerr , jucht zum April freniidlichr
Wohnung von ungefähr 5 Zimmern , Bad n . Zubehör , am liebsten
als Mitbewohner einer Billa , zu mäßige », Preise. Gest. Offerten
an Aren *, . Schloff Babelsberg v . Potsdam . 2

Wohnung von 4—6 Zimmern , am liebste» im Knrviertel,
für 1. April zn miethen gesucht. Offerten unter M . .W. 2S«
nn ben Tagbl .-Perlag. _ .

Ein kinderloses Ehepaar sucht
zum I . April ein Loqis von 4 bis
3 Zimmern nebst Zubehör Mt sreier
oder Höhenlage . Sonnenseite , an¬
grenzend der Stadt . Gesl . Osserteu
mit Preisangabe unter II . M.
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Suche per Juli , enerrll. später , 4—b-Zimi»erwohnring,
Wilhelm - oder Tamimstraße , für seine Darnen -Cairseelio» geeignet.
Offerte » unter 8. . T8. 2 » rr au den Tagbl .-Perlaa erbeten.

Wohnungs - Gesuch.
Ein älteres Ehepaar ohne Kinder sucht für 1. April eine

4 -Zlmm >' r -2tzohnung mit Badecobiuet in rahigem Hanse und
schöner Lage, l . oder 2. Stock, im Preise von 800 bis 900 Mark
ans längere Zeit z» miethen . Franco -Offerleu unter 41. 4.. 2 * 8
an den Tagbl .-Perlag erbeten.

Gesucht eine Wohnung von 3—4 Zimmern mit
w „ heller , leicht zugänglicher Werkstätte für Tapezirer,

möglickist innere Stadt , Per 1. April 1900. Offerten unter !* . » 78
nn den Taabl .-Verlag erbeten . . 7628

3 - 4-Zimmer -WshttttNg
in rnh . Hanse von pünktl . klndcrl . Zahler per l . April 1900
gef. Gefl . Off, mit Preis an » . M« «t,Alte  Coloimadk 47.

Gesnchi eine 3—4-Zimmeewohnung tür
ruhige Familie an drrecter Pferde - oder
Eleetr .-Bahirliuie . Preis bis zu 1000 Mk.

Offerten unter «>■ M . 2 .»« an den Tagbl .-Perlag.
Beanrtcr (ruhige Famrlre) lucttt z. 1. April 1900 eine

3-ZirnrnerWohnung (Vorderh .) Preis bis 420 Pik. Genaue Offerten
mit Preisaltgabc unter A.  8 « hariptpostlagerrid.

Gesucht für April Wohnung von 3 Zimmern
». Zubehör , für ztvei alleinst., Dame ».
Offerten unter 88. 8». ««»» 'postl.

»MuderLosc BcamLensamilie
sucht zum 1. April k. Js . 2- oder 3-Zinrmerwohmrng i. Vdh.
Offeiten mit Peersanaabe unter A . 8, . 2 » :» an den Taabl Verl.

Gesnchi ar» April von zwei alten Lernen mit » eine
Wohnung von 1 große » over 2 kleinen Zimmern , Kricbe u. Keller.
Offerten mit Preisangabe  an Kies . Moritzstraße  6 , H. 1.

Wegen Avbrned irrcht anständige Wrrtwe irr. zwei
„ _ Kindern von 12 u. 6 Jahre » ein große« Zimmer

unb sfiidte~ ev 1. April . 9käh. Moritzstraße 6, Hth . 1 Tr.
Möbl . Zimmer (2-senstr.) bell, sofort ges. Osferter, unter

K . M , 2 «r« au den Tagbl .-Perlag ._
Eine nacbweislich rentable Ncstanration od . kleines Hotel

von einer ankwäiligeri leistniigssäbigen Brauerei baldigst zu mieihe»
od. zu taufen gesucht. Gefl. Offerten »irrer 4' . 41. AI» . -409 » au
Eml olf Woüsc  i » Frankfurt a . M . (A»ftr .-Ro 4091) F114

Mittelgroßer Lade«
in guter Lage gef. Off , n . S . K . 8 05 an den Tagbl .-Perlag.

Maler -Atelier mit 4 —« Zimmern
sofort oder später geirrebt Zimmerriraiiirstraße 0, 1 r.

Für Miilcrlllwüsscr-Gcschltft
passende Räume , Stallung re. , womöglich mit Wohnnng»
ans 1. 'April 1800 zn miethen gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter 41. 84 . 247 an den Tagvl .-Verlag.

Für cl» Möbelgeschäft
werde» große Räume event. 2 Etagen per 1. April gesnelil.
Offerten unter 84 . V . » 84 an den Tagbl .-Perlag. _86

Grschästskiiumc
gesucht.

Die vereinigten Vorstände der Wiesbadener Fuhrherren
suchen zwei größere Werkstätten mit enisprechendem
Hofraum zur Schmiedeanlage , eine im südlichen , eine im
nördlichen Stadtviertel , sofvrt zu miethen . Verschlossene
Offerten mit entsprechender Aufschrift sind abzugeben bei
Herrn tHx , Schlachlhausstraffe 13 . F 420

Die vereinigte » Vorstände
der Wiesbadener Fnhrherre ».



3. Skilage ;am Wiesbadener Tagblatt.
Uo. 2 . Wargett-Ausgabe. Mittwoch, den 3. Januar. 48 . Jahrgang. 1900.

Nutz- und Brennholz-
Bcrsteigernng

in dem Grvßherzoglichen Schloßparke zn
Biebrich a. Rhein

an» 4 nnd 5 . Januar 1900.
a ) Donnerstag , den 4. Januar 1000,

Vormittags 10 Uhr anfangend,
kommen folgende Nutzholz-Stämme an Ort und Stelle

öffentlich meistbietend zur Versteigerung:
<86 Stämme Akazien — 88,62 Fmtr .,
24 St . Ahorn — 17,00 Fmtr ., 1» St.
Eschen = 9,27 Fmtr ., 22 St . Linden
---- 13,57 Fmtr ., 1» St . Roßkastanie»
- - 5,77 Fmtr ., 19 St . Rüstern ( Ulmen)
—14,81 Fmtr ., 4 St . Eichen —6,75 Fmtr .,
7 St . Pappeln — 12,66 Fmtr ., 3 St.
Platanen = 5,07 Fmtr ., 9 St . Sophora
= 6,99 Fmtr . , 14 St . Gleditschien =
7,44 Fmtr ., 5 St . amerik. graue Wall-
nnß 3,06 Fmtr ., 3 Dt . Weißbuche»
— 1 25 Fmtr ., 2 St . Lärchen-- 1,66 Fmtr .,
3 St . Göttcrbanm — 1,33 Fmtr . und
6 St . Kirschbaum, Rothbnchc , Fichte,
Celtis (Zürgelbaum ) , Manlbecrbanm,
zns. 5,05 Fmtr.

Die Nutzhölzer eignen sich bestens zur Verwendung in
der Holzindustrie.

1») Freitag , den 5 . Jannar 1900,
Vormittags 10 Uhr anfangend,

konimen zum Ausgebot:
207 Rmtr . gemischtes Brennholz , Ahorn,

Akazien, Eschen, Linden, Rüstern nnd andere Holz¬
arten, und zwar:

64 Rmtr . Scheit - nnd «43 Rmtr . Knüppel,
sowie 2820 Stück Rciserwellen.

Saninielplatz am Großherzogi. Schlosse.
Die Hölzer können jederzeit eingesehen werden. Ans

Verlangen sind von der nnterzeichnclen Behörde Spezial-
Verzeichnisse über das Stammholz zn erhalten.

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht.
Biebrich , 20. Dezember 1899. F 246

Großh erzogi . Lnxemd. Finanzkammer.

Ban- und Nntzholz-Vcrstcigeriiiig.
Donnerstag , den 11. Jannar , Vormittags

11 Uhr anfangend , kommen im Großherzoglichen
Park znr Platte , Distrikt Kloppenheimerrain,

340 rothtairrierre Stämme
I ., II . u. III . Claffe von zusammen 325 Fmtr.,

sowie 180 Rmtr . Fichten-, Birken - und Bnchen-
Scheit -, Knüppel - n. Stockholz und 775 Stück
Buchen -Wellen an Ort und Stelle zur öffentlichen
Versteigerung.

Die Stämme haben eine Länge von 10 bis 29 Meter,
find langschaftig, astrein und gesund.

Der Schlag liegt ganz nahe der Wiesbaden-Limburger
Chauffee an chaussirtem Abfuhrweg.

Auf Verlangen Kreditgewährung bis 1. November 1900.
Biebrich , den 20. Dezember 1899. F 246

_ Großherzogl . Luxemb. Fiuanzkammer.

Große
Waaml-Versteigerung.

Wegen Veränderung läßt die Firma
Gnggenheim & Marx

nächsten Freitag,
den 5. Jannar 1900,

und den folgenden Tag , jedesmal Morgens
9 '/- und Nachmittags 2 '/ü Uhr anfangend , im
Laden

14. Marktstraße 14
folgende Maaren, als:

Damen-Kleiderstoffe, Buckskin,
Betttuchs, Barchent, Hem- en-
stoffe, Federn re. re.

'öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
versteigern.

Wilh . Helfrich,
Auktionator u. Taxator

Soeben wieder eineetroffen:
Lösl. Frühstücks- Suppen

Gemüse- u. Kraftsuppen
Bouillon-Kapseln

Suppen-Würze _
bei J . A . Müller , Adelheidstrasse 32.

Berlinische Kebens-Uersicherungs-Gesellschafl.
Begrilitdet 1836.

Der im ^nhrc an die mit Anspruch auf Dividende Versicherten zn bertheilende Gewinn für
stellt flch auf Mk. l,iHll,ess .10 , die Prämiensuninie der Theilnahmeberechtigten betragt Mk. 3,338,08i.60. Dte hiernach zu
vcrtheileude Dividende . .

von 30 °/- der Jahresprämte (Modus L) und . .
von 2,78 °/° der in Summa gezahlte » Jahrespramte « (Modus i «)

wird den Berechtigte» auf ihre im Jahre I960 fällige» Prämien in Anrechnung gebracht.
Die Gesellschaft übernimmt Lebens -, Spar - und Leibrentcn -Versichcrttngen miter günstige» Bedingungen.

Versicherte Personen End- 1«»» : »»,«3« mit Mk. "» 'KM V.'s.-SnmW. ^
.Mk . 05,372,10 » .
Berlinische Lebens -Berficherungs -Gesellschaft

»erlitt , » w . Markgrafen-Straße 11—12.
gern erthcilt, auch werden Anträge aus Lebens -, Spar - und Leibrenten - B -ij . -', . r !. ugnt

(L 6to.462/12i!i>.) k>188
B» r . »v . O . Schneider in Wiesbaden , Adelheidstraße 60.
" lioriieinz , Lehrer, in Wiesbaden, Plaiterstraße 102.

Garantie-Capital Ende 1«»«

Weitere Auskunft wird
entgegengenomnien von

J . Herning -er,
I . 141 iirner,

Westendstratze 13.
Gustav-Adolsstraße 6.

Rassische Gummischuhe
empfehlen wir zu folgenden Preisen:

Hamen russische (Snlosehen , alle Grössen , für Mk. pro Paar.

Ilamrn leiclilere deutsche Gummischuhe .für „ 1 * 85 „ „
Damen russische (»alosclieu , alle Grössen , mit Doppelkappe 4M

und Sporn zum Abstossen . . für „ ”
Herren rnssisclie ( «uminischulie , alle Grösser , mit starker Doppel - / M y PS

kappe und Sporn zum Abstossen . für „ "Ln 9  UM » »
Herren leichtere deutsche (■umniisc hiihe , alle Grössen , für „ SsOO „ •
Minder russische (Gummischuhe , der Grösse entsprechend an - SStffc

fangend mit . . >, n
Für jedes von uns verkaufte Paar Petersburger Gummischuhe

übernehmen wir hinsichtlich der best existirenden Qualität volle
Garantie und verpflichten uns , irgend ein Paar , das im Tragen
unerwartete Mängel zeigen sollte , gegen

ein neues Paar kostenlos
umzutauschen . Wir bitten noch unsere Preise für Kinder -Schulstiefel
zu vergleichen.

Fett&Co1 Frankfurter Sclinh-Bazar,
88 Langgasse 38,

nächst der Webergasse.

Visiten-

Sl parier)
in jeder Ausstattung

fertigt die

3cheUenberg’ sch4
Tjo/buchdruckerei

Wiesbaden • Langgasse 27.

uttcr
zum Auskoche«

empfiehlt billigst
J . Ratligeber,

28

Telephon 296. Neugasse 14.

g; cttc  Pomniersche Gänse per̂Pfd.̂ 60 Pf.̂,
_ _ _ _ _ Spick-
brüste mit Knochen per Psd. Mk. 1.40, Roll-

brüfte per Pfd. MI. 1.60 versendet 14095
' 9 Dom . Soltnitz b. Renstettin.

Mobiliar-
Versteigerung.

Nächsten Donnerstag,
den 4. Jannar,

Vormittags 9 '/- nnd Nachmittags 2 Uhr an»
fangend , versteigere ich wegen Geschäfts -Aus¬
gabe im Hanse

Marktstraße 12, Entresol,
folgendes Mobiliar , als:

IO pol . n. lack. Betten , pol . n. lack. Kleider¬
schränke, Küchenschränke, Bertieows,
Herren - nnd Damen -Schreibtisch , Wasch¬
kommoden nnd Nachttische, Etageren , pol.
Tische, Garnituren in Kameltaschen- und
Moqnett -Bezng , 6 einzelne Sophas , 1 An¬
richte, Pfeiler - und Sophaspiegel , Stühle,
Deckbetten und Kissen, Matratzen n. s. w.

Ludwig Hess,
Auctionator u. Taxator.

Ein Hofrath und Univerfitäts - Professor
und  fünf Slerzte begutachteten
PW- eidlich  vor Gericht meine
überraschende Erfindung

gegen vorzeitige  Schwäche!
Broschüre mit diesem Gutachten
nnd WÖr Gerichtsurtheil
sraneo für 80 Pfg. «Marten.

>W- Es «xistirt nichts Aehnliches
Fanl Hassen , Köln a . Rh . No , 38 « kl
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^Qa 11aal 1 ei
* * Theater . »

Durchschlagender Erfolg dos Neujahrprogramms.
Grosßartig! HW 1 ■ül » CUtSCl

,. f ' ß  liHlkyS . Grossartig!
d.e phy » cnalen arabkchen Springer ,%d Excentriker.

I • Cl Ä0C“ nie  dagewesener Laeherfolg . Wtz
Arvidil Svcnsson r !? 9chtw.ediKc}'<-- Nachtigall . (Die beste

Kn  IIKWVII, Concertsang. der heutig.Varietdbühno.)
Aurora -Trupps in illrenT unvergleichlichen

Äa ‘“ d:e W^hlaaUaSXverwandlungättzfri"-; . „».üic
Happo , »jw CaUanys , Theodor I . ippart,
- ^ ^ ^ Ô Taoz-Huniorist otc. etc, etc.

« . iWStfl ' Sam » . «.

Oeffeutlicher Bortraa
Ä ^ !« USjWö

Stottern
^ ‘»«' »nelu rc. Eintritt frei! Hierzu wird bemerkt

bandlnna«h.°r« 'ktt?^ 5 !'? "^ 6ier  Wiesbaden ein Be-
be Jinlf ^ Lt Stotternd« rc. eingerichtet wird und daß
7 c(«m S n (i b?9I,®i» rtb-#n fi hierzu Sonntag , Hu « ar- Bon  10—12V- Uhr, im Gbanqel. Hospiz (Emfer- »
straße3) entgegeiiiiehmenwird. ® ,P * ( 48  I

kurz »eich». u. gespalten,
pro Ctr. Mk. 1.4N,

48

Kies.-Brennholz, ... . ...
Anznndeholz, L 'L M ». 2.00

liefern frei ins Haus

leugebauer,
<*- 1„^ “’J ' WfdjrdHerei und Parquetvodensabrik.
Selfpbon 411. Schwalbacherstraste 22 . Telephon 411.

Bestellungen nehmen auch entgegen: 16723
Hetnr . Erbe , Oranstnstraße 44, Part.
Oust . Warnecke , Wkbergaffe 22, Part.

48 . Jahrgang . 9ip . a.

riefmarken
Billige i

erenzen oi

Aiig -er«
d Hanptko!

Auswahlen in mittleren
Marke» versandtberett.

Billige Preise.
Erbeten Referenzen oder Standesangabe.

A  ngt »r 9
Briefmarkenhandlung und Hanptrollcktenr der Heff.

Landes -Lottcrie,
Mainz , gr. Bleiche 57. fF Mza.4200) F115

ist heute nicht mehr die Bezeich¬
nung allein für die wohlbekannt*
Suppenwürze,

ist der Inbegriff einer
GUTEN SPARSAMEN RIECHE.

Die Gesellschaft

BERLINW. 57,
huldigt dem Grundsätze, dass Alle
leben müssen, und dassjede Arbeit
ihres Lohnes werth sei. Sie um¬
geht deshalb den Zwischenhandel
nicht und ladet das verehrliche
Publikum höflichst ein, deren
Produkte in der gewohnten
Delikatess- oder Kolonialwaaren-
handlung beziehen zu wollen

io)

Hk
A Jeder fremde

l el T 1̂ f baöen Fommt' fei es 3“ kürzerem oder dauerndem Aufenthalte, sei darauf aufmerksam gemacht.
Easblatt " - gegründet , 852 - die älkeste . beliebteste , billigste und dabei

" ' ' iE'llNeichste Zeitung Wiesbadens ist (täglich 2 Ausgaben , Sonntags und Montags je eine, Breis
zu F mülle" ' " " Vilich) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt , von haus zu haus , von Familie

Neben einem sehr reichhaltigen rcdactionellen Theilr bietet das „Wiesbadener Tagblatt« einen
«Nfeigrntheil von unübertroffener Ausdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt«allgemeines Insertivns-
vrgan der Wiesbadener Geschäftsivelk ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den Familien -Kachrichken (Geburts -, verlobungs -, heiraths - und Todes-Anzeigen) und dem Urbeits-
marbt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden. Publikum und neuzuziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Bebantttmachnngen der Stadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Lagblatt anfgenommen. Dieselben können unentgeltlich eingesehen weiden in den mehrfach aufaelraken

SS C ?6  p”f“ €mT “‘ ln »» - - ----- *•

abonnfrt auf das»»Miesbaäenel'TagblsM*
tm Verlag kanggaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theilen der Stadt und bei allen kaiser-
lrcherr Postämtern. '

»Wiesbadener Tagblatt " wird von königlichen , roinmnnalständischen , städtischen und
insbesondere von der kgl . Staatsanivallschafl und denKgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

... ^ ^ ^ 'enrdenliste. die Programme der Curhaus - Conrerke. die NnKündigungen der
hlrstgen Theater (darunter die ausführlichenJette! des Hoftheaters und des Residenz-Theaters) die
auswärtigen Familien -Nachrichten , die Bekanntmachungen aus dem Vereinsleben und alles Andere
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer , Tages-veranstaltungen.'
Vereins-Nachrichten, Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt«

des „Wiesbadener Tagblatt « sind: „Amtliche Anreigen des Wiesbadener
, enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „Alk -Nassau " , Blätter für

alte 'wssamsche Geschichte und Kulturgeschichte, die „Illustrirte Kinderzeitung«, das „Aerztliche Hausbuch«
das „Rechtsbuch«, die „Haus- und landwirthschaftlicheRundschau", zwei „Taschenfahrpläne«, der „TagblatL
Kalender« und die „verloosungsliste«.

Schachfreunde feien auf die Rubrik„Schach", Organ des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Lei der rinheiinischen Bevölkerung bedarf das „Wiesbadener Tagblatt« keiner weiteren Lmpfehluna
dort ist es seit fast einem halben Jahrhundert überall zu finden,

mit tmentbebrlfcb ffir ledennann.

borg
Drog.,
Drog.,

n-. Alechten,
Finiicu, Huutunreinheitkn, Mitesser, Soinmerjp rossen re,
treten me auf bei Gebrauchv. Kuhns Glyceriin
Schwefelmilch -Seife (60 u. 80). — Kuhn s Ent-

@ u- r>’ ll 'ltfrei. ist da« Beste.
— Kuhn , Kroneuparf.. Nüru-

A °L-' La»«g., « tto Niohrr «.
9 " *' l, l»*,, . ®oiff., £ aLimijsftr. 27, «’h . Tauber!

Krrchgaffc6, Drog. ,,Sartitas -', Mauritiusstr. 1-55

Uerlinuse
Sichere Existenz.

»-«FS LlZLS « Vs-»?LLL 'äS.
^ eb r* llnä5- Q!.‘f f°tovt, auch später zu verkaufen.

3 >>000 Mk. erforderlich. Nab. im Tagbl.-Veriag 17333
bi-r ^NerLllt '!°^ ,m" ^ ' “ ‘‘S* ? * WoNwaneen-GeschSfl
hier Verbattnisse Halber zu verkaufen. Gefl. Offerten unter
- • ' S» i an den Tagbl.-Verlaa. _ 17̂ 3

(Sin fflfa -ö zu verkaufen. RäH. Ktrchgaffe 51im Metzgerladen. 17367

edle Sänger, billig
zu verk. Wellritz-

16718

KU Affeupinscher zu verkaufe ,1 Ncrobergstraste7 '
fit, * 0*1?  pW «.»MörTeiiK Rasse, zu ' verkaufen Ztleine

Schwalbacherstraße4 bei Herrn modor. _

Barsoi-Berkauf.
®,vS 5 'IS Ä ' ft ä, ”ÄÄ
;ur Ansicht und Verkauf im Gasthan« „ffnr Sonne" anzufebcn
R°LKT'L"L' -«um !-

Harzer Kanarien,
straße 23, Schubladen.

HErzer iHoilcr b z. verk. Moritzitt. 36, i. d. Ljfrtlna,."~i'5Sä5
u „ Hcrren -Palctots und Anzüge , für groß« 'staike Fiam
paffend, billig zu veikaufen Rbeinstraste 26, Gtys . 1 I . 16754
«... Ein gut erh. Gehrock-Anzug. Iaquet u. Weste, b,ü. jw verk'
Gunst. Gillegend. f. Tanzschüler. Carl Baum, Hellmimbstr. Z 16384
- N. W. -Ueberz. u. Herreukl. zu ok. Dotzbeiwernr. 40a, 1. 16715

r» verkaufen : Ein gut erhaliener Herren-Uclierzieber
Mid verschiedene getragene Domen-Kleider. darunter 1 feidcne».
Händler verbeten . Nah, »n Tagbl.-Verlag._ 17̂ 27*

grfttfc zu verkaufen und zu verleihen Jah nstrage 12, Pan . "

Conversations -Lexika von Meyer und Brock¬
haus , sowie Brchms Thierleben sind iu elegant ge¬
bundenen Exemplaren und in den neuesten Slastageu.
wenig gebraucht, sehr billig zu verkaufen. 18499

Moritz und Miinzcl,
Wilhelmstraße52, neben Nassauer Hof.

.. i. «ebr . Teppiche , 2 Mavtelöfe» u. 2 Plailösen mit
o!1 Kohlenkarren sehr billig zu verkaufen^ssaynstratze 17,  Gartenh . Part.
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Zwei Oelgemüwe,
Srachtvolle Landschaften darstellend, billig zu verkaufen Albrechtraße 24.P _ 15634

gebrauchte, anlc Fadr .. febt billig
lei II13100 # von 220 frif. ab. Neue krcuzsaii.

zu 450 Mk. 16307
BB« in »io >» W «>i » Wilhelmstraßc 30.

ftSTTTTTTH (Nichb.). flrtMj 1ICU, mit b-jähri»eni’J5tftl 1ftt 0 Garantwfchein zu verk. für 580 Mk.
T ,W,,,WV  Scharnhorststraße 20, Pa >t. 17266

" '.ri i vüügster Verkauf von"Be,ten
VUülCu )t | tUltfC OU und Polstcrmöbeln jeder Art.

»uch bei Ratenzahlung._ lÜlilff
-m CH(U  von 20 Mk., Sekretär 4» , Rußvanm - und
Eichen-Büffet 135 Mk.. Spiegel , Bücher , Kleider, Knchen-
uud Weistzengschränkc, Waschkommode mit und ollue
Toilette , Schreibtische, Garnituren v . 40 , Eichcn-Schlaf-
zimmer-Einricht .» reich geschnitzt, sowie alle erde« « .
Sach , bill . v 1). Hermannstraße 12» 1 St. _ 14036

Gut aearb? Möbel, meist Handarb., wen. Ersparnis! der Laden-
mielbe biUio zu verkaufen: Vollst. Bellen 50- 100, Bellst. 18- 30
Kleiderschr. m. Aussatz 21—45, Kommoden 24—30, Kuchcnschr., bess.
Sorte , 28- 32, Verticows 34- 55, Sprungr . 18- 25, Matratzen in
Seear.. Wolle, Afrik u. Haar 10 - 50. Dcckb. 12- 25, best. Sophas
40—45, Divan u. Ottom. 25—55, pol. Sophalische 15—22 Mk.,
Tische, Stüble, Spiegel n. s. w Frankeustraße 19, H. P . u. V. P.
" ' ifc Bett. 1 Kommode. 1 Sovlia b. z. vk. Riepgerg. 24, 1. 15405

E. Bett, 1 Kom„ Kleider- n.Küchenschr. zu vk. Gold«. 10. 15220

Gelegenheitskauf.
Eine Garnitur, Sopha und 4 Sessel mit Seidenbezug,

so gut wie neu, ist billig zu verkaufen. 16321
«B enai Meltteeke,

Möbelgeschäft,
Schwalbacherstratze 32, Ecke Wellritzstrasze

"Zweisitzige Kiffen,opyas sind billig zu verkaufen
Mauergasse 15, 1. St . rechts_ 168b»

. ' Ein gebrauchtes Sopha , 1 neues Tafchcnfopha ». Sessel
billig zu verkaufen. Matratzen in jeder Füllung werden schnell
und billig angesertigt. . ri , „,. 15647
_ Bcorg BBilleslieimer , Oramenstraße 31.

Zwei neue schöne Kamcltaschen -Sophas , 1 drcith. «opha
billig zu verk. Michelsberg9, 2 St . l., Eingang im Gaßchen. 17204

7« Humboldtstratze 7,
2. Etage,

fiub versch. Möbel , amerik. Orgel,
Nähmaschine, Stoffe , Teppiche re.
abzugeben. __

Damen -Schreivtisch N. 1 Stehpult wegen Raummangel
billig zu verkaufen bei J . Iliegier , Goldgasfe 5,  _

Eine antike Kommode zu verk. Kirchgasse 54, 2. 16290
Ein- u. zweilh. Kleider- u. Küchen,chr., Braudkiste, Betlstelien,

Waschkomniden. lack. u. pol. Kommoden. Tische. Anrichte, Kuchen-
iretter, Verticows zu verk. Schreiner Thum , Schachtstr. 3t>. lo23l

Schranke, Bellen. Sopha. Büffet, Verticow, K. u. Wajchkom
Stühle, Kinderstuhleu. Tischeb. zu verk. Scdanstr. 9, 1 r. 16̂ 13

Rene Nähmaschine aus Fuß (Singer) unter Garantie lehr
billig zu verkaufen Riehlstraße5, Vorderhs. 2. Stock links. 16:>2/

M. Nähmaich. (Singer), a. F„ b. z. vk. Karlstr. 33, 2 l. 15861
Strickmaschine billig zu verk. Näh, im TagbL-Verlag. 17330

Eine moderne Küchen-Einrichtnng,
ein zweithiir. Kleiderschrankund ein zweithür. Küchenschrank billig
zu verkaufe» Moritzstraße 34, Hth. Part.  _

Ein fast neues Break , ein kleiner4-rädriger Wagen, passend
für Esel -Fuhrwerk , ein 2-rädriger Wagen und ei» Etbschrank
in gutem Zustande sehr billig zu verkaufen. ,
_ Jnincan , Lackirer, Jahnstrabe 19.

Wenig gebr. leichte Federrolle b. zu verk. Lehrstc. 12. 15208
' Eleg. Zweisp.-Schlittcii billig z» verk. Weilstraße 10. 16848

' Ein säst ganz neuer Lastschlitten (ein- und zweispänmg) zu
verkaufen. Nah, im Tagbl.-Verlag. 16o09

Eis. Kinder-Stuhlschlitlen für 4Mk.zu verk. GeiSbergslr. 46, 2.
Gut erhaltener Kinderwagen zu verkaufen Moritzstraße 33, 2.
Ein neues Herrnrad 100 Alk., ein gebr. Damenrad 60 Mk.

zu verk. Blücherstrabe6, Hth. 2.
Ein transp . Küchenherd , zwei irische Oesen (Musgrawe) zu

verkaufen Biebrich, Wiesbadener Allee 46. _ .
Ein Stemens -Gasheizofcn , gebraucht, für gröbere Räum¬

lichkeiten geeignet, sehr billig zu verkaufen. 16850
Seorg Steiger , Installation , Marktstr. 6, Laden.

SP Gegen sofortigeu. gute mMm  38
kaufe ich hier ,«ttd auswärts

alle Arten Möbel , Betten . Schmuckgegenstünde.
ganze Wohnnnqs - Einrichtungen,

Waffen , Fahrräder , Instrumente , Uniformen u . dgl.
Ueb«rnah,ne v. Versteigernnge « bei billiger Berechnung.

Fuhr , Goldgaffe 12,
Anctionator . 16146

J . landein Goldgassc 10,
kauft: Getragene Herren - « . Damen -Kleider , Uniforme » ,
Schnhwerk, Möbel , Bette » , Pfandscheine , Gol d, Sil ber re.
u. zahlt gut. Auf Bestellung komme in'« Hans. 'OT 12498yun. Ŵ F . - -.

Die besten Preise zahlt Frau »»>» , bi » » » .. , Metzger-
gaffe 24 , f. gctr. Herren- u. Damen-Kleider, Gold- u. Silbersachen,
Möbel, Bettni, Lllaff., Instrum ., Uniform, rc. Best, k. i. H. 15213

"PIT* Ich zahle ^MA
stets einen anitändigeu Preis bei sofortiger Casse für einzelne
Möbelstücke, Betten , ganze Wohnnngs -Einrichiungen,
Rachläffe, Waarculager rc. Bestellungen hier und auswärts
werden pünktlich besorgt. Uebernehnie Versteigernnge». 12497A. Beinerner, Mrcchtstruße 24

K>. Aktenschrank, »»chrere Tische und Stühle zu kaufen
gesucht. Meyer Snlzfaergcr , Ncugasse3, 52

Gesucht cm gebrauchter Gas - Badeofen.
WW Offerten mit Angabe des Systems und Preis

unter 31. M. 35K an den Tagbl.-Verlag._
* Gut erb. grobe Sitzbadewanne zu k. ges. Offerten unter
8 . »I . 2 -»» an den Tagbl.-Verlag

,* »** .* gebranchte Eognac - und Sectflaschcn
»IH HIt gesucht Webergaffe 3, 2 r. 4b

Irmnobitie« xu verkaufe«.

% Villen , Häuser, Hotels, Fabriken. Hofgüter. Bergwerke rc. 0
♦ jeder Größe, jeder Lage. .Io «. Jmnnd , Immobilien- ♦
♦ Bür ., Weilstr. 2 (untere Nöderallce bei Tnunusstr .). 15507 ♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦

Billa Bierftadter Höhe 33
mit oder ohne Stallgebäude, auch für 2 Familien bewohnbar, der

Neuzeit enijpr. eingerichtet, zu verkaufen. Näh. ^ 1468,
ülax kiinrtitiaiin , Schiitzenstraße 10.

Ein kleines solides Haus in Mitte der Stadt (zweiJahre gebaut),
mit Laden, für einen kleinen Geschäftsmann paffend, in guter
Gefchäftsiaae per 1. Januar 1900 zu Perkausen oder zu ver-
micthen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 16256

1b Zimmer.
cyillts ?# Fremden- Pension eignet, zu

jagt der Tagbl.-Verlag.

mit Garten, das sich vorzüglich zi.
verkaufen. Wo?

iur

15407

Reubau.

Ein kleiner Amerikaner Ofen und ein gebrauchter verb
billig zu verkaufe» Hochstätte 20._ _ _ l° ,lb° |

Amerikaner Oefen,
Vernickelt, grobe und kleine, billig verkäuflich Wsthelinstraße 64. 7

Drei elegante 5-fl. Gaslüster und eine Gas -Stthlanipe
preiswürdig zu verkaufen bei: „ . , n16987
__ W illi , « eiielie , Dotzheimerstrabe 17.

Zwei neue pneumatische Thürschlietzer für mittelschwere
Tbürcii (einschlieblich Befestig.) preisw. zu vk. Adlerstr. 38 17098

Werkzeuge für Schlaffer oder Mechanikerr Drehbänke,
Bohrmaschinen, Ventilator. 2-pf. Gasmotor und sonstiges Schlossei^
Werkzeug zu verkaufen. Näh. Helenenstrabe 14, Vdh. I Tr . 16336

Verkaufshänschen
aus Holz u. Glas , elegant, billig veikävflich Wühelinstiahe 54. 5
" Ein Marktstand z» verk. (Pr . 10 Mk.» M-tzgergass- 14,1
■ Ein hübsches gemaltes Treppen »,aussenster , 3,03 Mtr . hoch
und 1,31 Mir, breit, zu verkaufe» Alexandrastrabe 10. 166c>0

Zwei Erkcrschcibcu mit Rollläden, 1,87x2,30, billig zu
verkaufe», llläh. Adelhei dstrabe 22, 1. 16752

Avzngeven r Hoizthor mit Thür , 3,7 m hoch, 3 m breit,
Erkerfenster mit Rahmen und Rollladen, 3 m hoch, 1,5 m breit.
Näh. Bahnhofstraße 5, 1._ 13855

Hochelegante , mit altem Comfort der Neuzeit , Bad,
elektrischem Licht, Kohlen- und Speise-Aufzügen, eingenchlete

^ Salon , 8 Zimmer nebst Fremden» und Gesindc-
ziultiicru, Küche rc., in feinftev Villeulagc Wiesbadens, Weinberg¬
strabe 13, vis-a-vis dein Nerothal, stanb- und rauchfrei, 3 Minuten
von der Dampfbahn und Wald, herrliche Fernficht, steht zu
vetkaufe». Die Villa ist eine der schönste», welche bis letzt tu
Wiesbaden erbaut worden find. Wegen Vetkauf wende man sich
an den Eig-nthnmer, 3?. Emserstraffe 42 , oder
an » liiclilicii , Rerostratze 2. Einzusehen von
3—5 Uhr Nachmittags. 15342

Hans zu verkaufen
(Roonstraße 14) zur Taxe. 88,000 Mk., ganz vermiethet. Anskniift

beit» Eigcnihumer<1. J . «Äurcii . Stachen.
Etagenhaus in » südlichen Stadtthcil , nahe am Katser-

Friedrich-Ning , mit Garte» , ohne Hinterhaus , zu verk.
Offerten unter M. 'K. » » « an de» Tagbl .-B erl. 14752pf * Billa . ■0Wi

Eine prachtvolle Villa, enthaltend 8 Zimmer und reichliche Neben-
räume, in gesündester Luudhauslage Wiesbadens(Höhertlage), mit
schönem Obst- und Ziergarten, ist für den Preis von 45.000 Mk.
Verhältnisse halber zn verkaufen. Zeichnungen werden ans Wunsch
zugesaitdt. Off. unter C . R . 88 » an den Tagbl.-Verlag. 11528Villa GusLav-Fretztagstratze3
ist sofort zu verkaufen oder zn vermiethen. I3.!.,t>

Billa Uhlandstraße 14
s .L_

Wm9  Packlisten zu verkaufen Piarklstrabe 22._ 15223
Ei» Brand sehr schöner Backsteine an guter Abfahrt zu-~r— — C —44 15709verkaufen. Näh. Moritzstraße 11.

Alte Zahngcbiffe
werden stets gekauft Ellenbogeugaffe6, Stb . r. 1-

An - u . Verkauf v. Antiquitäten » alt . Münzen , Oet-
gemälden , Kupferstichen, Porzellaines , Perlen . Edelsteinen
Vei4>. vli »-. « ittc » Hch , 2. Rerostr . 2, Wiesbaden . 10184

und Werke zu kaufen gesucht
Mite BUtyer Seerobcnstraben . Mb . I Tr . l.

(Eckhaus), für Spezerei»
, ,7 . . ., _ Geschäft besonders ge¬

eignet, in coucurrenzfreierLage, unier günstigen Bediiigungen
zu verkaufen. Näh. .. EIIiix Hnrtniann . Schiltzensttaße 10.

Neues Wohnhaus_ t. ..

Preiswiirdsg zu verkaufen
Villa « Bauplatz
Alwinonstrasse 22 und 24, Wiesbaden, zusammen
oder einzoln.

1) Das Villengrundstöck: 1436Q -Mtr. od. 57,4 R.
Die Villa, fast neu, solide und elegant und
mit allem Comfort der Nouzeit. Hausfläehe
rund 230 d -Mtr., 10 Zimmer u. reichl. Zubehör,
darunter 2 Räume von 45 □ -Mtr. Aussicht auf
Stadt u. Taunus. Herrliche Lage. 10—15 Min.
von den Bahnhöfen, dem Theater u. Kurhause.

2) Der Bauplatz: 1510,5□ -Mtr. oder 60,4 R., ist
fertig oingefriedigt und theilweise bereits an¬
gelegter Garten.

Beide Grundstücke zusammen eignen sich vorzügl.
zu einer grösseren Anlage mit Stallung etc.
Antritt jederzeit. Näheres durch den Eigentümer
B5r . «fi. »rügclniann in Bonn a. Rh .,
ßachstrasse 58. 15386

Grössere "herrschaftlicheV&a
an der Humboldtstrasso, mit schönem Garten, ferner herrschek« .

Villa, event. mit Stallung, an den Dambachthal-Anlagen, für
liurmiütsilt . für einen Arzt etc. passend, beste Wald- und
Wiesenluft, preiswürdig aus erster Hand zu verkaufen, evenh
wird auch ein anderes Object in Zahlung genommen. 1689b

i*. <». Bliiclt , Bahnhofstrasso_201

Billa Hum»»ldtstratze2«,
neu erbaut, mit allem Comfort der Neuzeit ausgestallel, zn
verkaufen. loloO

H"us mit schöner Stallung,DtoMteUveUtzet. 4-5Ps-rde.».reichlichem
Zubehör zn verkausen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 16204

BLetoriastratze 43
ist eine mit allem Comsort, electr. Licht und Ceiitralheizung ver¬

sehene Villa, znm Alleinbewohnen. voll 8 Zimmern, zu verkaufen
event. zu vermiethen. Näheres von 10—12 Uhr Vo null tags bei
Bf. Kscltenbrenner , Adolphsallee 31, Hinterhaus. 12519

Einige der Neuzeit entsprechende Villen im Preise v. 45- bis
85.000 Mk. sind per 1. April oder früher preiswert verkäufl.
1*. 6 (. HiirU , Bahnhofstrasse 20. 168J4

Herrlich gelegene rentable Etagen -Eckbilla, 20 Zimmer und
Zubehör, 40 Ruthen schattigen Satten , 10,000 Mk. unter Taxe
*ii verkaufen. Off. sub O . J . IO « an den Tagbl.-Verlag.

Großes Hans,
an zwei Straßen gelegen, in sympathischer guter Höhenlage
unter günstigen Verhältnissen preiswerth zu verkausen.
Näh. durch de» Tagbl.-Verlag. lof ""

Mein am Römerberg bcl. , vor 3 Jahren « cn erbautes
Wohn - und Geschäftshaus - für Tüncher. Schloffer,
Schreiner , Küfer rc. sehr geeignet , mit kl. A «zahl, für
50 .000 Mk. zu verkaufen . Offerten unter «K v. »es
an den Tagbl .-Verlag . ^̂ 223

Billa zu verkaufen,
an der Nerobergstrabe gelegen, z. Alleinbew., evenll. auch für zwei

Familien ausreich., mit allem Comf. der Neuzeit, electr. Licht u.
fchöneni Garten. Zu erfragen Stiftstrabe 24, 1. Etage. 1Ü-.34

Ein neues Haus mit Thorfahrt und Hintergebande, über 6 ",°
Rentablität, Alles bewohnt, kl. Woyuungeli a 3 Zimmer und
Zubehör in jeder Etage doppelt, ans erster Hand unter aunstigen
Auzahlungsbediiigungen zu velkausen. Lage nächst der Moritzstr.

(neu erbaut ) 15030
ist preiswürdig zu verkaufen. Näh. Dotzheimerstrabe 34, Pt.

VV- Billal
circa 10 Minuten vom Knrpork entfernt (Höhenlage), prachtvolle

Aussicht, enlhält 8 geräiiuiige Zimmer nebst Küche und Bade¬
zimmer. Balkone, schöner Galten ». f. w., ist für den Preis von
38,000 Rlk. sofort zu verkanfen. Offerten unter Bl. BL. 8» »
an den Tagbl.-Verlag. Ä 12182Billa Uhlaudstraffe«,

mit allein Comfort der Neuzeit eingerichtet, zu verlausen. Nähere«
daselbst oder Albrechtstraße6, 1. 15151

Die beiden Häuser Kapcttcnstraffe 85 n . 87 sind wegen
Verzug der Eigenthümer preiswerth zn verkaufe». Bedingungen
ans dem Bureau des Rechtsanwalts u. Notars B»r . Rome !*»,
Nheinstraße 31. 14731

Das Wohnhaus Dotzhcimcrstrasjc 18 mit großen Oekonomie-
gebäuden». 80 Ruthen Flache ist per 1. Juli preiswerth zn ver¬
kaufen, evenlnell auch die letzteren mit abgeschlossenem, großem Hof
für sich zu vermiethen. Näh. daselbst Mittelbau. , 17189

rCtjifi IlfiAaaÄ in guter Lage und an neuer Straßenbahnlinie
VayttllS gelegen, sehr preiswerth zu verkanfen. Ein-

richtnng von 3—4 Läden mögt. Näh. Luisenplatz1, P . r . 10346
Kleines Haus im Lvellritzv. , für Flaschenbierhändler

sehr geeignet , über30,000 Mk. in der Feuerversicherung,
ea. 1800 Di». Miethe -inbr . , für nur 32,000 Mk. zu
verk. Off. u . J.  v . »sr an den Tagbl .-Berl . 17182
BiUa zum AAelnbewohnen.

Walkmühlstratze 1, . . .
8 Zimmer, großer Garten per 1. April 1900 zu verkaufen oder zu

vermiethen. Näh. Bictoriastroße33, Part . 16416
Ein der IBienzett entspr. 4-Etagenhaus, je 5 Zimmer n. Bad,

nächst der Elisabethenstrasse, auch zum Möblirtvermiethen
pass., aus erster Hand zu verk. Käufer hat fast eine freie
Etagenwohnung. B̂ . d . BBiicli, Bahnhofstrasse 20. 16892

Schönes Hans mit Tyorsahrt , für jeden Geschäftsmann
passend, billig abzntreten, auch wird Restkaufschilllng ln Zahlung
oenommen. Kapital kann fämmllich L 4 "/- fest stehen bleibe».

v . « nück , Bahnhofstratze 20 . 14062

Nah l». « . Rück . Babnbofstiaße 20. 17168

Sonnenbergerstrasse 64a u. b
— I' arliseite — 3 Villen (Doppelvilla) mit je
1« bis 13 Bimmcrn u. Nebenräumen, mit Central-
heizung, electr. Licht, Erker, Wintergarten, Balkons etc.,
in hochelegantester Ausstattung, zu verk. oder zu ver¬
miethen, direct in d. Kuranlagen belegen und demnäclist
electr. Bahnverbindung. Näh. bei d. Eigenthümer 17400

B5. Hooi , Taunusstrasse 57, 2.

Billa Humboldtftratz « (
Erbtheilung halber zu verkaufen, Größe ca. 61 Ruthen, schöner

alter Garte». Näheres Humboldtstrabe 12 .
Hans in bester Loge, für Arzt, Rechtsanwalt Rentner sowie für
^Schreiner , Glaser. Lackirer K.  geeignet, 2000 Mail Ueberschnß,

mit 10—15,000 Mk. Anzahl, zu verk. Off. unt. W . M. 8BS
an den Tagbl.-Verlag. ^ .. . .

Ein sehr rentabl .» solid « . gut gcb. Hans im Kurv,crt.
mit „ » beschränkterWirthschaftsconcesfion (schon lange
bestehend) Berhäll « . h. sehr preisw . zu verk. — Auch
wird eine kl. Billa od. ein gut . Etagenhans in Tansch
genau ». Gef . Off. u . B,. M. 395 a. d. Tagbl .-Berl . 34

Mittelgroße hochtuoderne Villa , auch znm mob.
Vermiethen sehr geeignet, in feinster Lage äußerst

preiswerth verkänflidi mit 10 Mille Anzahluiig. Zujchr. unter
V . Hl. 3NV an beu Tagbl.-Verlag.

BillenbanplätzeÄ
Walkmühlstraße 19, 1 r. m

«r »Lk -Bauplätze an der Weinbergstraße, Neroberg, zn
^HtClt ' verkaufe». Näh. Weinbergstraße3. 8417
Zwei Bauplätze für 2x3 Zimmer vezw . (« r ein Mal

4 Zimmer (je 4 Stock hoch zn bauen , wozu Pläne bereits
fertig ) , im Wellritzv. , die Ruthe zn nur Mk ll»0 billigst
zn verkanfen . Näheres durch den E . e ".V.'oA
Luisenstraß - 31. an der vorderenlernen Morgen Acker Mainzerstroßez
verkanfen. Offert. «. B». T . evo a. d. Tagbl.-Verlag. 14953

Imlnobttrel»r« kaufen gesucht.

Freistehende od. freiwerdende
Billen u. Herrschaftswohnitngeu
wolle man gcfl. sofort nnnlötden , ob für
Kauf oder Miethe , bei der Jmmobilien -Agentnr
vo» J . Chr . Ctliiekücli,

2. Rerostr. 2, Wiesbaden. 21



rauer-
Meldungen

Brief , und Kartenform

\ Besuchs- und Dankkarten
mit Trauerrand

Nachrufe , Grabreden

Todes - Anzeigen
als Zeitungs-Beilagen

Aufdrucke auf Kranzschleifen
fertigt in kürzester Zeit die

Hof-Buchdruckerei
Wiesbaden

Kontore: Langgasse 27.

^ ci,tc  Ie> * • Januar i «»trO.

4« . Jahrgang . 9io. Sä.

, Michelsberg
Inh . : Emil Gebhardt.

gcgr. 1878.
Großes Lager aller Holz- u Metallen,

ÄIÄT V Ä*
Anforderungen entsprechend
. Uebttnahme aller auf die Beerdigungen Bcina
habenden Angelegenheiten. Es genügt die einfach
^"beigebei emtretcndcm Sterbefall Michelsbera 20
Sia.« W°i,.r- wirdd»r« «ich *6, ® '

nach allen Gegenden
urch geschulte Leute. Uebcruahme für Svetter-

bcftattnng nach Heidelberg und Gotha. i"773

Todes Aazeige.
®ott bellt Allmächtigen hat es gefallen, am

letzten Tage des HeimgegangenenJahrhunderts
unfern Liebling,

<7*

im 16. Lcbensiiionale in die Schaar feiner
Engel abzurufen.

Um stille Theilnahnie bitten

Die ticftranernden Eltern:
Hermann Giersch und Fra «.

Triuicrhnte,
Crepes.

Tranerschleier,
stets großes Lager

m allen Preislagen.
Gerstel # Israel.
nr, Laugsass - 33.
Auswahl-Sendungen nach

außerhalb bereitwilligst.

Momrer-Turnvereitt.
t>rrk>̂ .E n̂r SJütflHebern hiermit zur Nachricht
daß unser langjähriges verdienstvolles Mitglied,'

Herr Louis Kirnbonm,
mit Tod abgegangen ist.
^ Dst Beerdigung findet statt: heute Mittwoch
strriße'41^ Sterbehause, Adelheid-
^ Mitglieder werden hiermit zur zahlreichen
B-th-'-igung um '/s3 Uhr im Turn-Anzuge
(dunkle Hoseu. Turnjacke) eingeladen. § 409

Der Usrstand.

DantrsognilA.
Für die vielen Beweise herzlicher Theiloahmc an

dem uns so schwer betroffenen Verluste unserer lieben
unvergeßlichen Frau und Mttttcr. sowie für die reichen
Kranzspenden, insbesondere für die trostreiche Grabrede
des Herrn Pfarrer Versen«,eqrr sprechen wir unfern
tiefgefühlten Dank ans.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Wilhelm Seel
nebst Kinder « .

Wiesbade «, den2. Januar 1900.

145151

Wlksbadkiikr Sctriiipungs-Iiiitalt
von

Heinrich Kecker,
*lUu' sowie-omp eiteA..sftr.ttn..gc.k" .s-lben

pronipt und billig. 15563

Sarg -Magazin.
MefanÄi 6 "T " aller  Arten Holz - und
Metall Sarge zu den billigsten Preisen . 8854

Moritzstr . 12. l08 . OchS , Moritzstr . 12.

Todes Anzeige.
Schwester^ Schivägerin und Taut? ßcibeu",eine innigstgeliebte Mutter, unsere theure gute

JZ £ *M¥n mili * Gramer . g°b. Kauer.
Um stille Theilnahnie bitten

Die trauernden Hinterbliebenen:
rilarirchcn Cramer,
Geh. Hofrach Alfred Kauer nebst Familie.
Oberstz. D. und Beztrks.Eommandeur Enge « Kauer nebst Fa «ritle.

Miesdaden , Tilsit, den2. Januar 1900.
Karlstrabe27.

Trattcr^ aÛ d'eŝ atleu 'Friêhofeŝ û Mesb̂ade/st^ Nachmittags 3 '/- Uhr . in der

Gegründet
1865.

Telephon
No. 265.

Erstes und grösstes Sarg- Magazin
„ . . x am Platze.

Adolf Limbarth,
8. Ellenbogengasse 8,

Lieferant des Vereins für Feuerbestattung.

Miesdaden . den2. Januar 1900.

ToIrs-Anfeige.
unser S"”"b“ “ «mm . W

Anton,
nncb kurzem Kranksein heute Nacht gestorben ist.

Die trauernden Hinterbliebenen;
Jacob Klum ». Frau.

Aegir.
Vjncent , ro. Fr . Bombay
Vincent jun . Bombay
Ruisa , W., jun ., Bankier,

m. Fr . Rotterdam
Balinliof - Ilolel.

Meyer , Heinrich , Kfm.St. Goarshausen
Rolle )*, FC., Kfm. Paris
Jank , Wilhelm . Trier

Eisen bnlm . Hotel.
Schneider , Chemiker , Dr.

Berlin
üssner , L . Braunfels
Trosch , Kfm., m. Kr.

Stuttgart.

Fremden - Verzeichniss vom 2 . Januar 1900.mlxirn UmI - « n » R,r w w “Finliorn.
Kauffmaon , Kfm. Berlin
Fischer , Kfm. Stuttgart
Hoffmann , Kfm . Hamburg

Erbprinz,
Chrirbacb . Metz
Mitzsche , Architect . Metz

Uoldenes Kreuz,
Müller , Kail , Ingenieur.

Herten
fiainerlior.

Wolff , A. Frankfurt
Tuchroann . W. Frankfurt
Schlichter , M., Kfm.

Hamburg

Bethge , C. Aug ., Kfm.
Hamburg

«etropule.
Frey , Arthur , Ingenieur,

m. Fr . Berlin
Getz , Dr . Bonn

Itananer Hof.
Emden , J . Hamburg
Bitter , Frl . Godesberg

Xiinnenlinf,
Matzke , Ernst , Kfm.

Strassburg
Stern , Seh ., Kfm . Berlin
Stern , Jakob , Kfm . Berlin
Reinicke , Otto , Kfm. Bonn

Oranien.
Hell , Ausserordentlich.

Gesandter u. Cerolim.
Minister . Nancy

a 8 3 eü ’ Koh. Nancy
de Hell , Frl . Nancy

I - fülzer II or.
Hemmam , K. ICssen
Brötz, Techn . Treuendiez
Nesneb , Kfm., m. Fr.

Hannover
*nr Rillen «tuclle.

hallmann , G. Usingen
Quisisaua.

von Kayser , Oberleut.
Oarmstadt

*cliwein >berg.
Meyer , Kfm. Köln
Kray , Kfm. Elberfeld
Uevin, W., Kfm. Köln
Wacher , K., Kfm., m. Fr.
, , Frankfurt
liohn , Kfm. Fiankfurt
Weissen , E., Kfm., m.

Tochter . Köln
Hemer , B., Kfm. Berlin

Tannliiiiiser.
von Wanders , N. Stuttgart
Schneider , Fr . Dürkheim
Noack , L., Stud . Kirberg
Meyer , F., Klm . München
Wirtz , P ., Kfm. München

Rliein -Hotel.
Borch , Fl., Frau , Gräfin.

Würzburg
Jungh , L., m. Fr . Chicago
Ecbwege . Köln

Tannns -Holei.
Tbaun , Kfm ., m. Fr . Köln
Anberg , Kfm. Hannover
Dender , Rent . Strassburg
Wernighorst , Fabrikant,

m. Fr . Chemnitz
Pielke , Kfm . Düsseldorf
Tbeiss , Kfm. Mannheim

Victoria.
Schirmer , Dr . med ., w. Fm.

Basel

Vogel,
Beer , C. Wien
Schumacher , C., Kfm.

Wittlich
l * I*rivaihlinsern i

Villa Stillfried.
Diesterweg , Oberbürger¬

meister . Köln
Vogelsang , Frau , Dr.
_ . Hanau
Diesterweg , Frau , Dr.

Hanau
Luccchesini , Frau , Gräfin,

w. Bed. Berlin
Taunusstrasse 43.

Brody , m. Tocht . Berlin
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Einsendunqkn aus dem Lejerlrreise.
<OH>>c BerLuiwvrilichtcitder Redattioii.)

Uereins -Uachrichfr ».

SS ' ' °LwmmL ' '^ . . weittre «̂ i-e wird de- Anzeigenpre.» m.i

* Jur „Stolzescheu Steiiographen -Verelil E. - S ."
bält am 3. Januar , Abends 8'/» Uhr anfanaend, Herr Lehrer
o, Paul im knotet Taunhäuser eine» Vortrag über den kürzesten
Kjea zur stenographischen Praxi », der iowohl für die angehenden
Stenographen verschiedener Systeme, al» auch sur Personen, die ge¬
sonnen sind. Stenographie zu erlernen, von Interesse sein wird.
Käste sind willkommen. An den Vortrag schließt sich die Monats-
Versammlungde» Lcreius. . . „ .

* Der Wiesbadener Milltar - Verenr  beging am
verflossenen"Sanistag im Saale de» Kath. Vereinshansc« senre
Weihnachtsfeier. Wie immer, so war auch diesmal der Bestich der
Herreil Ehrengäste ein sehr reger. Der Vorsitzende de» Verein»
Herr Leut», der Landw. Schiink, begrüßte die Theiluehnier und
sprach Allen den Dank an» für da» Erscheinen, i» welchem man
eine Unterstützungder Vestrebiiilgendes Vereins erblicken konnte,
erwähnte ferner das herrliche Weihnachtssest, welche» mi hansllchenEamillenkreise beqangeii morden sei und nun heute Abend auch iiiiereinrkreise gefeiert werden sollte. Er schilderte in trefflichen Worten
die vielen großen Ereignisse an» Deutschlands großer Zeit im letzten
Jahrhnttdcrt l»id wie» aus die Einigkeit Deutschlands hin. « eine
mit großem Beifall ausgenommen- Ansprache gipfelte in einem
brausenden Hoch a»f Se. Mas. Kaiser Wilhelm II . Herr Oberst¬
leutnant a. D . v. Delten, welcher Namens der Gäste den Antif i»r
ergangene Einladung avstatteic, belenchiete in herrlichen Worten den
«weck des Kriegervereinswesens, insbcsoiidcre die derzeitige Lage
zwischen England und Transvaal und wüiischte znm Schluffe seiner
Siede dem Verein auch Blühen und Gedeihen im neuen Jahrhundert.
Herr Hauptniann von Rheydt feierte in kurzer Ai,spräche die An¬
wesenheit der Damen und brachte ans dieselben ein Hoch aus . Da»
Festprogramm entwickelte sich hieraus in rascher praciser Weste; die
Gcsangsabtheilunghatte sich auch diesmal in den Dienst der guten
Sache gestellt und leistete Vorzügliche». Das Theaterstück. „Kriegers
Weihnacht", in welchem Htäulem Nohrbach und die Kameraden
Laiix, Rahrbach und Uhlotl besonders hervartraten, war gründlich
einstndirt und klappte vorzüglich. Eine Vcrloosnng von etwa
350 Geschenken erhöhte die Feststiiilimuig»nd der darauffolgende
Ball hielt die Theilnehiner bi» znm frühen Morgen bei,ammeu. 1>499

* Wie alljährlich, so auch d. I . hielt der „Verein der an¬
sässige » Kellner"  i », Turner - Saale , Wellritzstraße 41, seine
Weihnachtsfeier, bestehend in Gesangs- und komischen Vorträgen,
Christbaum-Verloosnng und Ball. ab. E» würde zu weit fuhren,
alle die gut gelungenen Vorträge eji,zelii hervorznheben. Besonderer
Dank und Anerkennung gebührt der Vergnügungs-Commission unter
Vorsitz des H. K. Gilberg,' unter dessen Leitung sich da« Ganze
besonder» gut gestaltete. Besondere Weihe wurde der Feier zu
Thcil als da» Licht erlosch und der Strahl der Lichter des großen
und der 24 Herne», ans jedem Tische stehenden WeihnachtSbanrue
glänzte und der Gesang-Vereiu „Neue Concordia"- eineu stiinmiiiig»-
volleii, ganz der Feier angemessenenVortrag brachte So wechselte»
dann Gesang?- und komische Vortrüge mit Tanz ab. bis die Feier
ihren Höhepunkt erreichte, als der erste Vorsitzende, Herr Otto
Singer, in kurzen kernigen Worten die Erschienenen begrüßte, auf
die Beden tnng de» Tages hinwies und dem langiahngen ». Bor-
sitzenden, Herrn Jakob Huppert, im Name» des Verein» m Folge
seine, Verdienste um den Verein ein künstlerisch ansgesnhrtes Diplom
als Ehre»-Präsident überreichte, ivoraiif obengenannter Gcfang-
Verein wieder einen wirkungsvollen Chor zum Vesten gab. Bei
de» Tänzen, unter denen auch die beliebte,i Contre-Tanze und
Scherz-Polonaise nicht fehlten, hielten sich die zahlreich Erschienenen
in fröhlichster Stimniung bis gegen 6 Ubr als der sogenannte
Kehraus getanzt mnrde. Mit Befriedigung kann der Verem auf
feine in alle» Theilen wohlgelnngene Feier zurnckblicken. Wünschen
wir dein Verein, der überhaupt in eine neue Sphäre getreten ist,
auch fernerhin dieselbe Befriedigungtt»d daß er seine Mitglieder und
Freunde auch sernerhin so gut unterhalten möge, wie bet dieser
Feier. 1

Zwei Villen mit je 8—12 Zimmern,
die eine in verkehrreieher ebener, die andere in erhöhter Lage
per April zu mieten gesucht.

Jl.  Meier « Tmmobilien-Agentur, Vaunusstr . » 8,

Bier - bis Füufjimmerwohnung nebst Zubehör,
womöglich mit Garten per 1. April gesncht. Offerten ver¬
mittelt Banger ’* K»»»»sts.' lon , Taunusstraße 6.

Klimme » an» dem Publiltum.
- Die wohllöblicheR'daclion gedachte in dem so geschätzten

Blatte theilnehmeud der Packelbesördcrer und Briefbote», die durch
Sturm und Regen jeden geschlagenen Tag die Gänge machen
müssen, vergab aber, sich der armen Zeitungsausträger  zu
erinnern die schon vor Morgengrauen »nd in >edem Weiler durch
die Straßen ivandern. »in die neuesten Ereignisse schnellmoglichst
de», Publikum zu bringen. Auch diesen gebührt es sich Erwähnung
zu thnii, und wird man hier, lvie bei »ns in Amerika, ivohl »mit
versäumen, dieser im große» Gaitzen arme» Leuten, weil» anch nur
dieses eine Mal im Jahre , mit Anerkenn»itg zu gedenken Es
begrüßt Sie in größter Hochachtung A. K. aus Bueuo«-Aire«.
Prosit Neujahr! _

Vermischtes.
8Ut»*v Helmerdingo Beziehungen *u Kismarck hat

der dieser Tage verstorbene Künstler selber erzählt: Es war im
Jahre 1864, wählend der Conflictsperiode, als Bismarck tn einer
Sitzung de« Parlamentes heftig angegriffen wurde. Bismarck zog
sich in dar Ministerzimmerzurück. In dem Augenblick, als ein
Redner mit sehr lauter Stimikie gegen Bismarck loszog, öffnete
dieser die Thür de« Cabinct» und sagte mit unbeschreiblich vcrachl-
lichen, Ton : „Der Herr Redner braucht sich nicht so anzustrengen;
wir höre» ihn ohnedies." Nächsten Abend kam Bismarck ,»»
Theater, wo ich spielte. Er lachte au» vollem Herze» über ein
Couplet, worin ich seine „Wurschtigkeit" geißelte. Der Vorhang
fiel ein Beifallssturm erbrauste durchs Theater. Ich trat vor den
Vorhang und sagte: „Sie brauche» sich nicht so anziistrenge», meine
Herrschaften, wir hören Sie ohnedies." Dieses Extempore batte
einen riesigen Erfolg. Bismarck selbst gratulirte mir und von
daher datiren unsere Beziehungen." Später , just um die Zeit der
Berliner Dreikaiser-Zusammenkunst, wurde Helnierctiig einmal in
de» Reichskanzlerpalast znm Essen cingeladen. Von diesen, „schönsten
Tag seine« Lebens" plauderte er ». A.: „Die mir überbrachte Ein¬
ladung lautete aus denselben Tag , an welche», man den Kaiser von
Oesterreich erwartete. Ich warf michi» Gala , nahm eine offene
Droschke erster Classe und rief dem Kutscher stolz zu: „Zum Fürsten
Bismarck!" Trotzdem einige Straßen gesperrt waren, wurde mein
Wage» dennoch nirgends aufgehalten. Zweifellos erkannte man »nd>
überall. Ein Freund, der meinem Wagen begegnete, fragte midi,
wohin ich fahre. „Zn Otto", sagte ich. mit der unschuldigsten
Miene der Welt. Wen aber sehe ich in die,ein Augenblicke? Den
Fürsten in einem offene» Wagen, welcher gerade die entgcgengeietzte
Richtung einschlägt. Beim Vorübersahren grüßt er ; ich danke, ohne
zu lachen, wie ich Sie versichern kan». Ich schaue, wie spät es ist,
es fehlen nur einige Minuten zur Dinerftunde! Und mein Wirth
fährt jetzt spazieren! Ich glaubte, nia» habe mich mystifizirt. ^ ch
stieg aus. trank, um mich zu beruhigen, in einem Restaurant lchnell
eine Flasche Selterswasser und traf pünktlich wie ein König beim
Fürsten Bismarck ein. Ich wurde in einen kleinen Salon geführt,
wo fick) einige Herren befandeii, die über meine Anknnft erfreut
schienen. Eine junge Dame kam mir mit aller Zuvorkommenheit
entgegen und sagte zu mir: „Herr Helmerding, Papa ist in das
Schloß zum Empfang des Kaiser« von Oesterreich gerufen worden;
er wird bald zurückkouimen. Ich warte auf Mama, die etwa« zu
besorgen hatte." Auf dem Tische fiel mir eine OrdeuSdekoration
auf. ivelchc Fürst Bisniarck heute von irgend eurem Potentatche»
erhalten haben sollte, wie man mir sagte. Es war dies ein sehr
schöner großer Kranz mit Brillanten. Ich bewunderte noch dessen
Ausstattung, als der Kanzler eintrat, die Anwesenden mit seiner
gewöhnlichen Manier begrüßte, mir die Hand reichte und die Ver¬
spätung entschuldigte. „Man benützt mich." sagte er. „wie einen
Tafelaufsatz. Der Kaiser von Oesterreich ist angekommen, da mußte
man „Staat mit mir machen". Nun können wir aber »ach Be¬
lieben plaudern." Wir sprachen von Allerlei, nur nicht von Polilit,
wie Sie mir glauben werden." v »

Dr. A. Gin eigenthninlidier | 1eri|tefnU wird nächstens
die Pariser Justiz beschäftigen und man ist au, die Entscheidung
gespannt, weil es sich um eine vollkommen neue Frage handelt.
Da« Corpus delicti ist dabei ein wirklicher Corpus, nämlich die
Leiche eines Notars, der vor etwa 2 Wochen zu Pari « in betagtem
Alter gestorben ist. Auf den Wmisch seiner Familie wurde er nach
einem ântiseptischen Verfahren begraben. Dieses Verfahren besitzt

Ausländerin, sucht Pension in
VjTtftC einer deutschen gebildeten Familie

mit Familien-Anschlnb. Offerten unter H . M. ~ sw ->" den
Tagbl.-Verlag.

I
Ein einzelner Herr sucht eine Wohnung
von 4 - 0 Zimmern nebst Küche u. Zu¬

behör für sofort. Offerten unter K. « . 80 « an den Tagbl.-
Verlaa erbeten. _ _

SUlUve gebildete Dame sucht znm 1. April zwei leere
Z „„»er mit Küche und Mansarde in gntci» Hause. Offerten unter
j . M. 3S » an den Taabl -Verlag. __

gwci bis drei möbl . Zimmer für drei
Personen gewünscht. Genarie Angabe und Preis

Mono! unter rc. » . 80 » an den Taabl .-Verlag erbeten.
"Geb. Herr sucht möbl . Zimmer , am liebsten bei allein-

stehcnder Dame, junge Wittwe, welche ihm ein geninthlrches Heim
bietet, per 1. Febr . ob. später. Gcfl. Offerte» unler »V. N . 885
an den Tagbl.-Verlag._ __ _ _
- : . »* *. . ,* *. als Büreau gesucht. Offerten unter

«I. «I . SOI an den Tagbl.-Verlag.

Pension

Eine in besten, Zustande b-sindliche Gärtnerei (2 Morgen
37 Rlh.). nahe der Stadt , an, Wasser gelegen 'st per sofort zu
verpachten. Blens « Saline . Fried, tchstraße 14. 15897

Acker, 65 Ruthen, Totzheimelstiabe, auch als Lagerplatz gc-
eia net. zu verpachten Bleickistraße 27. 1._ lfcbQ1

Ca. 30 Morgen Grundstücke und Wiesen sind per sofort ander-
weit zu verpachten. Heus « Siiline , Friedrichstr. 14. lo89b

' L-remden -Penslons
Dambachthal6, 1. Etage,

2—3 möbUrte Zimmer, auch Küche-Benutzung, billig zu verm. '601

angeblich die Fähigkeit, die Verivesung aufzuhalten, sodaß die
Gesichtszüge und der ganze Körper ihr Aussehen bewahre» und
auch der Leidicitgernch ansbleibt. DJitn besteht für Pari « eine
Polizeiverorduung, daß keine Leiche einbalsamirt werden darf, ohne,
besondere Erlaubniß der Präsectur. Da jenes nntlsiptiiche Be-
grnbniß »ach Ansicht der Pariser Polizei einer Einbalsamirnug
gleich zu ad,tc» war, so wurde der beamtete Arzt mit einer Unter-
suchiing beaustragk »nd er sagte in seinem Bericht, daß die Leiche
so ivohl erhalten grivesen wäre, daß er sie für etiibalsaniirt halten
müßte Infolgedessen wurde der Mann, der da« Begrabinß besorgt
hatte 'und der übrigens selbst ein mit Diplomen versehener Arzt
Namens Chabanon war, wegen Verletzung der Verordniing betreffs
der Vornahme von Eiubalsamierungen in den Anklagezustand ver¬
setzt Die Vertheidignng wird nun den Nachweis zu fuhren haben,
daß' jenes Verfahren der antiseptischen Beerdigung nichts mit einer
Einbalsamirniigzu thnn habe, da es nur einen anncrliche» Prozeß
darftcllt. Die Sache an sich macht viel Auf,eben »nd ist liisosern
auch von allnemeinerem Jnteressc, als die angeblichen Vorzüge der
antiseptischc» Begräbnisse dieses als eine recht nutzlid,e und für die
weitere Ausnahme entpfehlenswerthe Einrichtung erscheinen lassen.

* Gebetoerhörnngonnfug . In der Bonner „Deutsch.
Reichsztg." ist zu lesen: „In unserer Stadt und wahrscheinlich auch
anderswo circulirt ein geschriebenes Gebet zum h. ;̂osef, das
offenbar eine kirchliche Erlaubniß niemals erhalten wurde. Das
Unsinnigste ist die folgende Einleitnng. welche dem Gebet voran-
gcschickt wird: „Durch nachstehendes Gebet erhalt man vom h Josef
alles, selbst hoffnungslose Dinge. Bedingungen sind folgende:
1 Muß man dasselbe fünfmal abschrciben und an sunt Personen
weitergeben, welche versprechen, dasselbe fünsmal abznschreibenund
cbensalls wieder an fünf Personen weiter z» geben »sw 2. Muß
das Gebet neu» Tage nacheinander andächtig verrichtet Werden.
Außerdem heißt es. man gewinne dadurch einen vollkommenen Ab¬
laß. Da? Ganze ist, bemerkt dazu da« katholische Blatt , wie unsere
Leser wohl gleich bemerken, Blödsinn. Wir halten uns trotzdem
dazu verpflichtet, davor zu warnen, weil unter 11,»standen nicht
ansgeschlosseii ersclieint, daß einfältige. Minder begabte Personen,
resp. solche, welche ihre» KatechisinnS vergessen haben, darauf
eingehen."

sucht gebildete Dame in guter Familie . Offerten unter
i». ra. s » 8 an den Tagbl .-Berlag.

Villa Tereslmi,
All . Franlifiirterstrassc IO,

I ^reiiiden -ffV^nsion*
Elegant und behaglich einger. Zimmer mit und ohne Pension.Grosser Garten. — Ruhige Lage.

Nühlirte Wnlinimg für den Hinter.
Inhaberin : Frau Tli . l .usker,

Pcnsiomil Worbs, Luiscustraßc 43.
Pension für Lchtt». u. Andere mit u. ohne Arbeitsstunde « -
vgl. snb Unterricht. Wo rl »*. wiffensch. Lehrer, Luisenstraße 46.

Pcolim «Mmsv. 13  LlkLK»LlS-kM
Ritter’s Privathotel— Pension

(Südseite), 45. Taunusstrasse 45.
Vorzügl. Küche, elektr. Licht, Bäder, billige Preise. 6721

Tausende werde#jährlich
ausgabt durch theures N »,>oncirrn in zfveiftlkzaftrn I »-
fertionsorganeii. wer zur Erzielung geschäftlichen Gewinnes sich
des Inserats wirkungsvoll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft auftaucheiidenAngebote von publirationsmitteln
und verschaffe sich vor Ertheilung eines Auftrags (uverlällrge
Anskunft über folgende beachtenswerthe lfauptpuiikte: Wie weit
erstreckt sich die Verbreitung? Ist die Verbreitung ganz oder
theilweise nachweisbar ? was spricht für das Gelesenwerden
des Inserats ? welchen Kreisen gehören die Leser an ? Rönnen
nffermäffige Angaben über die Zahl der Bezieher des
Jnsertionsorgans gemacht werden? wenn nicht, Warnin nicht?
wie ist die tMographische Nnsyaltnng des angebotenen
publicationsmitiels ? wie das Arrangement der Anzeigen?
Rönnen Muster vorgelegt werden? wie stellt sich der sdreia
gegenüber anderen, notorisch erfolgreichen veröffentlichuiigs-
Mitteln? — Aöniien befriedigendeAuskünfte auf obige Fragen
nicht gegeben werden, so kann es für den kanfmänitifch
rcchnenden Einpfäilger gewisser Jnsertionsofferteu nicht zweifel¬
haft sein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich deit Vorwurf machen, er habe

x.» zum Lenker hinausgeworfe# !!

Wagoginni Wiesbaden,
mit Pensionat,

Gymn.- u. Realklassen von Sexta bis Prima.
(Staatl. genehm, u. unter staatl . Aufsicht.)

Die Anstalt bereitet nach staatl . Lehrplänen für » »>«
Klassen höherer öffentl. Schulen vor, bes. zum W *
Freiiv .*, Primaner « u. Abiturieiiteiiexiunt* 11* Durch
individuellen Unterricht in kleinen Klassen, tägl. Ar #»e «l8-
stuiidm u. stetige Nachhilfe hat die Anstalt seit IO JI» Iireii
vorzügliche u.iiussergewohnliche Resultate, auch bei massigen
Anlagen, nachzuweisen.

fi>r . Lechleitner,
Bi *TStinlterslras <te 4.

* Anm. In den vollständig ffetrenote « Kl. der
Anstalt — u. nur « usscliliesslicl » für diese unter¬
richten ausser dem I/eiter fünf staatl . geprüfte
S. elirer und ein Turnlehrer . Der Unterricht beginnt
am 9. Januar 1900. Anmeldungen täglich (ausser Sonn- und
Feiertagen) zwischen 11—12 Uhr.  10044

Nervi, italienische Riviera.
Villa Beaia Uivage,
Heim für Krliolnnjisbedarftige der
besseren Stände »u massigen Preisen.
Schone luftige SüdseSuimer , gute l4.uclie.
aufmerksame Bedienung. 7458

The eeft School»I Laijiiajes,
Staatl . konzess . Sprachinstitut f . Erwachsene,

Willielmstrasse 4 , S.
Hauptsächlich Französisch. Englisch, Italienisch und veutsch

für Ausländer. Prospecte gratis durch den 112' 'Director « . WiegauU.

Fenitonat Worbs
für Schüler Höherer Lehr-Anstaltr».

Schüler sämmtl . Lehr-Anstalten bis Prima inel . erhalte»
Luisenstraße 43 Pension mit und ohne Arbeitssinnve « .
Ferientursus . Prosp. u. Anskunft durchH. Worbs.

Persönlich ertheilt der Unterzeichnete Privat -Unterricht m
allen Schul- u. kauf,» . Fächer», auch für Sluslanver , halt
Arbeitsstunden auch für Nichtpeiisionäre ab und bereitet erfolg¬
reich anf aUe Klaffe» , Schul - und Militär - Exaunna vor

Horiis , staatl . ttkpr . Wissenschaft !. Ledrer . Luiienstra ^e 48^

lLnad6n-̂ kN8ion3i auf*dem Lande
(Tliiaringer rfurrliuiis ) .

Knaben aus gut. Familie werd. gründlich auf d. mittleren
Classen höherer Lehranst . vorbereitet. Auch Zurückgebliebene
werden energisch u. Solche, die nicht versetzt werden, aut d.
höhere Classe gefördert. Ebenso werden Knaben z. and. be-
rufsstell. vorgeb. Pension u. Unterr. vorzüglich empfohl. Urt
in. Bahnst. , gesunde Gegend. Geräumiges Pfarrhaus inmitt,
eines gross. Obstgartens. Mäss. Pensionspreis. Bescmankte
Schülerzahl. . _

Vnrliciorf b. Meiningen. Rws so Rllricn » Lr. _

HlIIMI, ^Lehrfabrik
. .»raktiecbe Ausbildang von Volontären in I

•chinenbau und EleKrotschnik . Cnrsus
1Jahr . Prosi ekte d. Georg *Schmidt & Co .,

Ilmenau in Thüringen . __ F115
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Institut Widder,
Indnstric -. Kuustgewerbr - und Aansholtang«

H^ nle für Frauen und Töchter.
Veujiauat und Ersieh «ugs - Anstalt

für i« n«e Mädchen.

Miesöndett , 3 . Adrtheidstraßr 3.

An »8 . Januar : Mtederbegin « des Unterrichts.
Kurse für:

Zeige hierdurch geehrten Damen und Herren hBf.
hebet an dass ich am ». « » « « einen
■Cxtra -Tanz -Hiarsus eröffne, worin ich alle der
Neuzeit entsprechende Tänze zum Unterricht bringen
werde . Privat -Unterricht fßr einzelne , sowie für mehrere
1 ersonen zu jeder Zeit . Unterrichtsloknl „Hotel Hahn“
straste n 28 1UT n ^ en“dl «Ngegen Hermann -’
stiasse d8, 1. Et ., oder im Laden Miehelsberg 4.

' • r •” - j A Hochachtungsvoll

Handnahen . Flicken, Stopfen. Wäschennlien x Jul, US Bier , Lehrer der Tanzkunst
und Znfchneiden , I X Mitglied des Lundes Deutscher Tanzlehrer.

und

u.

Klerderirurchen,
Meitz-, Knut - und Goldstickerr.

K»»rfe für Zeich,»en und Malen (Aquarell, Oel
u. dergl. NI.), Haizürand und Brand-Malerei,
Krrdfchttitt und Kedeeschnitt.

Sprach - und Fortvildnugs -Kurse : Deutsch,
KmistgeWcht^ "^ ^^ ' ^ tteralur, Geschichte

Kuchführungslrurfus (einfache
doppelte Buchführung).

staatliche Kandarveits-
Ansbitdnng ;nr

Jnd »»st»le und Hanshalttrngs -Kehrerin.
KochKttVsk und hauswirthschaftlichen Unterricht.
Ptattkurse.

Prospeete und nähere Auskunft durch die Vorsteherin

Antonie Schrank.
Anmeldungen tägl. von 10—1 u. 4—6 Uhr. 17369

“rl Weber Wiesbaden,Rheinstr . 84,3.- " Sprach st.; Mittwochsu. Samstags  12—1. *
„,/ ^ ?!' Hnterrtcht in der französische»! Sprache suehtVr .'LL« SS'iSlsSSLsi.

Griechisch!
» ff «toSt** de«  hum. Gymnasium, tüchtige Nach-mu tvt. Off, re. sub il . Hl. srs an den Taa bl -Ner , 32

»ÄLr KiLlÄ .'LNL 'ALRSES

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
Xx . . X

xxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxxxxxxxx

yevl tuen Gefiltttzril
Verloren

ässäj
o Bettes Ketteuportemounaie

' *’* SBer11)e von 80 Mk., mit einem Inhalt von 60_ 70 Mk 9(5-
jiiflebcn gegen gute Belohnung Sonnenbergerstraße 41.

ahSm 1“5 2 und3 Uhr eine schwarze Damen»»tsmz %sijssv ^ jä^
aag -aatstts -fe »■«g

Eine alterthümlich gefaßte
auf den, Knrhau«- Balle verloren.
lohnung Taunusstraße 28, 2.

ö".'» ^ " ÜMt -Borflecknadel mit

Ab°"d v°n Adolphsall» , GoZestrmßê Oranienstreße°ÄZA
straße. Abzngebeii gegen 10 Mark Belohnung bei ^ öeiuetD-

. Juwelier »8. Schneider , Lanaaasse 13. 1

85 05,000 Mk. prima i . Hhpokh. (utelir als t>mib
Sicher».) auf ein vorzügl . Geschäfts», itt »«»«• ifnae
Sl e*b®tf 0Va et>u -r gleich o». später,n0Cl\ , ÄSr J ?f * M‘ **• * • * ? • an de» Tagbl .-Berl. 35
;TmÄ¥‘ £ & .$« £?* r H"p"t"' ««* d. Land,Sb.
Vci Ge? L« « -i, « "llcreester Lag« Wieöb.. Rf ' * © *!♦ n . I . 1 . 279  i | * da indbl Uppl tio

100,000 mt  2 ^Hypothek. hinter 150 Mitte, T̂are 500 000 Mk
"l "TV  Ä * b' ldi-st r S-lbs.-Neflect. gesucht. Offenenuiitei A. ,W. —I,k an den Taqbl.-Bcrlag.

i>0-' 80,0t»0^ Mk. ailfGiundskücke. 45°/„ der
' , ' *H }" Taxe. Nur Selbstdarleiherwollen ihre Offerten

un den Tagbl.-Verlag einsenden.

8000  Mark
i “ gesucht gegen «fache
Sich. (Werthpap.) von pünktl.Zutszahler.

Ir . _ S« Wbef. d. Tagbl.-Verlag. 43
lvo.ooo, 60—70,990  u. 15,000  Mk.

alsbald oder per April zu leihen gesucht . fiQ
2 -- /wCa*™ »ei ^ Iwmobilien -Agentur , Tannmitr . S 8 .

“V\  2 ttt* *• Hypothek zu 4V. % (Taxe
8 f u - ff * d" t'"Lb ^ 'Ä . • *&3500 fle0tn«»le Zinsen v^
" , solidem pünktl. Ztnszahler zu lechen gesucht.
Osfetten unter I«. at. 38t » an den Tagbl.-Verlag.

Verschiedene;»

uLviumlenfirane 10, Dach.

Dimmurthroche
en Dem Wicderbriugergute Be-

Meiner werthen Kundschaft, Freunden
und Bekannten

?am Hhm «ikUkl!
- —— ~ . - - , is , i.  i

S 2 ,£rK 4 M **ÄiJÄ UHi>  F-rnb«ch-rei # . Dörr
a Belohnung Neugasse 24 bei  WeidenfJiÜ ' lbzngebcns (Inhaber C »NVad Gtt ),

Friedrichstratze 45.

D
Ersllhreuk. gut elDfohlcue Lehrerin,

mit . . . .
gegen Belohnung Neuq. ... _

Äamftafl üibeuDv Uhr Ecke Oranienstr
! Belohnung Oraniensttaße4L 2. UU' f Armreife .'

22V Samstag Avend ein schwarzer
gute Belohnung SchwMach!rsĥ ed ^ '^ L" ) Abzngebeu gegen
-f **' ^ '"ler ffr- »egen gel. Abz Walramffr. 32

Dt ei «-chlnssel von Karlstraßc42 bis Bierstadtcr lkeiier̂loten. Gegen Bel, abznaeden KarlOrnhe 19  1 ffeUer tftrs

« mit
'er».

Ersolgmchci, Privat-Ulltemcht
academ. gebtld. Lehrer. Beste Etypfehl. seitens Elti

Entlaufen.

— . Dieneinann,
8rüt höh. Schl, staatl. gepr. Lehrerin

Eltern und
16911

Wcilstraße 16.
. . erthcilt Unterricht in
im Tagbl.-Verlaa.  17256

Lehrn aus^ mcAlli'" '^ '''' " - « und Eorrefpattdenz von erfahr.fr aus Ameiika._ » acieler , Uorkstraße 3.
Wer rasch und gut die “

iranxösSsclie Spraelie
■Bt 'ion J !"6. reino  Aussprache , Gewamibeit in Ce, » vor-
^eck iu errLhen e 7 ? " t ? * °' ' ° "«on will , kann , um diesen
Wd schreib ! nnlv « w ''ri C«L VOn f lnera F ''an ^ sen bekommengiw senretbe unter .»>. 141. S 81  an den Tagbl .-Yerlag

sss £ ?£ “**’'»* "««. » sä
iBor Ankauf wird gewarttt.

E § nlldaaae . .̂ uoraun in der Ncnchbrsnacht ab'
- I ■” n Händen gekommen. Weberaai se 15, 2.
Hirs-̂ bê " "Nan̂ " ' (Weibchen). Abzuholen

ffsasya» 1' ""6:r

FrmiMche Coitveisalioiisstinidci,
eine Französin. Kinder» _ _ . OffevtenSiebt eine Französin«iter S.  J . 735 - Kinderu. junge Damen bevorzugt.

an den Tagbl.-Verlaa.
Ceyons de frang. d’une jeune frano. Jahnstrasse 4. II
Legons de fra ngaisd'une inst, franp. Spiegel'gasse 9, 14131

IYAMA maftsfrn ntnn folo AX 1 _ _ t _• , »Signora, maestra patentata lezioni . In
j rx7«' serali lettura d©i classici 6 dpp *li

jgodorni . Stiftstrasse 4. I. Villa Snnit » eg"

Buchfnürnnq.
Rundfchrift-

circoli
autori
11879

Unterricht wird ertheilt. Nah.
im Tagbl.-Verlaa.  15504

und Schönschreibe-Unierricht wird
ertheilt. N. i. Tagbl.-Verl. 172 57

Malkursns.
Unterricht in und außer dema - ' ' ~ -

»)ib Ehromomalerei monntlidi9 M.nse in Oel-, Aquarell-,
k. Abelbeidstraße 66, 3.

Brand-

llnterr. i. Violinsp. e höpfner. K.. Westendstr. 18, 1 l. 16077"" "I., IO, 1 1. 1QU/1
rHr Clntner-u.Gchugimterricht-.-wf.sich

tziina Deu tschinger, acad. geb. Lehrerin.  Wörtbstr. 2. 1 St . 13265

glauiciftinibm5,',„iS-| BÄV ,,f"!,r,“e- - ' - «cuicuu. Luneupmy 1._
Clavier- und Gesaug-Ullterricht

Wpyeilt erfahrene Leh rerin zu maß. Preise. Jahnftraße 4. 2 St.
Gründlichen Clavier-Unterricht ertheilt 15505

- Her »,. Mennig , Albrcchtstraße 48, Part.
_Elavsir -llnterr. grnndl. b. v.Frl. Schmidt. Stiftstr. 9, P . 15508

Der Zuschpeide-Kursus

*SLLLLLL 'iLL « STAT
. Bngel -Kursns!
ihcireafJ, «ui eine sehr leichte, vor-
tyeilhaft« Art (den Kursus für 10 Mk.) ertheilt jederzeit gründlich
j Frau Anna Bender , Hellmundstraße 43, Part.

Ccipitalier » zn verleilfen.
iu i "lte » « . zweiten TteNe.% Meyer SuDberger , Nengafse 3.

15439

rt» v ®<fKc flehen UNS Mieder zur Berfüanna . 13280
LebensverstcherungS- n. Ersparnißba ^k ?.'."Äuttgart7General-Agentur für Naffau,

«0,000 Mk« auf gute2. Hypothek ausznleihen. 16901
10- 12,000 Mk. auf gute H»,p/th/k 'a'nsrnleihcn ?° 51
__ Weyer SuHlierg er , Rengaflt 3.

Ctipttalie, » -tu leiheu gesucht.
f* aJs ä«>eiter Eintrag nach 44°/° der Tore ver

Tag'b'k-Lg .̂ "''° mntm ""ler V. C. t»« «
20,000 Mk. bei 70°/«Taxev. q. Zinsz. auf 1. April gesucht'Offerten unter ,W. w. «h«  an den Taabl-Vcrlaa^

allf »»le Nachhypothek zu^5 °/° gcsE
3 ^50<i0 °{S5  fördert der Tagbl.-Verlag. 15662
3 - i ,000  Mk . zu 5 "/° auf prima Hypothek sucht pünktl Zahler

Offerten unter A. XV.  a posi, Amt IV erbeten. W  '
auf  neues Haus mitten der Stadt. 1. Hyvoib̂k

Taxe 13g,000 Mk., per 1. April 1RX) gesucht. Offerten ohne
.Makler unter Hl. M. 2 - , an  den Tagbl.-Verlag "
° 5 auf l . prima Hypothek gleich o. später

gesucht. Imand , Weilstratze2. 17320
«55—40,000  Mk., tarÄj UJoS'gg.
s!rÄSs/äf ''mu' » >“”

®' « guter Restkaufschilling von 7000 Mk. m. sehr
Nachlaß u m. Haftbarkeit zu „ di7en WGef. Off. « . - iS a. d. Tagbl -Llerl. "36

5 - 7 ÖÖ 0 Olaf nuf,>!)t »nte Nachhypoth.gef. (rentabl.
u * V _ neueres Haus tm E-ntrum). Gefl.Offerten sub 8. M. SL5 an den Tagbl.-Verlag

20- 23,000 Mk., auch bis 30,000 Mk., geg. sehr ante
Geschäftsh. im Mittel »? der

Bert . * f‘ m ' “ * " * • 888 «. d . Tagvl .-
15,000—18,000 Mk» auf 2. Hypoth. auf ein neues L»ai^

Guter Restkauf LÄ “3.?S
unter SB. Hl. 88U an den Tagbl.-Verlag.

Zur Aufklärung.
. Auf die in zwei hiesigen Blättern seitens der Vorstände der
erw'dern wî Folgendes:3?Ul,rf,errn  veröffentlichten Bekanntmachung

Die alte Sitte der Schmiedegehülfen, zu Neujahr eine kleine
Anerkennung von den Fuhrherrn zu erhalten, stützt sich ans die

^ngknen'Jahr? "̂Ê den vorkommendenArbeite» im ver-
isst tiiiigeii Jahre» mehrere Schmiedemeisier ihre

Gehulfcn veranlaßteii, das seitherige Verfahren»id)t weiterzuführen,
hat unten»ehender Vorstandt„ Anbetracht, daß unsere Meister uns
seitd- 3"i>vorigen Jahres in hoch anzuerkennender Weise in eine

erfolgm̂solUen̂̂ ^udeu, beschlossen, daß keinerlei Ansuchen mehr
- ... S °Utk--n Anspuich von einem Mitglied- doch gemacht worden
sein, so geschah es ohne Vorwisse ,1 des untenstehenden Vorstandes.

Der Mani
der Siemen oronniB tten MMeM» ».

Habe mich hier als praktischer Arzt nieder-
gelassen und wohne

Drudenstrasse I, I.
Sprechstunden 9—10 und 3—4 Uhr. 15

Br . itted . Winckler.
_ prakt . Arzt.  _

Mein Atelier für kiiustl . Zahnersatz,
Plombire » etc . befindet sich jetzt 15073

9  Marktstrasse ö
(neben dem Schloss, Neubau d. Herrn Apoth. Siebert.)
_ W. Hun.qer-Kimbel, Dentist.

Außer den andern langwierigen Leiden heile ich auch die

Hllutkrankheiten,
sogar angeborene.

Sprechstunden Werktags: Vorm. 10- 12, Nachm. 3- 5 Uhr.
H >WÄhKÄ Kniscr -Friedrich -Ring 30,

uahe der Rinakirche.
ca, ' 2 ttttorgen (Bauplätze), gegen kl. Villaoder rentabl. Haus zu vertauschen. Off

unter SB. »». 2 er» an den Tagbl.-Verlaa. _ __

Wirtschaft v/r 1. April d. I . gesucht. Off. unter P . V. « 8»
an den Tagbl.-Verlag erbeten. _ go

Lohnender Erwerb
und Asphalt-für Ban -, Banmnterialieu»

oder Kaufleute l

Licenzen
Geschäfte

H57

für Berblender -Herstellung auf besondere Art in allen Farben
districtwcffe sorort zu vergeben. — Offerten unter IK. s . an
Hansenstein A Vogler » « in Freiburg (Baden).

H.Hintz, MmeWr.Uetfeftt.18, l.
Auchf. Accord, Eoncurss., Buchführungseinr., rückst. Geschäftsdüch.
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Welcher Kapitalist würde sicha» einer
patentsähigen Erfindung von Be¬
deutung in der Bereisuttg für Fahr¬
zeuge bcrheiligen? Gefällige Offerten

unter O V. OS8 an den Tagbl.-Berlag.  17311

WidWislze imc fron lÄftrÄÄ
tzbeinehme». Karlstraßc 33, 2 1.

Dante franQaüäe trouve l’oecasion il faire de la musique
aveo une dame di.stinguöe. Mettre l’adresso au Tagbl.-Yerlag

“ Bi . 808.r Bi . B

. lavierspiele» LLSUKWfK
Gesellschasten, Vereinen re. Wohnung: Leberberg 10._ 17241

Für Kegelliebhaber
ist die Bah» einige Tage frei. 15502
___ Deutscher Hof.

OJrtltreu Wichsen, Rcparat., Neuanfert. aller Schrcmerarb.
l/InHin , Btaal ». Dotzbeimerstr. 18u. Bleichstr. 27. 15384

~ Tapeziicrarbeiten werden pronipt u. bill. ausgeführt.
_ A . l . f irli «- r . Adelhaidstraße 46. 15227

Gekittet w. Glas, Marin., Alabast., fow. Kunitgegenst. all. Art
(Porzellan fenerf., i. Waff. haltb.). Uhlmann, Luisenpl. 2. 15229

^rasken -Costüme w. bill. angefertigt Steingasie 23, 2 ist , l.

Harne

Mast
Tüchtige Schneiderin einpfiehlt sich in und aüffer dem

Hele nenstraße7, 1.
von 6 Mk. an, sowie außer dem Hanse empfiehltCsstilme sich. Schnlberg 9, Part.

Schneiderin emps. sich in n. außer d. H. Hirschgraben5, 1 r.
T . Schn, e. s. i. u. a. b. H. (Neu, u. Rep.). Bleichstr. 11, V. 1.
Schneiderin, mod. ardeit., 1 50 Mk. v. Tag . Schachtstr 30,^
Auf einige Zeit eine tüchtig « Weißnäherin für Arbeiten

im franse gesucht. Aus Wunsch im Hause wohnen. Zn erfragen
ib, Tagbl.-Berlag._ __ 17322

f&y ~ Suche noch einige Kunden zum Ansb-sier» der Wäsche
und Kleidern. Ellenbogengaffe7, 3 St . l._

Mädchen, welche flickt». sein stopft, nimmt Arbeit im Hanse
qn. Fpaufenstraße 18, 2. St . links.

Sämmtl . Putzarbeiten w. geschmackvoll, schnell
n. billig aiisgef. Dotzheimerstr. 18, P . 15560

hierin sucht»och Kunde». Frankenstraße 28, Hth. 1 I.
ödes!

CttfßhMtl w. d. Dampf -Apparat gründlich gereinigt
>lN)( jltin bei Frau Bilein . Aldrcchtstr 30.  15637

Brklinkk Renneäscherei v. A. Wcingürtuer , Äellritz-
tzxaße 46. H. P , empf sichz. Ucbern. v. Wäschez. Wasch, u. Bügeln

Handschuhe w. schön qew. u. ächt gei. Klrchgaffe 38 . 15212
Bamlseliuhe “•gcWvt Hnndsmuhm.Michelsberg2. 15501
Wäschez. Waschenu. Bug. w. äugen, Faulbrurinenstr. 12, 2 l.
FiAeinin nimmt no ch Damen an. Rdeinftrabe 24, Seitenb. 1
Friseu ^ s. n. Damen. Schwalbacherslrahe?, 3 St.

"Mädchen jeden Stande« finden gute ».. billige Aufnahme bei
Krau Hebanime, Kostheima. M., bei Mainz.

Großer vorz. Hofhund
tugeben. Zu ersragen im Tagbl.-Verlag. _3hl giitt Hand abzugeben. Zu erfragen im'Tagbi7-Verlag. _3

* SEmrdjH. Droschkknbesitzeru. Landwirth (Mitgl. der Kegelklubs
der Agrarier) cknl«. » eix zur Verwendung f. d. Buren

«örtlich

gm 31/12, 99 im „ga [4 Restaurant̂ Walhalla" gesaininelts Ein achtbares alleinstehender Fräulein in großer Mth bittet
Darlehen von 60 —70 Mk . gegen ihre Mitsik-Jnstruniente.

lfferten unter C . O . 88 « an den Tagbl.-Verlßg.

• Jlf . IW » .
Hier gewesen. Wegen Ihres Mangels an Vertrauen abgereist.

Artieitsmarkt
- Sonder-AuSgabe de« „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " ericheiat ain

vrabend einer jeden Ausgabetag? im Verlag, Langgalie S7, und enthält icdesmal
le Dienstgejuche und Dienstangebote, welche in der »ächsterlchcinenden Nummer des
LicSbabrner Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Bon 5 Uhr an Verlaus, das Stuck
Pia ., von 6 Uhr ab augerdeni unentgeltliche Eitlsichtnahnie. — Bei ichriftlichen
Fcrlc» empfiehlt eS sich, nicht Original-Zeugnisse, sondern deren Abschr,stell dei-nüaen: für Wiedererlangung etwa beigelegter Original-Zeugnisse oder sonstiger
»ui,den übernehme» wir keitierlei Gewähr. - Offerten, welche innerhalb vier

Woche» nicht abgeholt worden sind, werden nnerösinet dernichtet.)

Weibliche Uerso « e« . die KtrUu« « linde « .
Für eine größere Metzgerei ei» junges Mädchen mit schöner

Handschrift als Schrcibhülse für den ganzen Tag «es. Offerten
unter l« . V. » 8» an den Tagbl.-Verlag. 17263

Für ein hiesiges seines Wäsche-Geschäft wird eine
branchcknudigeVerkäuferin (möglichst Nt. Sprachkenntniffen)
aesucht. Ossete» mit »äh. Angaben und Gch.-Anspr. unter
L,. 3 ■ 189 an den Tagbl.-Verlag. 172691

Für ein feines hies. Geschäft wird eine tüchtige erste Modistin,
sowie zwei erste Verkäuferinnen , der englischen oder franz.
Sprache mächtig, dauernd für sogleich oder später gesucht.
Offerten mit Gehaltsanspruch und Angabe seitheriger Stellung
unter C . Ij. 888  an den Tagbl.-Verlag. 17331

Per 1. April 1900 wird eine tüchtige selbstständige erste Modistin»
welche in einem feinen Geschäft thätig war, bei dauernder Jahrcs-
stellung gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 14942

können das Kleidermachen gründl. erlernen
4v ( HvlJjl II bei A . Antony , Emserstraße 6, Stb.
Lehrmädchen für Kleidermachen ges. Hellmnndstr. 8, 1. 15866
Kochlrhrfräulein gesucht Pension Kapellenstr. 14, 2. 17295

Kücherihaushälteririnerr,
Pensionen und Privat , Kinderfräulein, Kinderinädchen, Zimmer-
und Hotelhausmädchen sucht

BR. Sct >,venhe , Deutscher KeNttt »-B » nd,
(iBittnr ' , Bureau ), Webergaffe IS , 2.

ZiuimerhanshSlterin , LLLKi::
Kaffeeköchinnen, Kinderfräulein , bessere Stnbenmädch .»
Zimmermädchen für Hotels und Badhänser , Büffet-
fränlein , über fünfzehn »llleinntädchen , Hausmädchen,
ein einfache« Fräulein zur Stütze , Kochlehrmädchen u.
tüchtige Küchenmüdchcn sucht

» « rner ' i 1. Centr -B . , Ellenbogeng . 0. Ttleph . S7l.

Weißzeng- und Zrmmerhaus-
®otel  U"ch München (50 Mk. Gehalt

per Monat) sofort gesucht durch Plac.-Büreau llofinann,
Römerberg5, Frankfurt a . M . Y59

Cl ' iinhorn ’c Btbein . ^ tclIcnbUr . , Goldg. 21, Lad.,
Ul Ullllöl y o Tel. 434, sucht sofort eine Herrschafts-

köchin, ein llorrschaftshausmädchen, mehrere adrette Mädchen
für allein, ein Hotelzimmermädchen für ausserhalb und
Küchenmädchen bei hohem Lohn.

Eine fein bürgerliche Köchin wird direct oder 18. Jan.
gesucht, riorzustelle» von 10—11 und 2—3 Schlichter-
stratze 7, 2 St.

Eine gute Köchin,
welche etwas Hausarbeit übernimmt, gegen guten Lohn auf gleich

oder später gesucht. Nur Solche mit guten Zeuguissen wollen
sich melden zwischen 10—12 Uhr Humboldtstraße16.

Für «ach London LLLWL
Zu er fragen Kaiserhof.

A *» »» für bürgerliche Küche gesucht Markt-
straßc 24. 25

Junges Mädchen, welches kochen kann, zum 1. Januar zu
jung verbciratheten Leuten aesucht. Offerte» llnter BB. V. » Sö
an den Tagbl.-Verlag. 17174

MWAn » Jüngeres Dienstmädchen auf sofort gesucht Schwal-
bacherstraße 14, 2, Atelier. 17214

Jüngeres tüchtiges Mädchen gesucht NicolaSstr. 26, Part . 17226
Mädchen gesucht Luiseustraße 36, 2. Th. rechts. 17231
Einfaches braves Mädchen, das kochen kann, sofort gesucht

Häfnergasse 16, 1. 17318
■Bi- Ein saubere» anständige« Mädchen gesucht Metzgergassc 28.

Lohn 15- 18 Mk.
Ein junges Mädchen , am liebsten vom Lande, für sofort gesucht.

Modes.
Junges Mädchen aus guter Familie, welches seine Lehrzeit als

Verkäuserin schon bestanden, als angehende Verkänferin per Fcbr.
oder Mär , geslicht. Selbstgeschriebene Offerten unt. A . Hi. ao»
aii den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige Bcrkänferi » SffiSSS
Geschäft per sofort gesucht. Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Bf. Bf. 23 « an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Central -Büreau
Gaalgaffe K8, 2, (gwu Wariie »), Telephon 470,

sucht eine engl . spr. Bert ., ein geb. Frl . , fra »Hi. spr. ,
zu Kindern n . Italien (Familicnanfchl .) , zwei Kuchen¬
haushält ., w . perf . kochen t{i- ^ .rer -v^rt-moncer
vis 60 Mk. Gehalt , vier f<
Hausmädchen , kann Alleinm - . . . . . . .
engl . Herrschaft, 20 Mk., sofort , ein « tndcrmädchen zu
k». Kinde, 25 - 30 Mk. Lohn , zwe» f . bgl . Köchin, fnr
gute Stell . , 25 - 30 Mk., ein kräft. perf . Zimmermadch.
für Badhans zum 10.—15 . Jan ., eine große Slnzahl
Attrinmädch -, eine perf. Kammerjungfrr zu einz. Dame,
Köchin u. Hausmädchen für Pension.

Geübte Näherin gesucht Goldgasse5, 2.
Maschinennäherin für Weißzeug gegen hohen Lohn sof.

für dauernd gesucht Häfnergasse 16 , 3 St . Dazelvst
auch Lehrmädchen gesucht.Modes.

Ich suche bei hohem Gehalt zwei sehr tüchtige
zweite Arbeiterrnnen.

Eiuise Hleinolen , Langgaffe 45
Tüchtige zweite »Arbeiterinnen für du

80b0des . kommende Saison gesucht. ^ 1,265
MB. 'AaUn, Schwalvacherftratze 28.

Walter , Photograph, Heleiienstrehe 25.
' ' » es Mätzchen gesucht

Kaiscr-Friedridi-Ring 14, Part.
Ei» älteres, im Haushalt erfahrenes!

Näheres
4

Ein starkes gesnndeö Mädchen , da« kochen und jede Haus¬
arbeit gründliä) versteht, sofort gesndit Friedrichstraße4, 1. 31

WBWM̂ Ei» zuverl. Mädchen z» Kindern und für HauS-
arbeit gesucht Ellenbogengaffe4, 2 St.

Sin Dienstmädchen gesncht Gr. Burgstraße 8, 2 r. 47
Braves Mädchen vom Lande sof. gesucht Moritzstraßc 20, P . 49
iit kür gleich iolide« HanSmädche » , da» Zintmer
AW sTfUfs »mcheti, nähen, bügeln, servilen fann nnd groß.

■ftiiibeni  beim Anziehen Helsen muß, Nicolasstraße 33, 2 I.
«WIM« » Wir suchen noch einige Arbeiterinnen.
MmsM Wiesbadener Brnnnen -Sompiotr.
Eine tüchtige Büglerin daiternd gesucht Frankeustraßc 23.
Bleichstraße 23, 3. Et . I., wird eine perfectc Büglerin gesucht.
Tüchtige Svaschfran verlangt Schöne Aussicht 22.
Ein tücht. Waschmädchen finbet daucrude Beschrift. Schnlberg 19
Eine tüchtige Waschfrau gesucht. Näh. Walramstraßc 2, Hth». L
Eine tüchtige ehrliche Monatsfrau wird gesndft für den ganze«

Tag. I*in » Schneider , Michelsberg 16. 17245
Reinliche Monatsfrau sofort g-sitcht. 17364

Bildhauer Schmitt , Scharnhorsistraße 16, H. P.
Monatsfran für IV- St . i»t Tag gesucht Jahnstraße 30, 3 r.
Reinliches Monatsniädchen sofort gesucht Stiftstraße 3. Part.
Monatsfran oder Mädchen für Morgens von 8 bis 10 gesucht.

Näh. Häfnergasse 16, 1. 17
Monatsmädchen gegen hohen Lohn sof. gesucht Langgasse6, 2
Ein Monatsniädchen gesucht Moritzstraßc38. 2 Tr.
MlWW^ Monatsmädche » von 10 bis 12 und von V-2 bi»

4 Uhr gesucht Taunusstraße 34, 1.
Monatsmädchen gesncht Philippsbergstraße 41. 1 l.
Mädchen von 14 bis 17 Jahren als Monatsmädchen sür Nach¬

mittag« gcs»d)t Uorkstraße1, 3 links.

Monatsfran ffi!M ' <9' u u‘" *•*
Eine tüchtige Monatsfran wird sofort gesucht 42

Hans Friedhcin », Fremden -Pension,
Ttiftstratze 13, Glh. Part.

Pünktliches Monatsniädchen gleich gesud» Friedrichstr. 44, 3 links.
Ei» Monatsmädchensür lcichle Hansaibeit ges. Häfnergasse 16, 3.
Monalssran od. Mädchen für Vorm. ges. Goethcstraße 24, 3 l. 36
Ein Monatsmädchen oder nnabh . Monatsfran für Vor¬

mittags gesucht Weilstraße 16, 1. „
Frau oder Mädchen für MonatssteNe gesucht Blkichstraße6, 2.
Ein braves Monatsmädchen auf gleich ges. Helenenstraße9, P.
« ■BgBn» Eine saubere MonatSsran oder Mädchen gesucht
WWW Seerobenstraßc7, Parterre.
I . Monatsmädchen einige Std . tagsüber ges. Westendstr. 15. 2 r.
Tüchligcr Monatsniädchen für den ganzen Tag gesucht, Sonntag

Mittag frei, Fanlbrunncnstraße 10, 2.
Eine Fran zum Brödchentragen gesucht Hellinnndstraße4. _
Weckfrau aus gleich gesucht Bleichstraße 16. 17232
Weckfrau sofort gesucht Ellenbogengaffe 14
Alte alleinstehende Frau od. Mädchen findet ganz freies

Logis nnd Kost gegen Verrichtung häuslicher Arbeit,
etwas Lohn dabei , Hellntnndstratze 41, Stb.

tagsüber gegen guten Lohn gesucht Blucher-
MtKVttwN straße 16, 2 links.
Einfaches reinliches Mädchen gesucht oder Jemand für tagsuoer

itiir Aushülse. 17391
* Carl BBari .uaun , Häfnergasse7, Laden.

Lanfmädchen gesucht Langgasse 28. Entresol.

Funges saubere» Mädchen sof. ges. Kirchgasse 24, Part . 17333
Ein ordentliches Mädchen gesucht Kirchgasse9. 1 St . 17397

Ei» braves fleißiges Mädchen gegen guten Lohn
gesndit bei B̂ erd . Alexi , Michelsberg9. 17395

(Sin Dienstmädchen gesucht Oranienstraße 45, P . r.
Gesucht ein solides Hausmädchen oder AlleinmSdche»

Bismarck-Ring 21, 1 St . links. ^
Ein tüchtiges Alleinmädchen mit guten Zenmssen gesucht

Goethestraße 5,2 . .. . . .
iSkölrt » evang., au» guter Familie wird

111(1) 11 (1« per Anfangs Januar gesucht. Off.
unter T . B an den Tagbl.-Verlag.

Kräftiges Mädchen sofort gesucht Frankenstraße 24, Part.
»Baa » Ein ordentliches Mädchen wtrd gesucht

M Bahnhofstraße 3, Friseur -Geschäft.
Ein zuverlässiges Alleinmädchen , ivelches selbststandtg gut

kochen kann, sür kleinen Haushalt auf gleich oder spater. Zu
erfrage» Solmsstraße 3, 1, oder Adolphsallee3, 1. 17348
iwmi— f ££ **£** jf *4  ein braves reinliches Mädchen

täfCf •1 ^ 4 Jahnstraße 34, Part , rechts. 10
Ein tüchtiger älteres Mädchen , welches auch kochen kann, gesucht

Sedanstraße 7, Part . **
Ei» junges reinliches willige» Mädchen , am liebsten vom Lande,

wird gesucht. Dasselbe hat Gelegenheit, sich im Kochen au«*
znbilden. Näh. im Tagbl.-Verlag. 12

Ein fleißige« Dienstmädchen sofort gesucht Philippsbergstraße 8.
Für einen kleinen Haushalt wird ein gewandtes zuverlässiges

Mädchen
zu möglichst sofort. Eintritt gesucht. Näb. zu erfr. Nerostr. 2, 2.

Dreizehn- bis 14-jähriges Mädchen vom Lande, welches Liebe zu
Kindern hat, sofort bei guter Bezahlung und Behandlung gesudst
Kellerstraße 17, Büreau. 73

Suche zu Anfang Februar
ei» gewandtes älteres ^Weil ^NadcheUp ("thol.,
erfahren im Serviren. Nähen, Bügeln und Hausarbeit. Beste
Zeugnisse aus herrschaftlichenHäusern erforderlich.
Nerothal 61.

Ein besseres HaUAMädcheU , welches auch mit
der Küche veilraut und im Haushalt selbstständig ist, wird in
ein Herrschafishaus nach Mainz gesncht . Näheres unter
Wo. s :*« « « durch da» Annoncenbüreau von B». irenz
in Mainz . . (No.33626)K35

.4 « a (v* sür Kn die und Hausarbeit per gleich oder^ffĵavwrN 15.Januar gesnäst Nerothal 25.
Reinliches zuverlässiges Alleinmädchen Vom Lande für

Anfang Januar (10.) gesucht Fricdrichstrnße 48, 3.
PWp- Ein znverl . einfaches Kindermädchen oder Fra »»

sosort gesucht An der Ringkirche 10, P . ^3
Ein gesetztes kräftiges Mädchen , welches in der bürgerlichen

Kücheu. Hausarbeit erfahren u. g. Z . besitzt, wird in kl. Hausd.
als Alleinmädchen qes. Vorzust. v. 9- 12 Uhr Karl,trabe lo , P.

Einfaches braves Mädchen gesucht Sedanplatz 3 2 1.
Mädchen gesucht (Lohn 20 Mk.) Moritzstr. 42, Metzgeilad. 39
Ein tüchtiges Mädche »» zu Fremden, mit guten Zeugnissen, wird

sofort gesucht ^ Frenlden -Pcnfion,
Stiitstraße 13, Gth. Part.

Ein braves Mädchen für sofort zu kleiner Privab
familie gesucht Wilbelmineiistraßc6, Parterre.

Zimmermädchen gesucht
Hotel National , Taunusstraße 21

WSMWn» Tüchtiges kath. Dienstinädcher» nach Neuwied
^ gesucht. Melvungen von 2 b»s 4 Uhr
Tücht.̂ Mädchen zu zwei Pers. ges. (20 Ntk. Lohn) Weberg. 56, 1

>ür Haus- und Knchenarbeit gesucht
AvillvEkN Langgaffe 5.
Gesucht ein Mädchen zu einer Dame KI. Kirchgasse1, 2 St . rechts.

'- Ein sauberes Mädchen für kl. Haushalt gesncht
Liiisenplatz3. 3 rechts.

Meivlichr V- ps--« en. die Klellnng suche« .

Ein Fräulein
zn erfragen im Tagbl.-Verlag

oder zu - - 40
Gesellschafterin für fest oder tagsüber. Jungfer . Wärterin

sür Spital oder Klinik nach auswärts , Allein-, Haus- und
Küchenmädchknempfiehlt St ern ' « Central-Bnrea», Goldgasse 0.

28  Jahre alt, 10 Jahre in dies.
ivlftUlvtHt seinem Geschäfte als erste Ver¬

käuferin thätig. sucht per Frühjahr gleiche Stell . Strumpf
~ ' ausgeschlossen. Gefällige Offerten unterund

BR.
Tricotagen _ _ .

li . S38 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

41

Gebildetes Fräulein ans sehr guter Familie, bisher cU
Kassireri» thätig. sucht gleiche Stelle in feinem Geschast
Büreau per sofort oder spate?. Offerte» unter BB. O.
an de» Tagbl.-Verlag.

AnfaugssteAnng
sucht Fräulein, ansehnlich, »msichtig, sogleich oder 15. Januar m

<5„ ,» . , » °dt, 22,1 .

Fn» ein junges Mädchen,
kath., von auswärts , mit guter Schulbildung, wird Lehrstelle,,, einer

Metzgerei oder einem Altsschrtitt -Gefchäft gesucht. Offerten
mit B-ding»ngcu unter V . HB. 800 an den ‘£ aflbl.-5öerl. erb.

Haushälterin » -!, , perfect in d. Küche, mit 9- u. 10-,ayr. Zeug»,
kmpsiedft Centrnl -B . (Frau AVarHe «), Daalgaffe 3» , 2.

»errschaftsköchin sucht Aushüifsstelle. Manergasse 16, 2.
ftnpfehle eine perf. Herrschaftsköchin, ebenso eine g»lte
Köchin für Pension »tnd Restaurant und eine tüchtig«
Kassireri»» (cautionsfähig ) . _

oönier 's 1. Ceutral -Bttreai », Ellenbogr »»gaffe 9.
aamwtB»^  Eine perfecte BBotel - Blä-stanrj »nt . | 41»cl »in mit

prima Zeugnissen sucht auf 1. Februar Stellung d.
«riinberg ’a Rheinisches Stellen - Büreau, Goldgasse '- « <
Laden . Telephon 434.

la# eine tücht. fremde Köchin ans Thüringen,
mit 3-j. Zeugn., zu einer Dame oder cmz.

Serrn ' HBiilter ' « Bür . , Ellenbogengaffe8, 1 St.
m§ - Selbstständige Herrschaftsköchin sucht dauernde Stelle.

Ein ^zuvcftässiges"älteres Mädchen sucht Stelle zu kleinem Kinde.
Näh. Central-Bürcan BtnNler , GoldMe 6.

Gew . Zimmermädchen sucht Stelle in besserem Hotel.
Stäh. Herniannstraße 13, 3. Etage l. »

klvaTÄ v , welches etwas kochen kan», sucht stelle.MKvKwtt, Näh.Adl-rstraße 582Stl..
Ein zuverl. propres gediegenes Mädchen sucht stelle rn II. Hausy.

Central-Bürcau (Frau BVnrLle «), Saalgasse 38, 2.
Ei» tüchtiges zuverl. Mädchen , 20 Jahre , sucht stelle ,» emer

besseren Familie. Zu ersr. bei J . Wagner . Sckmchtstraße 8.
Emvsehle sür sofort -in tüchtiges Kücheumadchern

w »Iler '« Büreau , Ellenbogengasse8, 1 St . I.
Mädch.. w. koch, k., s. St . N. b. F . Zapp. Biebr., Elrsabetheilstr 4.
gHffSa . Ein junges Mädchen sucht Stelle auf gleich oder
pll !? später. Luiscnplatz7, 1 St . l.
Ein Mädchen» 21 Jahre, in alle» häuslichen Arbeitet, erfahre»,

sucht Steile für gleich, geht auch nach auswärts . Zu erfragen
nur Vormittags Vorkstraße1, 3 1.

Küchenmädchenu. Waschmädchen, traft ., für Hotel empfiehlt
Central-Büreau (Frau Warlies ), Saalflafse 38, 2.

Ein einfache? älteres Mädchen sucht Stelle, am liebsten bei emrm
Wiltmann. Näh. iu, Tagbl.-Verlag. ... , _ er  •

Eine perfect« Büglerin sucht Beschaftrguiig für 2- 3 Tage m
der Vorwoche. Blücheistraße 18, Hth. 2 St . r. ^

Eine junge Frau sucht Monatsftelle, nimmt auch einen r-aoen zum
Putzen' an. Adlerstraße 50, im D. r. . „ ^

Junge Frau s. einige Std. Morgens Be ch. Schachtstraße7̂, H.
Eine Frau sucht Arbeit(Waschen). Kl. Burgstraßeo. 3 St.

4 AAknaäha  Schünkamme sucht per sofortgSfUttVe Stelle. Gest. Offerten Nttter
B». o . 880 an de»» Tagbl .-Verlag.



~ . . .. ar .
Männliche Vrrsone « . die Stellung finden

Reisender.
LZ '̂ D '2 N "L ".>S"!.L, ' -,K 'L
> ■ » Am !' S "Äil ..sf, “ ;!' « -«- »«»»,ab - «Hier

^ ?r" r d, T« ltCa «a r K * obi r ’ pÄter  ß ef“d>*- Off.
Reiscnde und Colportc.. . -

^edanstraßelü ^Htk. Z",. Verdienst sofort gesucht
ttr gut eingeführte Feuer- und Dicbstakl-Vc>s.-
Ges. gesucht. Offerte» snh W . V.  a * i an
de» Tngbl.-Verlag.

Agent
General ■ , lultb  n,| f dos Bureau einer
iunac « « rÄ » !!. e'l'r-  i '" ' ger Mau » oder ei«
undÄuÄ » «»«! *l"!Lvon  Prämiengeldern
’’ bInö M n-Orittlicftcr Arbeiten gesucht.
Off Sh i w Handschrift und Canti - ,,,suh I» w. »rn an dkl, Tagbl.-Verl. erb. 17229

ZelbswkSh vt iw«Serif^ 1 fC o lf ciM Anlvaltsbüreau gesucht.äs  graasr ^ss
ii cf)ha  i tc i*

".«5'L?«ssah'ge Ciukassirer
Si .is -er Com, ». Morktstraße 34/ ‘PäSüP' Wboimattat*Sammler

fiidjt DruckereiI*. MoriüstraKe 07
©Äin ('!l «f i:i’l,<l|Ülftn ßc'lld,t  Körnerstrafic 6.^n -chligeîWagucrgelsülfc gesucht Roonstraße 11.

Herrschaftsi
Gesuch!

Ein intelligenter Gärtner , der fleißig selbst niitthöHr» {„* »
a^ duld eine Ltcllung RKeingau. Taunus oder in der Nabe

fli *\ U0, ,,m ,l’n,fr  Verbcirathung gestattet wäre Der

Wärmste ê!!Lo le!>" we°rden" "d° Ä 'Äl 'wirki ich solid

in Lchier-

^aasÄfrs 1 ° bcr fo,,rti(,e

^ayrgang.

Vumrvtc

44

Abend« 8 Uhr: 2. Quartett-Soiree.
' 2ll,fllb' 7 Ubr : Gastrecht. Ruschhans.
Z ^ den, .T»,aler . Abends7 Uhr: Platz de» Frauen
ff ^ aila-Shealer Abends8 Uhr: Vorstellung.Meichslsalren-Theater. Awnd« 8 Uhr: Vorstelluna
Vanetelheater zum Mürgersaak. Abends8 Uhr/Vorstellung.
Miesvadener Kunstsäke, Lniseustraße 9.
Zauf7 -/ ' »»fttalo" , Taitunsstrahe 6.
Ziotisrefehalle , Friedrichstraße 47. Geöffnet täalicki«01, 18 „K,-

Ä s6“" 9Dv " lJbT 2V 3- 6 "iu - Mänuer-Abch. Sonntags

' " « " A ' F 'P? ,' " ' " . . M„ », » [[.

Zuschneider
fiir deutsches Herrenschiieidergeschäfti» Ostakie», (aestindes
m " "2 » M INN ", ? !°>»« !»«-» »-!»« >. R-fl-klantc»?,.rLV.L°'L".'7b,7̂ L

n . H' Uji i/iünieroerß 6Gchnhmacher,
finbeforT rfl(S Knber' ""f,W °che. welcher änch Ansgänge mit-

^i ^ ^ ulfit für dauernde stell , ges. bei »V Butz , Wellritzthal

aasaBf ? « . -«•ws
Rhein. Stellen-Büreau , Gold-

wllf * gasse 21, Laden, Telephon 434,
iüneerenP IW ' flf- 6I} ,f Sten  R fes, aurationskeiliier , einen
lunfSS Kwh » Sflh ne ‘l S°f?rt nach aU8wä,ts- o-nen
für Sofort ’ Jg' HoteIhauslu|,schen und einen Cassroliier

Percins-Nacht ichlen

COOQOOOOOOOOOOOOOO

o Plaeirungs-Bttrean
o Willi . MoliuaiiEi.

’OO
0
0
0

Hvaugeli scher Männer - u. Knuakinas-Verei, , o Uhr ■
»Üfil “"« ’ *!6r:  Bibliothek. - Biblische Bespüchniw
EWstNcher Verein junger Männer . Nach»,.5 Uhr: Bibelkranzchen

für Schüler auf höheren Schulen. Abends8V2 Uhr - Eva melS
Vcrsainnilung und Btbelstnndef. Jngend-Abtheilung.

Aivefüraiizchen sur Schüler höherer Schuten (Platterstraße 2)Nachmittags 5'/- Uhr : Bibelbetrachtung. --1-
Lnrn -Nerein . Abends8- 10 Uhr: Fechten; 9 Uhr: Gcsanavrobe
tznrn -Kesektschast. Abds. s/rS- !0 Uhr: Kürfcchteu. Gesangvrobe'
^G -san̂ robe" "" 8'/2 llI,r:  Niegenfechte... 9-/? ühri

^Är 8V{?r #Ä,!S ti,,fier-3tf<<ttM«’WeN.Wr.17.
2{iksti «öeim- Nriesmarken - Sammler - Verein und Lertion

Abends 87a Uhr: Haiipt-Versainuilung.
ElSe.- '"/ «'"^F ^ -krankknkafle. 8'/- Uhr: General-Versainmlung
^  lch -nigungs .Syll . f . Abends

Abends 9 Uhr: Sitzung (Club-
Kansmännischer Verein . Abends9 Uhr: Versaiiimliina
Krieger - und Mititär -Verein . Abends 9 Uhr: Gesangprobe

iuion. Abe.ids 9 Uhr: Probe
Abends91* Uhr : Probe.
Verband . 9'/« Uhr: Bcrems-

* 77 ; Tannusstraße ).
tz»avet- öerger Steuographen -Verein . Uebu.igs-Abeiid.

Königliche Schanspirle.
Mittwoch, 3. Ja .inar.

3. Borstellniig. 22. Vorstellniig i», Aboiilieiiient c.
Zu .» erste» Male wiederholt:

Gastrrcht.
Dramatisches Gedicht i.i 1 Akt von Rudolph Genöe.

Regie: Herr Köchq.
a. „ _ Vertonen:
Rnsco ein Jl,ger . . Herr Leffler.
InbSSa Ca' ! ieine Ki.ider . . • Zrl . Scholz.
ValeStino. ein Laiidinann I Kn Lchs '""""-
Ga^baro, Vcrivaudter Rnsco's und in seinem
R.? 'Enste. Herr Schreiner.
PEdro . . Herr Spieß.

Ort der Handlung: Corsika, im Gebirge.
Zum erste» Male wiederholt:Rüschhn»».

Ein Nachlstück von Josef Lauff.
<rv ™ Versauen:
AM « . Frl . Santen.~ ^ . . Jöcrf ßcfflfr

;0t)fliitia, bie Wirlhschafteri» . Frl . Willig.'
‘ i-j ' . Herr Vnllentin.

Ort : Bäuerlicher westphalischer Edelsitz. Zeit: Die Jetztzeit»
Zum ersten Male wiederholt:

Uormärts!
Ein vaterländisches Spiel von Josef La.iff.

Gebliardt Lebrccht von Blücher. Fürst von
Waylstadt.

Neidhard, Graf v. Gneisenan, Chef des Stabes
von Grolniann, General-Quartiermeister . .
von Nostitz, Blüchers Adjutant

Orfiz'Erster

in

Herr Leffler.
Herr Schieiner.
Herr Rodin?.
Herr Nenwanii.
Herr Ziminerman«.
Herr Engelman».
Herr Schwab.
Herr Gros.

Frl . Ulrich.

MHV̂»UUIU
Männer -Ketangverein

Ilrrltcigernngrn
5. Römerberg 5.

Gegr. 1861.
Frankfurt a. Telephon 1479. 08

0
0
0
0

_ 0
ordentlicher Eltern, mit gutem Schiil-
zengniß der Mittelschule, kann zu

elleuien. Angebote unter 3». F» . 25 #

l'0U nl|i dem Lagerplatz im Diftr. Klcin-
felbcfien, Vorm. 10 Uhr. (s . „Amtliche Anzeigen No. 1", S .3.)

Wetter-Berichte ,A2k

SSÄfSÄ "“*
Streng reelle Bedienniig zugesichert.

Ostern die Zahntechnik
an de» Tagbl.-Verlag.

Metrorologische Be- öachtunge» der Statio»
_ _ Miesbaden.

30. u. 31. Dczbr.

Lehrling gesucht.
IBürcau bes Jnternationalen Concert-Journals,

sm rt. , Schwalbacherstraße7, r. S . 1 Tr .̂
Mkldî ^ ^ wischn, II ,,„d 1 Uhr Vorniitt ags.  17326WŴ Lehrling.

t f ri!9'" s Material- und Coloniâ aarm -Gcschäft
«n detuil suche emen Lehrling aus guter Familie. 24

— c„ Schild , Langgasse 3.
MW ^ SU « Spenglcrei und Installation unter
Ein^ ,rei, . /Ä .tt .. ^ ^ ' llß.'lllß̂ >flefl,d3t  Moritzstraße 9. 16531
teil « chreitterlchrling , am l. v. Lande, ges. Moritzstr. 26. 17368Gartner''UWsLst'r7ßSl3̂̂^̂
Ein Hausbursche sofort gesucht. ' lg

iftrttt . Bursche sur Vorm, gesucht Mlnrergosse 12, 1, ComptoirStarker Junge
als Ausläufer gesucht.

I»,,d . « »-«-htold Sn Co.

2 ii»s« -r Hausbnrsche K tSiK. ffild,flnffe
Emtnchl  Fntzrknecht ans gleich gesucht Metzgergasse 20, 2 St.

E'U t«cht>sn ziiverlässiger Knecht gesucht Keller-
nratze IO bei AM{J. l .en %.

lü ! !n$ !: ft "i d,t i 0’:ort- Schicht. Näh. Sedanstraße 3.
El» tüchtiger Knecht gesiicht Schwalbacherstraße 59.
Ein zuverlässiger Fuhrknecht sofort gesucht Steiiigasse 36

7 Uhr
Morgens.
30. 31.

38.5
6.7
5.7

78
SW.

43.4
4.2
5.8

93
SW.

42.6
8.6
6.0

71
SW.

49.2
5.7
6.5

96
S.

Baromet.*) . .
Thcrmonict. (C.)
Dnilstspann.(mM,
Rel.Feiichtgk.(°/«)
Windrichtung
Niedcrschlagsh.

(nrn ) . . .
30. Dez.: Höchste Temperatur C. 8.8.
31. Dez.: Höchste Temperatur C. 9.2.
*)  Die Barometerangaben sind aus 0" E

2 Uhr
Nachm.

30. 31.

9 Uhr
Abends.

30. 31.

Mittel.

42.7
5.2
5.4

81
SW.

0.0

52.6
4.0
5.7

93
S.

1.4

30.
41.3
6.4
5.7

77

31.

, tfizier vom Blücher'schcu Stabe .
Pwclter Offizier vom Blücher'scheii Stabe

Oberst Delaucp. Wellington'« Adjutaiit .
Englilcher Kurier.
Mutter von Melle, Pächterin eines Hofes

Gentinnes . . ,. r,
Michel, ihr Sohn . ' § tr'r
Blasius Spork, genannt der Piepcnineister '. Herr VaUenii».
Preußischeu. englische Kuriere. Offiziere>,. Gemeine aller Waffe,

.. . . ^des Blücher'scheii Heere».
Zeit der Handlung: Morgenfrühe des 17. Juni 1815.

Ort der Handlung: Diele eines Pachthofes in Gentinne-.
Decorative Einrichtung: Herr Ober-Juspector Kchick.

Kostümliche Einrichtung: Herr Ober - Jnspector Uaupp.
Rach dem 1. und 2. Stück findet eine längere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr. Einfache Preise.

Donnerstag, den 4. Januar . 22. Borstellniig im AbonnementI *.
v armen . Große Oper in 4 Akten von Georges Bizet. Text
von H. Meilhac u. L. Halevy. Ankang7 Uhr. Mittlere Preise

rrntag : Des Löwen Erwachen. Der SchötcheitsmarÜ.
^amstag : Der Wildschütz
Sonntag : Robert der Teufel.

Reftden; - Theat»»'.
Mittwoch, 3. Januar.

117. Abonncilients-Vorstkllung.
Abonneinents-Billets gültig ohne Nachzahlung.

den Finnen.
chwank i» 4 Aklen von Valabreque lind Heniieqnin. Für die

deutsche Bühne eiiigerjchtet von Boltcn-Baekers.
Regie: Aldntn Unger.

^ , . Versoncn r
Cascadier . Hans Manusst.
Fra » Cascadier . Clara Krause.
Renoe . Gusti Kollendt.
Eainille. s deren Tochter . Käthe Erlholz.
Aadröe j . Else Tillmann.
E'baulet, Andree's Gatte . Otio Kieuscherf.
Pontgirard . Max Wieske.

48.4
4.5
6.0

94

Malvine de In Rockie-Taillee . . .
Noemi Bodard, Wäscherin. .
Bouquet des UsS, Gerichts-Präsident
Courpeteaux, Advocat.
Beaulois, Gerichtsdiener . . . .
Francois , GcrichtSdiener . . . .
Amölic, Zimmermädchen

Marp Jaiiisch.
Margarethe Fnida.
Gust. Schnitze.
Friedr. Schuhmaun.
Albert Rosenow.
Georg Albri.
Elly Osburg.

Niedr. Temp. C. 2.6.
Niedr. Teuip. C. 3.3.

reducirl.

Wetter -Kevicht desWiesbadener Tagblatt ".
Mitgetbeilt auf Grund der Berichte der deutschen Secwarte

in Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

4. ^ anuar : wolkig mit Sonnenschein, kälter, strichweise Niedcrschlaq
stark windig, Sturmwa rnung. ’

Auf - und Untergang für Sonne (©) und Ulond
__ _ __ tDurch gung der Sonne durch Süden nach miNcieuropäisLerZkit-

1900 ' "

22

WWWWW

WamUiche Veesouen. die Ktellnng suchen.
Junger Mann, d. s. Lehre in Weingrotzhdlq.

r* Wn w~~ wr ^st ., das. 1 Jahr als Commis
tftatig, in t sammtl. Kellereiarbeite» vertraut, sucht, um sich im
kaufmanuischeii Fach des. anszubilde», bei besch. Anspr. sofort

*B te m®» h,‘ltbe «"f 6 E'»>«e Zeit volontire». Off.untcrld . n» den Tagbl.-Verlag.
ßfSlli* 5* Mann » gewandter Rechner und gut im

„ . schreiben sucht Vertrauensstelluiig. Cautio» kann
gestellt werden. Rah. im Tagbl.-Verlaa. 17297

Ver-banfsstelle» für Dsstweety»e»che,»
des Postanits Wiesbaden(Freimarken, Postkarten, Posta,iweisunqen.

Post-Packet-Adresse». Post-Aufträgen-c.) : beiF.Aleri.
Michclsbcrg 9 ; I . Beer, Wive.. Geisbcrgstr. 16; Fritz Bernstein.
Wellntzkrasze 2c>; J . Bleck,Roonstr. 12; Joh . Conradi. Waldstr.38

?7ebr̂ );R3 -? ,-ti I'l ßl¥ m,\ r-22: I . Hartman». Hellmnnd-
straße 17; Tb. Hendrich. Dambachtbal1; K. Henk, Große Bura-
uraße 1, ; C. Hosheinz, Platterstr. 102; El. JHI, Waldstr. 63 (Gen,.
Biebrich) ; W. ^ ttincau Kirchgasse7 : F . Klitz, Rheiustraße 79;

Z Knei-li. Laiiggaffe 4c>; PH. Krauß, Albicchtstr. 36; I . Losen,
E " bl'traße 2 ; K. Lotẑ Herderslraße8; C. Menzel. Lahnstraße1a

Mosbach, Km,er-Fnedrich-Ning 14; F . A. Müller, Adclhcid-
't ' aßeW - Carl Schick, Worthstraße 18; H. Schicker. Moritzstr. 50;

. . . ijeouTfl.
Cesanue, Zuumermadchen . Clara Werther.

A » Wacht,„anu . Richard Krone.
Eine PortierSsrau . Minna Agte.

Ei» Koch. Ein Zcitungsverkäufer. Beisitzer. Anwälte.
Danie» der Liga.

Ort der Handliing: Paris.
Nach den, 1. und 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende »ach 9 '/- Nhr.

Doiiiiclstog, den 4. Januar . 118. Aboniicinents- Poistelluua.
^ Der g»rte Ton . Lustspiel in 4 Akten von Sühring-Bardeh.
Freilag: Haideröslein. (Lustspiel-Novit ät.)

Malt,all, 1-Ttfcatcv . Mauritiusstraße1».
Täglich große Specialitätcii-Voistellung.  Anfang Abends 8 Uhr.

ReichshaUen -Tlfealev , Stiflstraße 16.
Täglich große Lvccialitäteii- Voistettung. Anfang Abends 8 Uhr.
Uairktktlfeatev, « m Kürgersaal . Emserstraße 40.
Daglich große Dvecialiläten-Borstelli ing. Anfang Abends 8 Uhr.

A« «ivär 'tigs Tlfeater.
Ularnzer Stadttsteatrr . Mittivoch; Romeo und J ulia.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Mittwoch, den 3. Januar , Abends 8 Uhr:

Zweite Quartett Soiree
des lvurorchester-Quartetts der Herren: ConcertmeisterHorm,
J rin er (1. Violine) , Tticoilor » cliäfcr (II. fioline ).

S :>tlony (Viola) , JEoh . Cicliliom (Violoncelli
unter freundlicher Mitwirkung des Herrn Sl . ^paugpnIierg,
Director des Spangenberg’schen Conservatoriume für Musik(Piano).

Programm:
1. Streichquartett in D-moH, No. 3 . . . . Cherubim.

(Zum ersten Male.)
2. Sonate für Clavier und Violine in G-moll,

op- 13 . Grieg
3. Streichquartett in F-dur, op. 59, No. 1 . ! Beethoven.
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Wer in dem Kamps die Mnste rührt.
Im (Stirn» das Steuer nicht verliert.
Dem Hilst der Himmel weiter.

Anton Ohorn.
«¥ ****♦***********

(16. Fortsetzung.)
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(Nachdruck verboten).

„Die Gurafterin".
Roman aus der indischen Neuzeit von ßarf Hanera.

„Oh, ich wollte, es wäre schon so weit. Doch nein!
Verzeihen Sie meine Selbstsüchtigkeit. Für Sie wünsche
ich, daß sich Alles, was Sie zu regeln haben, glatt erledigt."

„Ich danke Ihnen, Graf Westfeld. Jedenfalls baue ich
auf Sie für den Fall der Noth."

Er antwortete darauf nicht. Aber er küßte ihre Hand
so leidenschaftlich, daß cs ihr das Blut in die Wangen
trieb und sie ihre innere Bewegung nicht gleich bemeistern
konnte. Erst als er ihre Hand frei gab, gewann sie ihre
Selbstbeherrschung wieder. Noch immer mit zitternder
Stimme, frug sie: „Tante Gertraud, wollen wir nicht dem
Grafen mittheilen, was uns nach Indien führte?"

„Wie Du willst, mein Kind."
„Es handelte sich um die Freimachung eines bedeutenden

Vermögens. In erster Linie hat mein Vater in den letzten
Jahren seiner Dienstzeit seinen Gehalt, sowie seine Pension,
zu der er noch vier Jahre berechtigt war, nicht erhoben,
sondern bei der Bank of Bengal auf Zins und Zinseszins
stehen lassen. Dadurch hat sich seit etwa 28 Jahren eine
Summe von rund 22,000 Pfund, also etwa 450,000 Mark,
angesammelt. In zweiter Linie besaß er ausgedehnte Thee-
plantagcn im Himalaya, welche ebenfalls durch die Bank of
Bengal vermaltet wurden.. Von dem Ertrag derselben be¬
zog ich meine Jahreseinküufte. Allein der Werth der
Plantagen muß in den letzten zehn Jahren sehr gestiegen
sein und somit wird auch die Einnahme derselben eine viel
größere geworden sein, als wir in Stuttgart erfuhren. Das
klarzulegen, die Mehrerlrägnisse der Plantagen zu erheben
und diese selbst zu verkaufen, ist unsere tvichtigste Aufgabe."

„Haben Sie denn keinen gerichtlichen Vertreter gehabt?"
„In Indien nicht. Nur in Deutschland war ein Rechts¬

anwalt von meinem Vater mit der Einkassirung meiner
Gelder von der Bank of Bengal beauftragt. Jetzt erst be¬
greife ich, warum mein Vater mich von jedem direkten Ver¬
kehr mit Indien und mit Engländern absichtlich fern ge¬
halten hat. Er ivolltc mir nicht schon in jungen Jahren
den Schmerz bereiten, zu erfahren, was eine Eurasierin ist.
Darum wünschte er auch, daß ich erst nach der Zurücklegung
meines 21. Lebensjahres mich selbst um den Stand meiner
Vermögenslage kümmern und die Regelung dieser Ver¬
hältnisse in die Hand nehmen sollte. Bis vor drei Monaten
wußte ich noch nicht, daß ich viel mehr besitze als meine
Jahreseinnahme. An meinem Geburtstag kant der Rechts¬
anwalt und theilte mir all dies mit. Bis dahin glaubte
ich, meine jährliche Einnahme von 10,000 Mark seien die
gesammten Zinsen meines väterlichen Erbtheils. Als Tante
Gertraud und ich eingeweiht waren, beschlossen wir, sofort
nach Indien zu reisen und Alles zu regeln. Man ver-
anlaßte uns aber, noch so lange zu warten, bis die günstigere
Jahreszeit uns eine Acclimalisirung leichter ermögliche. Nun
sind Sie ganz in den Hauptzweck und das Ziel unserer
Reise cingeweiht. Ich verfolge aber noch einen Nebenzweck,
nämlich den, nach Tanjore zu reisen und zu sehen, was aus
meinen dortigen indischen Verwandten geworden ist. Daß es
keinen Jaghirdar von Tanjore mehr giebt und das Land
dieser alten Nachkommen des Königsgeschlechtcs der Chola
im Jahre 1855 ganz dem englisch-indischen Reiche ein¬
verleibt wurde, haben Tante Gertraud und ich erfahren.
Aber cs soll noch meine Großmutter dort leben. Diese
möchte ich kennen lernen.

Der Gras hatte ruhig und ernst zugehört. Gedauken
der verschiedensten Art zogen wirr durch seinen Kopf, aber
er wollte sie nicht merken lassen. Er äußerte einfach, er
werde sich über all' diese Verhältnisse möglichst orientiren,

um gegebenen Falles mit Rath und That den Damen bei-
siehen zu können.

Im Verlauf des Abends erzählten die Damen noch von
ihrem Leben in Stuttgart und auch der Graf schilderte
manches seiner Erlebnisse bei der Gardccavallerie in Berlin.
Allein cs lag etwas Gezwungenes in seinem ganzen Wesen.
Er blieb ernst und sogar zurückhaltend, und merkwürdiger
Weise gebrauchte er hie und da wieder die Anrede „Miß
Conningham," während er gerade in den letzten Stunden
wiederholt einfach„Alice" gesagt hatte. Nun als es endlich
Zeit war, sich zu verabschieden, tvurde er wieder herzlicher.
Er gab zuerst der Baronin die Hand und bat sie eindringlich,
ihm doch ja rechtzeitig zu schreiben, wenn seine Hülfe ange-
zcigt wäre. Dann reichte er Miß Conningham beide Hände,
sah sie mit einem wehmuthvollen Blick an und frug mit be¬
wegter Stimme: „Und Sie, Alice, werden Sie mich wirk-
lich nicht vergessen?"

„Nie, Westfeld, nie."
Leidenschaftlich küßte er nun ihre beiden Hände. Dabei

bemerkte er cs nicht, daß ein glückstrahlendes Lächeln, ein
unendlich sehnsüchtiges Verlangen aus ihren Augen leuchtete.
Sie zuckte mit den Händen, um ihn an sich zu ziehen, aber
ihre mädchenhafte Scheu gewann doch die Oberhand und
hielt sie zurück. Und er! Als er sich wieder aufrichtete,
war sein Gesicht zwar noch glühend vor innerer Erregung,
aber doch ungemein ernst. Ein düsterer Gedanke mußte es
sein, der sein Inneres erfüllte, denn er erkannte es nicht,
was aus ihren Augen sprach, er wendete sich zur Baronin
und sagte fast geschäftsmäßig: „Wenn cs die Damen er¬
lauben, hole ich Sie morgen Früh 7 Uhr ab, um Sie selbst
zur „Katoria" zu begleiten und Ihr Gepäck auf den Dampfer
besorgen zu lassen."

„Wir werden bereit sein."
„Gute Nacht!"
Noch einmal gab er beiden die Hand. Während die

Baronin ebenfalls„Gnte Nacht" rief, erwiderte Alice nur
stumm seinen Druck.

Nasch verließ er nun das Zimmer und das Hotel. Er
begab sich aber noch nicht in seine Wohnung, sondern wandene
längs des Mccresstrandes planlos fort. Es waren wirklich
düstere Gedanken, die ihn quälten.

„Also so reich ist sie! Selbst wenn sie sich über die
Thccplantagen zu große Hoffnungen macht, so hat sie doch
sicher ein Jahreseinkommen von fünfundzwanzig bis dreißig
Tausend Mark. Das vernichtet ja meine schönen, himm¬
lischen Pläne, die ich mir schon so bezaubernd ausmalte.
Die Engländer sind ja gegen alle Eurasier haarsträubend
ungerecht. Vielleicht hätten wir aber trotzdem ihre tollen
Vorurtheile in unserem Ausnahmefall bezwungen, weil ich
doch Deutscher bin und weil man Alice als meine Frau
noch näher kennen und schätzen gelernt hätte. Aber ich selbst
mußte über jedem Verdacht stehen; meine Absichten, meine
Handlungen mußten auch äußerlich als das erscheinen, was
sie bei Gott waren und sind, als durchaus lautere, frei von
aller Berechnung, nur diktirt durch die reinste edelste Liebe.
Und nun kommt mir der verfluchte Reichthum in die Quere!
Wenn diese nüchternen Gcldmenschcn, die die Engländer nun
einmal sind, erfahren, wie reich Alice ist, daun glaubt ja
Keiner mehr an die Uneigennützigkcit meiner Liebe, dann
verdächtigt mich Jeder einer niedrigen Geldspekulaiion. Das
würde zur Folge haben, daß, statt nach und nach auch meine
Frau, die Gräfin Wcstfeld, trotz ihrer Abkunft aufzunehmen,
die ganze hiesige Gesellschaft sogar mich selbst, den Mann
der reichen Enrasicrin, ausstoßen würde. Eine solche Zu¬
kunft kann ich gar nicht wagen, ihr zu bieten. -

O, wie habe ich mir cs entzückend gedacht, daß sie durch
mich das verlorene Ansehen wiedergewinnen, daß ich durch
mein Auftreten die Gesellschaft allmählich zwingen würde,
in meiner Frau nicht mehr die Eurasierin, sondern die deutsche
Gräfin Westfeld zu sehen! Und wenn ich auch ans all diese
schönen Pläne verzichten und ihr Vorschlägen wollte, mit ihr
in Deutschland zu leben, muß nicht in ihr selbst der Ver¬
dacht rege werden, ich habe mich durch ihren Reichthuni be¬
stimmen lassen! — Doch nein! nein! So klein denkt Alice
nicht von mir. — Aber, was dann? Soll ich mich von

meiner Frau ernähren lassen? Soll ich in der Vollkraft
meines Lebens den Faullenzer spielen?" —

So und in ähnlicher Weise quälte sich Westfeld selbst
und rannte immer wie ein Rasender ani Meere hin und her.
Spät in der Nacht kam er erst in seine Wohnung. Auch
dort fand er keine Ruhe.

Am nächsten Morgen standen die Damen schon bereit,
als Westfeld kam, um sie abzuholen. Bald befand man sich
in der kleinen Dampfschaluppe, welche die Reisenden zu dem
weiter außen im Hafen liegenden Dampfer„Katoria" brachte.
Jranamadu besorgte das Gepäck auf letzteren, fodaß die
drei Landsleute noch eine Stunde auf dem Hinterdeck bei»
samnien sitzen bleiben konnten. Eine wehmüthige und doch
eine glückliche Stimmung erfüllte die beiden jungen Menschen,
welche sich so innig liebten, dies auch wußten und doch nicht
wagten, cs sich gegenseitig offen zu sagen. Alice fühlte
sich wie erleichtert, seitdem sie den Boden Ceylons verlassen
und sich nicht mehr der Gefahr ausgesetzt sah, eine neue
Kränkung erdulden zu müssen. Der Graf aber war durch
ihren Anblick von Neuem völlig berauscht. Er vergaß seine
selbstquälerischen Gedanken und lebte ganz der Gegenwart.
Wie gern hätte er trotz ihres Neichthums, trotz des Zer-
fallcns seines ersonnenen Planes und trotz der Gefahr, ganz
von ihr abhängen zu müssen, sie an sich gezogen und von
ihren Lippen das Gestäudniß der Gegenliebe geküßt. — Aber
jetzt ging es nicht mehr. Ununterbrochen störten sie die
Matrosen, welche das Schiff zur Abfahrt klar machten. Dann
kam ein Steward, um die Billete zu revidiren. Passagiere
erschienen und gingenu. s. f., kurz, es fehlten Gelegenheit,
Ruhe und Ungestörtheit zu einer solchen Aussprache. Und
doch war Alice so glücklich. Sie wußte nicht, warum er sie
gestern nicht verstanden, sie hatte sich die ganze Nacht darüber
gegrämt, aber jetzt war Alles wieder gut, denn sie laS in
seinen Augen, wie sehr er sie liebte. Viel zu rasch verstrich
die Stunde, und wiederholt mußte ein Matrose den Grafen
aufmerksam machen, daß cs die höchste Zeit wäre, zu gehen,
denn das Fallreep würde hoch gezogen. Beim letzten Hände¬
druck sahen sie sich diesmal ohne Scheu in die Augen.

„Leben Sie wohl, mein Freund! Auf Wiedersehen!" —
„Auf Wiedersehen. Alice! Auf Wiedersehen!"
Nun mußte er sehr eilen. Die Kelten rasselten schon.

Eine Minute später und er wäre nicht mehr an Land ge¬
kommen.

Statt der Dampfschaluppe bestieg Westfeld eines der kleinen
singhalesischen Ruderboote mit Ausleger und befahl den Einge¬
borenen, nach der Spitze des Hafenmolo zu rudern. Bis man
auf der „Katoria" den Anker hochgezogcn, und bis sich das
Schiff in Bewegung gesetzt hatte, war er dort. Stolz
rauschte jetzt der Dampfer vorbei! An der Reeling standen
die beiden Damen und erwiderten sein Winken. Sie hatten
seine Ruderfahrt wohl bemerkt und ihn immer im Auge be¬
halten. Nun machte der Dampfer einen Bogen. Schnell
lief Alice an das Ende des Schiffes. Von dort aus konnte
sie noch weiter winken. Nun ward er kleiner und kleiner.
Bald konnte man ihn nicht mehr von den anderen dort
stehenden Menschen unterscheiden. Sie winkte trotzdem
immer fort. Jetzt löste sich der Datum in eine lange weiße,
mitten im blauen Golf liegende Linie auf. Sie steckte ihr
Taschentuch ein, aber sie blickte immer noch nach dem Lande.
Allmählich vermochte man keine Einzelheiten mehr zu unter¬
scheiden, die Hafcnbautcn erschienen als weiße, die Palmen¬
haine als grüne Streifen. Dann tauchte sich die ganze
Insel in einen graublauen Schleier, der wie ein Nebel aus
dcni azurnen Meer emporragte. Nach und nach wurde auch
dieser immer kleiner, jetzt versank er ganz in der krystallnen
Fluth; Ceylon war verschwunden; man sah nichts mehr.

„Komm, mein Kind, wir wollen uns jetzt in unserer
Kabine umsehen."

Sie wischte die Thräne aus dem schönen Auge, legte
ihren Arm in den der Baronin und flüsterte ihr leise ins
Ohr: „Tante Gertraud, ich habe ihn unsagbar lieb?

Frau von Heimbach streichelte freundlich die glühende
Wange des Mädchens; dann begaben sich beide Damen nach
den unteren Räumen des Dampfers.

(Fortsetzung folgt.)

Wiesbadener Frauen-Verein.
Der Laden des Franen-Vereins, Neugasse9, empfiehlt

sein Lager fertiger Wäsche, handgestrickter Strümpfe, Röcke,
Jäckchen rc. Nicht Vorräthiges wird in kürzester Zeit und
bei billiger Berechnung angefertigt. Der Laden ist Mittags
von 1—2 Uhr geschlossen. I?205

JFeinfter rneiiic.Kederlhm
von Heller Farbe , angenehm im Geschmack, p. Flasche von
20 Pf . an, sowie lose ausgewogen offcrirt 15072

DrogerieH. Kneipp,
Goldgaffe 0, Telephon 452.

Cocosläufer
für Treppen , Vorplätze , Corridore, als sehr
dauerhaft und solid zu empfehlen , vorräthig in
50, 60, 70, 90, 125, 150 und 180 Cmtr . breit , in
prachtvollen Dessins . 14815

J 5 ETQ..-1L Museumstrasse,• ' * * . OUi .fl 7 Ecke Delaspeestr.

Gunimi-
Betteinlagen,

Luft- und Wasserkissen,
"Gesundheitsbinden etc.

empfehlen billigst

Baeumcher&Co.,
Kgl. Hoflieferanten

Ecke d. Schützen¬
hofstrasse und

Langgasse.

mk
Kuhn s Nntzöl

(50 und 100) dunkelt graue und rothe Haare.
Frz. Kuh«, Kronenparf., Nürnberg. — Hier:
ic. sioebus , Drog., Taunusstr. 25, Ij. Schild,
Drog., Langg, W . Schild , Drog., Fricdrichstr.,
Otto Sichert , Drog ., Marktstr ., Os . Sichert,

Drog., Taunusstr., Ch . Tauber , Drog., Kirchgasse6. F55
Spitzen, ächte und imitirte, Hündchen, Federn, Hand¬

schuhe re. w. sorgfältig gewaschen. Putzarbeiten aller Art. 17050
Anna üaterbau , Nerostraße 10, 2.

Haararbeite », 173M
Perrücken, Scheitel, Zöpfe, einzelne Theile re. aus prima
Haaren werden unter Garantie n. vorzüglicher Arbeit zu billige»
Preisen angefertigt. Besonders empfehle für ältere Damen Arbeiten
ans naturgranen und weißen Haaren; dieselben behalten im Trage»
ihre schöne natürliche Farbe, ohne trüb noch grünlich zu werden.

6. Brodtmann, Frismr aus Wim,
8. Schillerplatz3, 1. Etage, neben Hotel Happel.

Die pnnuif-PnrtijiuiRnlt Mincii
tu Rambach

übernimmt bei billiger und pünktlicher Bedienung»och
Hotel-,

Pension - n. Familie,r -Wäsche,
auch Wäsche blos zum Waschen und Trocknen.

Preiseonrant gratis.

Grammophon,
das Neueste der Jetztzeit,

Phonographen und Phonos
stets auf Lager.

Grosse Auswahl in Walzen . 16353
Hell . Matthes Wwe ., Rheinstrasse 29.

Zwei elegante Nnstb.-Bctten mit hohen Muschel»
anssätze» zu verkaufen Wellritzstratz« 8, Part . r. 15275
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NciijahlMiiiisch-Ablösiliigskartei!
linbcn noch flelßft folgende Damen und Herren:

Be»b, Mathias, Kaufmann.
Oicichivein, Archilclt und Stadtverordneicr.
Thei«, Ingenieur.
Lvntl), Karl, und Fainilie, Biebrich. Wnth, Adolf, Biebrich.

Wiesbaden , den2. Januar I960. F420
Dcr Magistrat . Armcn -Berwaltuug.

Holz-Bersteigerung.
Dienstag, den t>. Jannar IKON, Vormittags

tO '/s llhr anfangend, werden im Bierstadler Gemciudc-
wald, Districl Kaltebvrn:

5 Buchcn-Slämme von 4,84 Festmeter,
227 Raummcler Buchen-Scheitholz,
20 „ -Knüppelholz und

1885 Stück „ -Wellen
an Ort und Stelle versteigert. P268

Bierstadt , den 29. Dezember 1899.
Der Bürgermeister.

Senlberger.

. der Portlninl -Ceiucai -I ' altrili

Buderus’sche Eisenwerke, Wetzlar,
erstklassige, lnr alle Zwecke erprobte Marke, welche sieh gleichzeitig durch billigen Preis auszeichnet, empfiehlt

der Alleinvertreter:

JfM, ?JL 2E in Firma Wicsb.Marmor-Industrie Aug.Oesteiiing Nachfolger.
Coui | it » ir und I.agcr : Uarlstrasse 30 . l ' eleplion 500.

Nürnberger Lebkuchen,
Kircligasse 52,

per Puck . 8 Pf ., bei 35 Pack . 9 Pf ,
empfiehlt, so lange Vorrath,

J . C. Keiper , Kircligasse 52.

(Gegründet am 27 . März 1890 .)

Geschäftslokal: Lnifenftr. 24 , P . r.
Vorzügliche und billige Bezugsquelle für Brcuu-

materialien jeder Art, als : «»elirtc , Nusr- u . Slnlhracit-
Kohlc» , Steinkohlen -, Braunkohlen - und Eier - Brikets»
Coks, Slnzündeholz._ Der Vorstand . F367

Mjlk üiroljiü-Wcllsiittcr
pro Psd. M. 1.18, bei mehrM. 1.15.

Frische Landbutter
pro Psd. M . 0 .88.

C. F . W . Sdmanke , Consnmgeschäst,

Söi)iuolli«fl)ft| r.49. ©flrufjoii 414.

aller
ArtDnilksmheil

von der einfachsten bis zur elegantesten
Anssührnng, liefert rasch, gut und zu
mäßigsten Preise» die Bnchdrnckerei
von 12Z73

CarlSclniegcllierfer&Cie.
(Inhaber Carl Schnegelberger ),

26 . Marklstraße 26.
Conwtoir im Hofe links. Parterre.

«- ercs
M • fxsics’m

M “ §
2. Z
" -

p» £2
«49

L0
•f Ol

isileaite Gebrauchs - Mnsfcr - Schutz,
Waarcnzcicheu etc .,

erwirkt 15147

Ernst Franke, oÄSTT «.

lZ §1

t # Jeder
öet nach Wiesbaden fommt, fei es zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte, fei darauf aufmerksam gemacht,
daß das „Wiesbadener Tagblatt " — gegründet <852 — die älteste , beliebteste , billigste und dabei
umfangreichste Zeitung Wiesbadens ist (täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je eine, Preis
60  Pfg . monatlich) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt, von haus zu haus, von Familie
zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redaelivnesten Theile bietet das „Wiesbadener Tagblatt" einen
Anxeigentheil von unübertroffener Ausdehnung, da das„lviesbadener Tagblatt"astgemeines Infrrkivns-
organ der Wiesbadener Geschäftswelt ist, aber auchz» anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den Familien -Nachrichlen (Seburls -, verlobungs -, heiraths - und Todes-Anzeigen) und dem Nrbeils-
markt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-Publikum und nenzuziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Bekanntmachungen dcr Stadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Tagblatt" aufgenommen. Dieselben können uirentgeltlich eiugcsehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exentplaren des„Wiesbadener Tagblatt" in der Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27. Einzelne
Tagblatt-Nummern kosten5 Pfg . Man

abontiirf auf das„Wiesbadener Cagbiatt
itn Verlag kanggaffe 27, in den zahlreiäien Ausgabestellen in allen Theilen der Stadt und bei allen kaiser¬
lichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von Königlichen » rommunalständifchen , städkifchcn und
anderen Skaals- und Civilbrhördcn , insbesondere von der Kgl. Staatsanwaltschaft und den
Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Frcmdenliste , die Programme der Cnrhaus - Conrerte , die Ankündigungen der
hirstgen Theater (darunter die ausführlichen Jette! des Hoftheaters und des Residenz-Theaters), die
auswärtigen Fanlilien -Nachrichten , die Bekanntmachungen aus dem Vrreinsleben und alles Andere,
über das der Freu,de und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer , Tages-veranstaltungen,
Vereins-Nachrichten, Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt" siird: „Nmkliche Anzeigen des Wiesbadener
Tagblatt", enthaltend Bckanntinachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „Alt -Nastau", Blätter für
alte naffauische Geschichte und Kulturgeschichte, die „Illiistrirte Kinderzeitung", das „Aerztliche Hausbuch",
das „Rechtsbuch", die „Hans- und landwirthschaftlicheRundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt-
Kalender" und die „verloosungsliste".

Schachfrenndeseien auf die Rubrik „Schach", Drgan des Wiesbadener Schachvcreins, verwiesen,
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels fiirdet und jeden Somrtag erscheint.

Bei der einheimischeir Bevölkerung bedarf das „Wiesbadener Tagblatt " keiner weiteren Lnrpfehlung,
dort ist es seit fast einem halben Jahrhundert überall zu finden,

weil unentbehrlich für Jedermann.

-7V

<rs>

S Sc»

Prima Kchiachtgeflügel.
per Pfd. 65  Pf.» » 75

Gänse
Truthähne
Truthühner
Hähne
Hühner
Enten

bei 25 Pfd . Abnahme8 Pf . billiger.

Kölner Consnm-Austalt,
Schwalbacherstratze 23 . Telephon 588.

75
75
76
86

tt
»
f»
ft
tr

Garantirt reine starke 10 Loth 38,
i» extra feiner Seidcnwolle 10 Loth 88 Pf . nur im Wollwaaren-
u»d Handarbeits-Gejdiäft Wvenbogrngafie 11. 51

Bitte probiren!

In jeder deutsche,» Familie sollte die „ Thier-
börse", Berlin , gehalten werden ; denn die„Thicrbörse",
welche im 13. Jahrgang erscheint, ist unstreitig das
intereffanteste Fach- n . Familienvlatt Deutschlands.

Für Jeden in der Familie: Mann, Frau und Kind ist
in jeder Nummer etwas enthalte», was intcresfirt. Für
75 P f. (frei  in die Wohnung 90 Pf .) pro Vierteljahr abonnirt
matt nur bei der nächsten Postanstalt , wo man
wohnt , ans die„Thierbörse" utid erhält für diesen geringen
Preis jede Woche Mittwochs außer der „Thierbörse"
(ca. 4 große Druckbogen) :

1. (gratis) Den Landwirthschastlichen Cenlral-Anzciger;
2. (gratis) Die Internationale Pflanzenbörse; 3. (graris) Die
Kaninchenzeitnng; 4. (gratis) Das Jllnstrirte Unterhaltung«-
blatt (Romane, Nov-llen, Beschreibungen, Räthsel u. s. w.
u. s. w.i ; 5. (gratis ) Slllgemeine Sammler -Zeitung;
6. (gratis ! Allgemeine Rliltheilungen über Land- und Hans-
wirthschast; 7. (gratis) Unsere Hunde (nurText ) ; 8. (gratis)
Unser gefiedertes Volk (nur Text); 9. (gratis, monatlich
2 Mal) einen ganzen Bogen( l6 Seiten) eines hochinteressanlc»
fachwissenschaftlichenWerkes und 10. (gratis, monatlich) Die
Naturalien- und Lehrmittelbörse. Es ist also kein Gebiet ans
dem gesamintcn Naturleben. das in der „Thierbörse" mit
ihren vielen Gratisbeilagen nicht vertreten wäre. Die „ Thier¬
börse" ist Organ des Berliner Thicrschntz-Vercrns
und bringt in jeder Rnnuner das Archiv für Thier-
schntzbestrebnngeu.

Kein Blatt Deutschlands bietet eine solche Reich¬
haltigkeit an Unterhaltung nnd Belehrung . Für
jeden Thier- und Pflanzcnliebhabcr, namentlich auch für
Thierzüchler, Thicrhändlcr, Gnlsbcsitzer, Landwirthe, Forst-
bcamten, Gärtner , Lehrer rc. ist die „Thierbörse" unentbehr¬
lich. Alle Postanstalten in allen Ländern nehmen jeden
Tag Bestellungenauf die „Thierbörse" an, nnd liefern tote
im Quartal bereits erschienenenRnmiucrn für 10 Pf . Porto
prompt nach, wenn man sagt: Ich bestelle die „Thierbörse"
mit Nachlieferung. Matt abonnirt nur bei der nächsten
Postanstalt, wo man wohnt.
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Wasserdiclite

Oel ■Jacken
(i *elleriii «tn)

mit und olino Aorraol , ihres aifSSBrQG WÖllll-
lieh billigen Preises wegen geeignet für

F Mlirlewte , Flmirer,
Fanal - mul Hitruxsen-
Arbeiter etc .,

ermöglichen auch bei schlechtem Wetter das Arbeiten
im Freien , äusserst diincrlial 't , per Stück
Mk. 5.50, 6.—, 6.50 bei 78

1*. A . StOSS.
Tamiusstr . 2. Quminifnbrikate.

Ein dreifitz. Divan mit Nußbaumholzsockel ist billig
zu Verkäufe» Mauergasse 15, 1 St . r. 16568

Bankgeschäft
* WIESBADEN *

Langgasse 16, I. Stock
halten sich zur Besorgung aller In
das Bankfach einschlagenden Geschäfte
unter Zusicherung billiger und reeller

Bedienung bestens empfohlen.

gjgs» «D» «d » «D » «K » «H»

teuer - und diebessicheres Gewölbe
mit vermiethbaren Schrankfächern
(Safes) unter eigenem Verschluss
der Miether.

!%

Abonnentenf. g. isr. Mittag- u. Abendtisch Lang«. 6, 2, 17217
Schneiderins. n. Kunden aus;, d. H. Dclaspeestr. 7, im Laden.

j Taschen-Fahrplan|I
I
I

ß

J
<i

des

„Wiesbcröener Gcrgblatt"
Winter 1899/1900

ZU 1V Pfennig das Stück käuflich im
Uerlag , Lauggasse 27.

Laden mit Wohnung
onialwaaren-Geschäst Krankheit halber zu verka

zu vermiethcn
event. gutgch.

Colonialwaaren-Geschäst Krankheit halber zu Verläufen. Gefällige
Offerten unter J . «». 395 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

mBaB te. (Sitt wöbt. Wolnr- und Schlafzimmer zu
pMy vermicthen Bertramstraße3, Part._
Steingaste 23 gr. schönesZ. an ruh. Pcrs. 1. Febr. zu vm.

Villa oder Wohnung von8 bis 12 Zimmern,
Kŝ W evtl, theilwcise möblirt, in nur guter Kurlage, zu

Fremdenpension per März oder April zu miethcn gesucht. Offerten
mit genauer Preisangabe unter Ii . ö . 393 an den Tagbl.-
Verlag erbeten._ _ __

Jnr Leitung eines größeren Geschäsls und zur Beaufsichtigung
des Arbeitcrinnen-Pcrsouals wird eine

energische Dame
gesetzte« Alters gesucht. Kenntniß leichter Comptoirarbciten er¬
wünscht. Bewerberinnen, welche schon ähnliche Posten bekleideten
oder in der Wcißzengbranchc thätiq waren, erhalten Borzng. Gest.
Offerten mit Gehaltsansprüchenu.Zeugnitzabschriste», tbunlichst unter
Bcisttg. der Photographie, u. M. RR. 355 bef. der Tagbl.-Verlag.

Verloren
am Neujahrstag Mittag zwischen2 und3 Uhr eine schwarze Damen-
Utzr mit Monogramm« . S». Theures Andenken. Wiederbringer
erhält gute Belohnung Albrechtstraße 32, 3. Etg. rechts._27

eine Brillant °Borstecknadel mit
dk 1 ( 01111 Kettchen und Sicherhcitsuadel am Freitag

Abend von Adolphsallce, Goethcstraßc. Oranienstraße. Adelhcid-
straßc. Abzugeben gegen 10 Mark Belohnung bei

_ Juwelier it . Schneider » Langt!cisse 13, 1.
PC “ Am Neujahrstage ein FpN ) lerft0tl

mit silberner Krücke, gezeichnet II. verloren. Wicderbringer
erhält Belohnung Nerostraßc 41/43, 1. Etage rechts.

tibiein  Haarkamm(gelbes Horn) m. Simili-Berroren Steinen.. Abzugeben Langgaffe 30.
Ein Sticselknöpser und ein Kamm

in achtem Schildpatt(MonogrammF. H.) verloren. Abzugeben
gegen Belohnung Sonuenbcrgcrstraße 25.

Ilfumerstsayfa den 4 » •Ssimubsit,
beginnt in allen Abtheilungen unseres Lagers der diesjährige

Inventur -Ausverkauf
und dauert ohne jede Verlängerung bis

Mittwoch , ileii ZL . Joitiioi *.

einen
Bei jedem Einkauf bewilligen auf unsere bekannt enorm billigen Preise

Extra -ISabatt von

10 Procent.
Zu Netto »I ®reisen jedoch weit unter Werth werden abgegeben

Reste
von Kleiderstoffen in Wolle , Seide und WaschstofFen , von Leinen - u. Baum-
wollwaaren jeder Art, sowie den Iiestbestand unserer Morgenröcke, Matinees,
Blousen und Hauskleider.

8. ö ultmann& Co.,
8 . Webergasse 8.

n ÖC0„Pi litt u

2 mal täglich erscheinend,
10 Freibeilagen —darunter „Alt -Nassau", Blätter für nassanische Geschichteu. Kulturgeschichte,

„Jttnstrirte Kinder-Zeitnng " und „Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts " —
(Bezugspreis 50  Pf . monatlich)

sind die folgenden und nehmen Bestellungen zur» Bezug jederzeit entgegen
itarstrasse : W . Weber , Einserstraße 75.
»dell . eidstrasse - W . H . Bit 'ck, Ecke der Oranienstraße;

W. J «»g Wwe., Ecke der Adolphsallee; A. Nicola»,
Ecke der Karlstraße; C« Erb , Ecke der Sd)iersteinerstraße.

Adlerstrasse : Carl Groll , Ecke der Schwalbacherstraße;
Chr. Schiebeler, Ecke der Schachtstrabe.

AdoIi »lisallce : W . Jung Wlve «, Ecke der Adelheidstraße:
C. Brodt, Albrechtstr. 16; Fr. Groll, Ecke der Gocthestr.

Albrecl,istrasse ! C . Brodt , Albrechtstraße 16 ; Carl
Linuenkohl» Ecke der Moritzstraße.

■laiiuiiofstrasse : G . Engelmarrn , Bahnhofstraße 4.
»ertraiastrasse : PH . Prinz , Ecke der Eleonorcnstraße.
iris »»are >i-S3ii»igr A. Höpfner, Ecke der Bleidistraße 32;

A. Sencbalb, Ecke der Hermannstraße.
Uleiclsstrasse : E « Hermes , Ecke der Helenenstraße 2;

G. Lotz, Ecke der Hellmundstraße; Chr. Weimer, Ecke der
Walramstraßc; A. Höpfuer , Ecke des Bismark-Ning 21.

HIiiclierstrasse 4 , nächst dem Bismarck -Ring : Jae . Helbig.
I »a >» t,aol >(l»a >r Th . Hendt 'ich, Ecke der Kapellenstraße.
»otLl . eiiaerstrasse - Heinrich Pfaff , Dotzheimerstraße 22;

G. Henning, Ecke der Karlstraße; Ad. Weber, Ecke des
Kaiser-Friedrich-Ning 2.

Klconorenstrassei Ph . Prinz , Ecke der Bertramstrnße.
Kni . erstra . sci W . Weber , Emserstraße 75.
Kaulbrunnenstrasse - Fr itz Engel , Ecked. Schwalbacherstr.
icra »»ltv » sirasse : E . Rudolph » Ecke der Walramstraßc:

W. Schnurr, Frankenstraße17.
Friedrich . trasae : F . Philippi » Ecke der Neugaffe;

Behsicgel, Ecke der Schwalbacherstraße15.
<M« etl »e »irasse r Fr . Groll , Gocthestraße 1, Ecke der Adolphs¬

allee; W. Klees, Ecke der Moritzstraße; W. Klingelhöfer,
Ecke der Herder- und Oranienstraße 43.

fiustav -Adoirsttrassei W . Lanx , Ecke der Hartingstrabe,
■lartingsirasse : W . Laux , Ecke der Gilstav -Adolfstraße 16.
Helencn . ( ra . . e : E . Hermes , Ecke der Bleidistraße

B. Oehlschlägrr, Ecke der Wellritzstraße,
»ellinaadstrasse : Adolf Hatzbach , Ecke der Wellritzstr. ;

I . C. Bürgener Nachf., Hellmundstraße 35; G. Lotz,
Ecke der Bleichstrabe.

Ilerder . trasse - Carl Lotz , Ecke der Körnerstrabe;
W. Klingelhöfer, Ecke der Oranienstraße 43.

Ilermannstrasse : A . Senebald , Ecke des Bismarck -Ning.
iierrngartci >8ti a . . e : Fritz Gernand , Hcrrngartenstr . 7.
■lirschyraben t Carl Petr » , Steingasse 6.
g»a ». » strasse : F . Schmidt , Ecke d:r Wörthstraßc.
«iaiser -Friedricii -Hiiiisi Ad. Weber, Ecke Dotzheimerstr.;

A. Mosbach, Ecke der Jahnstraße.
Itapelleastrasse I Th . Hendrich , Ecke des Dambachthal.
Itarlstrasse : G . Henning » Karlstraße 2 ; A . Nieolatz,

Ecke der Adelheiditraßc; H. Neef, Ecke der Rheinstraße.
»telterstrasse : Lonis Lendle , Ecke der Stiftstrnße.
liirvl «Masse - A . Wirth Nachf . ( Fr . Lanpns ) , Ecke der

Rheinstraße; I . Staffen, Kirchgasse 60, nächstd.Marktstraße.

UHrnerstrasse ; Carl Lotz, Ecke der Herderstraße,
i .aimstrasse r W. Weber, Emserstraße 75.
»laiiei 'Masse ! Fritz Rompel » Ecke der Neugnsse.
MaurUinsstrasse : Jae . Minor , Ecke der Sckiivalbacherstr.
l» iel «els >»erM! Carl Kncfeli, Ecke des Genleittdebadgäßchens.
»I«»rlt - sirasse « Carl Linnenkohl, Ecke der Albrechtstraße;

I . 28. 2Seber, Moritzstraße 18; W. Klees, Ecke der
Gocthestraße; Hch. Maus , Moritzstraße 64.

Alerastrasse ! Karl Erb Nachf., Nerostr.12; Lonis Kimmel,
Ecke der Nödcrstraße.

Kcugu . sei F . Philippi , Ecke der Fricdrichstraßc; Fritz
Rompel , Ecke der Mauergasse.

Ricoinsstrassc : Fritz Gernand , Herrugartcustraße 7.
Oranien . tra . 8C! 28. H. Bitit , Ecke der Adelheidstraße;

28. Klingelhöfer, Ecke der Herderstraße.
Platterstrasse : P . I . Weil , Platterstraße 42.
I»i>ei » s«rasser 2l. Wirth Nachf. (Fr . Laltpns ),

Ecke der Kiräigasse; H. Steef, Ecke der Karlstraße;
F . A. Dienstbach, Ecke der Wörthstraßc.

Käderstrasse i Lonis Kimmel, Ecke der Nerostraße;
Phil . Kiffel, Nödcrstraße 27.

Riinirrbcrg : Heinrich Krug, Nömerberg 7.
[loanstiassc r I . Bitck » Ecke der Westendstraße.
Sci . achtstrasse : Chr . Schiebeier , Ecke der Adlerstraße 28».
8ol »lers (ei » e »'si >'asse r C . Erb , Adclhcidstraße 76.
8el ». vall »aol »erslr -asse - Carl Groll , Ecke der Adlerstbaße;

Jae. SNrnor, Ecke der Mauritiusstraße; Fritz Engel, Ecke
der Faulbrunueustraße; Betzstegel» Ecke der Friedrich-
straße 50.

8eda »z,latr : Wilh . Weber, Wcstendstraße 3.
Sedan . tra . ie : Georg Fischer, Walramstraßc 31.
Steingnsse : Carl Petr », Steillgasse6; C. Ernst , Stein»

gaffe 17.
8 «- r «st --asse - Lonis Lenble , Ecke der Kellerstraße.
Taiiuu . 8tra . ie s E . Grüuetvald , Tauuusstraße 34.
T^'alit »»Ul»Istrasse - W. Weber, Emserstraße 75.
Wairain . tras . e : Georg Fischer , gegenüber der Sedanstr .;

E. Rudolph, Ecke der Frankenstraße; Chr. Weimer,
Ecke der Bleichstraße.

Wellrit ^strassei Adolf Hatzbach, Wellritzttraße 22;
B . Oehlschlägrr, Ecke der Helenenstraße.

Westcndstrasse : Wilh . Weber, Wcstendstr. 3; I . Birck,
Ecke der Noonstraße.

Strasse : F . 2l. Dienstbach, Ecke der Rheinstraße;
F. Schmidt, Ecke der Jahnstraße.

Ferner in:
«lerstadtr Carl Häuser , Rathhansstraße 2.
l >otzl,eim : Friedrich Ott, Wiksbadkiierstraße 1k.
V£rl>enl >e »m : Ortsdiener Stahl , Kloppenhkimerstraße.
»amiiach ; Carl Schwalbach, Burgstraße 144.
Sonnenberg : Philippine Wiesenvorn , Thalstraße 23.
Wald8tra . se Biebrich : Carl Zuber , Waldstraße 14.
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Ein seit3 I best. Ciaarren -Geschäft in guter Lage sofort

verkaufe». Preis 400 Mk. Offerte» unter
«». « . s » » an dm Tagbl.-Verlag.

Zum Kriiineriin ^ Ktaj ^ o von

Sapigniess -Bapaum , 2 . 3 . Janr . 71,
entbieten die alten Veteranen der III . schweren llattorie Feld-
Amll .-Rgt. No. 8 ihrem hochverehrten vntlerie - Clief, Herrni?Iajor rr. B. von Uthntsiiiii

in Wi (;sltatl <‘» ,
ihren Glückwunsch.

Die Kameraden der Kartälsclien-Batterie.
1. A. : I*\ fr' loriic » , Nnyen . 70

TrtturrHritr
in jeder Ausführung uiib Preislage stet« »orräthig.

Ccpes . Schleier , Kandfchnstr.
Anfertigungi» kürzester Zeit.

Äelene Stoltzenberg . Moritzstraße 12.

mit gute»
Perfecte Kammerjnngfer
»uen Zeugnissen gesticlit Lo » »t» bergcrstr .,s,e 23 , Port.

Uiigciinimtc Stliiuiiniiciiii.
• Otlft fortgesetzten verheißungsvollenSchwgnncreie» bringen

n»ch noch an« Rand und Baud. Aufforderung zum Sylvesterball
zu spat erhalte»; saust mit uugcheuchclter Wonne.

Erbitte Gelegenheit zu schreiben.
C. Seit.

Herren Ober-HemdenNacht-ii.Reise-Hemden1
Kragen, Manschetten, Vorhemden

Taschentücher
Cravatten , Hosenträger

empfehle in reicher Wahl.

Carl Claes
Wiesbaden «—• Bahnhofstrasse 3.

HE h'üf) verschied in Berlin nach langem, schwerem Leiden der Königliche Oberst und
Com»iandcur des Füsilier-Regiments von Gersdorff(Hessisches) No. 80 § 270

Paul von Dnjsel,
Ritter mehrerer Orden. Ghreuritter des Ishanntter -Orde»»o.

Cchmcrzerfüllt gebe ich im Namen des Negiments hiervon Kenntiiiß.
Wiesbaden, den2. .Januar 1900.

Freiherr von Hügel»
Oberstleutnant beim Stabe.

Gestern Abend 9 Uhr verschied nach langen schweren Leiden meine
liebe Schwester,

Johanna von Busse.
Freunden und Bekannten dieses statt besonderer Anzeige.

Bern, den2. Januar 1900. 0°n8lsnrs von Busse.

Todes -Anzeige.
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht mitzutheilc», daß cs Gott dem Allmächtige» gefallen hat. uuscre

gute Mutter, Schwieger- und Großmutter,

Maria Führer , Dm .,
im Alter Von 70 Jahre» in ein besseres Jenseits abzurufen und bitten nm stille Thcilnahiiie.

Die trauernde » Kinder und Enkel.
Wiesbaden , Göln , Kon », Ki -brich, Mains , am 1. Januar 1900.

Die Beerdigung findet am Donnerstag, 4. Januar , Mittags 1'/- Uhr, vom Leichenhause aus statt. —
Die feierlichen Exequien werden Freitag, S. Januar , Vorm. 9'/- Uhr, in der Kath. Bonifacius-Kirche abgehallen. 81

Gestern früh entschlief sanft nach nur eintägigem Krankenlager im Pfarrhause zu
Hachhrima. M. unsere inniggeliebte Mutter, Schwiegermutter und Großmutter,

jFinu Anna Grein , Witwe,
im 71. Lebensjahre. geb. Christ»

Wiesbaden, den3. Januar 1900.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Namens derselben:

Grein , Pfarrer.
Die Beerdigung findet Dannerstag , den 4 . Januar 1900 . Nachmittag«

3 Uhr, vom Leichenhause ans auf dem neuen Friedhöfe statt.

Ans de» Wirsdadruer Eivilftandsrrgistr»-,».
Geboren. 21. Dez.: dem GlaSreiniger Marti» Kuhmann e. S .,

Marti » Maximilian. 22. Dez. : den: Bauanfseher Joseph Kettei
e. T ., Franziska Katharina ; dem Hoflieferanten Friedrich Schäfer
e. T ., Emma Dorothea Wilhelmine. 23. Dez.: dem Gastwirth
Philipp Theis e.T ., Lina Margarethe; dem Herriischneidergehülsen
Paul Stevha » e. T ., Pauline Anna Katharina; dem Kellner
Adolf Eusinger e.- S ., Albert Erich; dem Fuhrmann Heinrich
Slioh e. T ., Margarethe. 24. Dez. : dem ZiinmermannJohann
Deinleiu e. S -, Einil ; dem Schutzmann Wilhelm Kaufmann e.T.,
Anna Else; dem König!. Stcncrsecrctar Heinrich Kreiser e. T..
Erna Johanna Maue Karoline; dem Kaufmann En>il Bock
e. T., Erna Amalie. 25. Dez.: de», Zimnierniaii» Johann Buff
c. T ., Anna Johanna ; den, Droichkenbesitzer Emil Klebere. S .,
Emst Heinrich Jakob ; de,n Büffctier Johann Emnieriche. T .,
Hertha Amalie; dem Kutscher August Meyer e. T ., Emilie
Henriette. 26. Dez. : dem Schuhmacher Anton Kahle e. S .,
Wilhelm Anton; dem Königl. Schauspieler Hermann Lefflere. S .,
Wolsgang Robert Friedrich Wilhelm; dem Oberlehrer Dr. phil.
Philipp Roßmaiin e. S ., Johann Philipp Bruno; den, Taglöhner
Aloysius Jäger e. S .. Georg; dem Bäcker Wilhelm Balzer e.S .,
Albert August. 27. Dez.: dem Bademeister Konrad Adam c. T.,
Katharine Wilhklnüne; dem Geschäflsreisenden Martin Wcldert e.
T ., Margarethe ; dem Küfer Wilhelm Stock e. T ., Anna Louise
Margaretha ; dem Gärtnergehülfen Heinrich Furcke. S ., Karl
Julins . 28. Dez.: dem Taglölmcr Hermann Heberlein c. S .,
Karl Hcrmau». 29. Dez.: dem Fuhrmann Georg Lang e. S .,
Aloys Emil ; dem Taglöhner Georg Siegfried c. S ., Johann;
den, Zimmermaiin August Tönges e. S ., Richard Bernhard
Christian. 1. Jan . : dem Metalldreher Philipp Rudolph e. S .,
Bernhard Friedrich; dem Drechslergehnlse» Philipp Sicbenhaar
e S ., Georg; dem Tagl . Michael Kreis e. T ., Karoline Katharine.

Anfgcbotcn. Taglöhner Wilhelm Birkelbach hier mit Auguste Lorenz
hier. Tünchergehiilfe Augnft Krieger hier mit Maria Kling! hier.
Laboratoriunlsdiener Anton Will hier mit Johanna Harz hier.
Schreiner Karl Philipp Weber zu Höchsta M. mit Anna Dorothea
Müller hier. Bierzapfer Josef Dillinan» hier mit Maria Dorn
hier. Tünchergehiilfe Georg Stein hier mit Katharina Dommer-
niuth hier. Herrnschneidergehülfe Adolf Heibach hier mit Anna
Zirkel hier. Lehrer Arthur Eugen Heinrich zu Polnisch Tarnau
mit Bertha Martha Tauschcrt zu Ali-Bielawe. Fabrikarbeiter
Johann Poh zu Biebrich mit Cacilia Pia Grimm hier. Färberei-
bcsitzer Hermann Robert Galvlick hier nnt Minna Auguste Graef
sw Preußisch Eylan. Hotelportier Josef Mnth hier mit Anna
Maria Gnckenberger hier. Monteur Johann Jakob Grill! zu
Seckenheim mit Margaretha Bertram zu Flörsheim.

Verehelicht. Schlossergehiilfe Peter Marx hier mit Anna Keil zu
schwalbacki. Wagiicrgehülfe Friedrich Schmitt hier mit Philippine
Fuhr zu Mainz. Metzgergehülfe Joseph Meyer hier mit Sophie
Gries hier. Verw. Manrergehülfe Christian Groß hier mit der
Wittwe des Taglöhners August Großinann, Bertha, geb. Klein,
hier. _Kaufmann Eniil Renz hier mit Lina Willner hier. Dreh-
orgelipieler Valentin Hencken hier mit Rosa Wilhelm hier. Kutscher
Sebastian Schlaiider hier mit Katharina Möbns hier. Kaufmann
Albeit Rothes hier mit Eifa Haas hier. Kanfman» Elvald
Cliavet zu Aachen mit Betty Weigand hier. Schiihmachergehülfe
Michael Mehl hier mit Anna Bieuiiiüllcr zii Geroda.

Gesioibcii. 27. Dez.: Taglöhner Konrad Klapper, 69 I . 28. Dez.:
Herrnschneider Carl Betz, 64 I .; Augiistc, geb. Pfeifer, Ehefrau
des GasarbciterS Heinrich Lanx, 42I .; BicomteffeJda, geb. von
Hildebrandt, Wittwe des Kaiser!. Brasilianische» Gesandte» o. D.
Viconite Marcos Antonio d'Aranso-Abreo Ilajnba , 81 I .;
Johanna Pill , T . der Wittive des Lackircrgehülfcii Peter Fischer,
Katharine. geb. Bill, 1 I . ; Bäckergehulfe Anton Ruf, 24 I.

Dez..: Frieda, T . des Schnhiiiachcrs Heinrich Achter, 1 I .;
Wilhelmine, geb. Diehl, Ehefrau des Schuhmachers Wilhelm
Seel, 33 I . ; Frau Sophie Teltz, geb. Koethe, 30 I .; Rentner
Alexander Colmon Macgregor, 82 I .; Theodor, S . des Tag-
lohncrs Ferdinand Eiiders, 1 I . 80. Dez.: Karl. S . des Tagl.
Heinrich Bcriiardie, 8M .; Anna, T . des Eiscnbahii-Hülfsbrcmsers
Adolph Martin Harz, 8M .: Richard, S . des Decoralionsmalers
Karl Hcrrinann, 1 I . 31. Tcz.: Helene. T. d. Friseurs Herniann
Giersch. I I . ; Kanfman» Wilhelm Magnus, 64 I . ; Rentner
Lo,ns Birnbaum, 50 I . ; Privatiere Marie Schanß, 58I . I . Ja ».:
4.agloh»cr Adam Bernhardt , 53 I . 2. Jan .: Auto», S . des
Aeutiiers Jacob Blum, 8 M. ; Ottilie, geb. Bauer, Wittive des
Königlichen Landrichlers Carl gramer , 56 I . ; Wilhelm, S . des
Masseurs Adam Christian Wirth. 3J . ; Johaimo, geb. Schneider,
Wittwe de« Königl. StationSafsistenten Daniel Bnchiier, 60 I .;
Christine Stall , ohne Gewerbe, 32 I.

An » den Dohstcimrr Nivilftandsrogistrrn.
Gcb- re» 30. Rov.: den, Maurer Karl Philipp Wilhelm Wagner

e. T ., Karoline Elise, l . Dez.: deiii Maurer Friedrich Adolf
Hanika c. S ., Emil Karl Angnst. 4. Dez. : dein Hufschmied Franz
Spetber e. T ., Sophie Frieda. 6. Dez.: dem Maurer Philipp
Friedrich Schäfer e. T ., Anialie Wilhelmine. 7. Dez.: dem ver-
storbeiien Maurer Ferdinand Philipp Wilhelin, gen. Karl Körpen
Zivillinge, e. T . Aiina und e. S . Karl. 9. Dez.: dein Schlosser
vSmii!« Emil Zipp c. t. S . ; dem Ziiniiiermann Philipp Friedrich
Wilhelm Schmidt e. T ., Rlarie. 10. Dez. : dem Schinied Karl
Albert Beiger c. S ., Karl Friedrich Albert. 15. Dez.: dem
Maurer Lndwig August Hellwig e. S ., Karl August. 22. Dez.:
dem PosthülfsbotcilKarl Jakob Wörsdörfer e. T .. Elise. 27, Dez.:
dem Tagl . Kail Jakob Franz Schneider c. S ., Angnst. 28. Dez. :
dem Maurer Karl Anglist Ludwig Scheidt c. T , Wilhelmine
Johannette Karoline; dem Taglöhner Valentin Keller e. S .,
Ada», Valentin Jakob.

Aiifgeboten. Mechanikcrgehülfe Pirmin Köpfer mit Anna Elisabeth
Schneider, Beide ivohnhasl zu Wiesbaden.

Verehelicht. 2. Dez. : Maurer Karl Sack mit Fabrikarbeiterin
Bertha Louise Wcldert, Beide von hier n. wohnh. hier. 24. Dez.:
Fabrikarbeiter Peter Seegcr von Ober-Modau, im Großhcrzog-
thlilii Hcsseii, wohnh. hier, mit Taglöhnerin Einina, geh. Müller,
Wittwe des Tünchers Johai », Wilhelm Matthes von Rieder-
Roßbach, im Kreis Westcibnrg, wohnhaft hier

Gestorben. 80. Rov.: Unverehelichte EI>sabethe Sophie Philippine
Maiiß, 70 I . 3. Dez,: Walther. S . des Gastivirlhs Jakob Rück.
3 I . 4. Dez,: Friedrich Wilhelm Adolf Aiignst, S , des Maurers
Friedrich Christian Krieger. 7 I , 7, Dez. : Henriette Wilhelmine
Louise Ainalic, geh, Winleruieyer, Ehefrau des Tüncher« Adolf
Christian Emil Belz, 27 I, ; Karl. S . des verstorbeneii Maurers
Ferdinand Philipp Wilhelm, gen. Ka>l Körpen, lh St . 10. Dez. :
Anna, T. des verst. Maurers Ferdinaiid Philipp Wilhelin, gen.
Karl Körpen, 2 T . 16. Dez.: Anton Emil, S . de«Kesselschmieds
Karl Lndwig Philipp Effer. 5 M. 25. Dez.: Barbara , geb.
Grundel. Ehefrau des Tünchers Johann Hartman», 44 I.
27. Dez. : Marie Christiane Louise, geb. Biebricher, Wittive des
Bergmanns Christian Mesfert, CG I.

Au» auswärtige » Zeilnngrn und nach direkten
Mitthriinngen.

Geboren. Zwei Söhne : Herrn Stadlbanmeister Förster, Wernige¬
rode. — Eine Tochter: Herrn Genchis-Asseffor Mahn, Berlin.

Verlobt. Frl . Eiirmy Keyling mit Herrn vr . med. Max Franzen,
Berlin. Frl . Otti Schulz mit Herr» Hauptinann Fritz Arndts,
Berlin—Kehl a. Rh. Fränl . Helene Doniinick mit Herrn Land-
wirth Otto Sauer , Schwanan—Taiincnhorst. Fräulein Adele
Huber mit Herr» Banqnier Henry HoUiiianii, Wiesbaden.

Gestorben. Herr Major a. D. Ludwig von Tippelskirch, Rudol-
stadt. Herr Oberst a. D. Ludwig Freiherr von Lützow. gen.
von Dorgelo, Brannschweig. Herr Landrichter a. D. Hermann
Hicdl, Passau. Herr CommerzieurathKarl Schräder, Magdeburg.
Herr Landgcrichtsrath Dr. zur. Alfred Mcißiier, Cleve. Herr
»eh. Medizi,lalrath Professor Dr . Albert Mooren, Düsseldorf.
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